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Spatenstich für ein neues Gemeindezentrum in Heidelsheim
(hüb). Auch in Heidelsheim wächst der 
Bedarf an Kinderbetreuungsplätzen auf-
grund des Zuzugs junger Familien stetig.  
Daher wundert es nicht, dass die Aufnah-
memöglichkeiten des „Guten Hirten“ an 
ihre Grenzen stoßen. Schon vor Jahren 
versprach Oberbürgermeisterin Cornelia 
Petzold-Schick Abhilfe zu schaffen, was 
nun nach Abriss des alten Gebäudes mit 
einem Neubau auf gleichem Gelände rea-
lisiert wird. Für 8,8 Millionen Euro wird ein 
Gemeindezentrum errichtet, bestehend 
aus einer Kindertagesstätte und einem 

Gemeindehaus. Als Bauherr zeichnet die 
evangelische Kirchengemeinde Heidels-
heim. 
Die Stadt bezuschusst die Einrichtung 
mit 6,2 Millionen Euro. „Die Vorbereitun-
gen zum Baubeginn“, sagte Michaela Heil 
vom Bauamt der Stadt Bruchsal, “nah-
men viel Zeit in Anspruch, allein für die 
europaweiten Ausschreibungen brauch-
te es neun Monate. Inzwischen sind die 
Gewerke zu 80 Prozent vergeben. Auch 
liegen wir gut im Kostenplan“. Wenn alles 
gut läuft, berichtete der Architekt Gün-

ter Herrmann, kann das Gemeindezen-
trum Mitte des Jahres 2022 fertig sein. 
„Dann können wir wieder Feste im Frei-
en feiern“, freute sich der Ortsvorsteher 
Uwe Freidinger. „Der neue Kindergar-
ten“, erläuterte die Rathauschefin, „wird 
sechs Gruppen haben, vier Gruppen für 
Kinder ab drei Jahren und zwei Gruppen 
für Kleinkinder ab einem Jahr. Ergänzend 
kommt ein Turnraum hinzu. Möglich wird 
nun auch eine Ganztagsbetreuung mit 
Mittagessen und Schlafmöglichkeiten 
für die Ganztagskinder. Gerade für be-
rufstätige Eltern ist dies wichtig. Ange-
schlossen an den Kindergarten wird das 
Gemeindezentrum mit Räumlichkeiten für 
das Pfarramt und die Jugend sowie ei-
nem teilbaren Gemeindesaal.
„Wichtig ist uns“, so die Oberbürger-
meisterin, „dass wir im Kindergarten 
regenerative Energien einsetzen.“ Der 
Kindergarten, war zu erfahren, werde 
mit Erdwärme beheizt und auf das Dach 
komme eine Photovoltaikanlage. Diese 
liefert den Strom für die Erdwärmepum-
pen. Im Kindergarten sorgt eine Fußbo-
denheizung für warme Füße. Im Sommer 
kann die Heizung auch zur Kühlung der 
Räume genutzt werden. Besonders freut 
sich die Kindergartenleiterin Irina Poliu-
dovardas wenn der Neubau bald fertig 
ist. 
Mit 81 Kindern ist der „Gute Hirte“ seit 
Ostern in 3 Containern auf dem Römer-
platz untergebracht. Im Sommer werden 
es 99 Kinder sein. Dies stellt Erzieherin-
nen und Kinder oft vor so manche Her-
ausforderung.

Mit dem Spatenstich „Guter Hirte“ beginnt die Realisierung des Neubaus für das evan-
gelische Gemeindezentrum. Foto: Hübner

Projekt „lebensGROSS“ der Stadt Bruchsal erhält Fördermittel
„Das beste Mittel gegen Kinderarmut 
ist umfassende Bildung. Ich sehe es als 
wichtige Aufgabe der Stadt an, dass wir 
Chancengleichheit ermöglichen. Deshalb 
freut es mich umso mehr, dass unser Pro-
jekt so wertvoll eingestuft wurde, dass wir 
Fördermittel erhalten“, sagt Oberbürger-
meisterin Cornelia Petzold-Schick.
Das Baden-Württembergische Sozialmi-
nisterium fördert in der Region Präven-
tionsnetzwerke gegen Kinderarmut und 
unterstützt das Projekt der Stadt Bruch-
sal mit Namen „lebensGROSS“ finanziell.

Bei dem Projekt sollen Bildungschancen 
ermöglicht werden und an die Zielgrup-
pen angepasste Maßnahmen aufgestellt 
werden. Der Schwerpunkt der Arbeit des 
Präventionsnetzwerkes liegt im Quartier 
„Südweststadt“ und „Nordweststadt“.
„Unser Ziel ist es, Kinder zu befähigen, 
die vielfältigen außerschulischen Bil-
dungsangebote wahrzunehmen. Dabei 
spielt die Vermittlung der Sprache eine 
große Rolle“, erklärt Inge Ganter vom Amt 
für Familie und Soziales, Kommunale Ju-
gendpflege. Auch sei es dabei wichtig ein 

Netzwerk mit Partnern der Kin-der- und 
Jugendarbeit zu gründen. „Wir können 
das nicht allein, sondern brauchen Mit-
hilfe und Kooperationen“, so Inge Ganter.
Das Projekt ist mit Gesamtausgaben von 
69.000 Euro ausgelegt. 70 Prozent wer-
den dabei vom Sozialministerium Baden-
Württemberg übernommen. Die Bürger-
stiftung beteiligt sich mit einer Spende 
von 6.000 Euro. Den Rest der Kosten 
trägt die Stadt Bruchsal.
Das Projekt ist auf zwei Jahre angelegt 
und läuft bis Ende November 2022.

Geänderter Redaktionsschluss für KW 52
In Kalenderwoche 52 erscheint die 
letzte Ausgabe als Doppelausgabe 
(KW52/53) Ihres Amtsblattes, am 23. 

Dezember. Bitte beachten Sie den 
vorgezogenen Abgabeschluss. Alle 
Beiträge müssen bis Donnerstag, 17. 

Dezember, 10 Uhr eingestellt sein. Das 
erste Amtsblatt 2021 erscheint am  
14. Januar. 
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Auf ein Wort 

Liebe Bürgerinnen, 
liebe Bürger,
vor vier Jahren hat sich die Stadt Bruch-
sal zum ersten Mal nach dem European 
Energy Award (eea) zertifiziert. Seither ist 
Bruchsal europäische Umwelt- und Kli-

maschutzkommune. Damit ist ein Prozess 
in Gang gesetzt worden, dessen wich-
tigstes Ziel die deutliche Reduzierung der 
Treibhausgase ist. Instrument für das Er-
reichen dieses Ziels ist eine ganzheitliche, 
kommunale Klimaschutzpolitik, die die 
Aspekte erneuerbare Energien, nachhal-
tige Stadtentwicklung, Infrastruktur und 
Innovation sowie konkrete Maßnahmen 
zum Klimaschutz und zum Erhalt der Ar-
tenvielfalt berücksichtigt. Mit der ersten 
Zertifizierung haben wir den Grundstein 
für unsere kommunale Klimaschutzpolitik 
gelegt. Danke auch an den Gemeinde-
rat, der mit seinem Beschluss den Weg 
freigemacht hat. Seit 2016 haben wir vor 
allem konzeptionelle Arbeit geleistet. Wir 
haben die städtischen Klimaschutzziele 
2050 verabschiedet, eine Ausbaustra-
tegie Erneuerbare Energien erarbeitet, 
sowie ein Grundsatzpapier zum Erhalt 
der Artenvielfalt erstellt. Für den von uns 
zusammengestellten Energieleitplan und 
die Gebäude- und Energieleitlinien haben 
wir landesweite Aufmerksamkeit erhalten. 
Bruchsal gehört in diesem Bereich zu den 
fortschrittlichsten Kommunen im Land. 
Jetzt haben wir uns für eine weitere eea-
Periode von vier Jahren zertifizieren kön-
nen – mit einem deutlich besseren Ergeb-

nis als 2016. Das zeigt, wir sind auf einem 
guten Weg den Nachhaltigkeitsgedanken 
in seiner umfassenden Sichtweise - so-
zial, ökologisch, wirtschaftlich - umzu-
setzen. Mit der erneuten erfolgreichen 
Zertifizierung gehen wir jetzt die nächs-
ten Schritte, um den Nachhaltigkeitsge-
danken noch stärker zu implementieren. 
Das aktuelle energiepolitische Arbeits-
programm EPAP sieht unter anderem 
eine Solaroffensive, ein Energiekonzept, 
den Ausbau der nachhaltigen Energie 
und den weiteren Ausbau städtischer 
Dächer für Solarstrom in Kooperation mit 
den Stadtwerken vor. Zentral ist zudem 
die Entwicklung eines intelligenten und 
zukunftsweisenden Mobilitätskonzepts. 
Ihm werden wir in den kommenden Jah-
ren einen noch höheren Stellenwert ein-
räumen. Klima und Umweltschutz ist ein 
Thema, das uns alle angeht. Jede/-r von 
uns kann etwas dafür tun.  Umwelt- und 
Klimaschutz kann nur gelingen, wenn alle 
sich beteiligen. Deshalb machen Sie mit.

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Foto: Simone Staron

Soeben hat die Stadt Bruchsal das exter-
ne Audit des European Energy Award (eea) 
bestanden. Nachdem sich die Kommune 
im Dezember 2016 erstmals die Verlei-
hung des eea gesichert hatte, haben das 
Lenkungsteam und seine Leiterinnen Re-
nate Korin und Dorit Helms jetzt erneut 
allen Grund zur Freude: Die externe Über-
prüfung bewies, dass Bruchsal in Sachen 
Klimaschutz in den vergangenen vier Jah-
ren deutlich vorangekommen ist. Beglei-
tet und unterstützt wurde die Stadt dabei 
von der Umwelt- und EnergieAgentur des 
Landkreises Karlsruhe (UEA).
Der European-Energy-Award (eea) ist ein 
europaweiter Qualitätsmanagementpro-
zess zur Beurteilung der Leistungen von 
Städten und Gemeinden in Sachen Kli-
maschutz. Deutschlandweit nehmen der-
zeit 265 Kommunen teil. Mit 66,6 % der 
erreichbaren Punkte wurden die 58,0 Pro-
zent von 2016 weit überschritten. Bruchsal 
liegt somit im oberen Mittelfeld der teilneh-
menden Kommunen. Mit zirka 70 Prozent 
konnte Bruchsal in dem Handlungsfeld 
Entwicklungsplanung und Raumordnung 
besonders punkten, zum Beispiel durch 
die Verabschiedung der Bruchsaler Kli-
maschutzziele 2050 und des Energieleit-
plans. Noch einiges zu tun bleibt in den 
kommenden Jahren im Bereich Ver- und 
Entsorgung. Aber auch in diesem Bereich 

Rezertifizierung erfolgreich bestanden

bis 2024 verlängert

Weitere Erfolge im europäischen Klimaschutzprozess

kann Bruchsal sehr optimistisch in die Zu-
kunft blicken, da hier in den vergangenen 
vier Jahren die größten Verbesserungen 
erreicht wurden. Dies gelang insbeson-
dere durch den Ausbau der Erneuerbaren 
Energien in Nahwärmenetzen wie zum 
Beispiel im Quartier Südstadt. Mit diesen 
Erfolgen kann in den nächsten Jahren 
durchaus das ambitionierte Ziel angegan-
gen werden, den eea in Gold zu erreichen, 
für den 75 Prozent der Gesamtpunktzahl 
notwendig sind. Dabei sind sich die Ver-
waltung und UEA-Geschäftsführerin Bir-

git Schwegle einig: Die große Chance für 
Bruchsal liegt nicht in der Verleihung einer 
prestigeträchtigen Urkunde, sondern in 
dem strukturierten Prozess, der dahinter 
steht und die Umsetzung zahlreicher kli-
mawirksamer Maßnahmen beschleunigt. 
Gleichwohl darf sich Oberbürgermeiste-
rin Cornelia Petzold-Schick jetzt erst ein-
mal auf den 21. Mai 2021 freuen: Dann 
wird sie in einer offiziellen Preisverleihung 
die Auszeichnung für die Stadt Bruchsal 
entgegennehmen. Informationen unter:  
https://www.bruchsal.de/eea
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Stadtwerke und DEBATIN setzen gemeinsam auf Nachhaltigkeit
Energiedienstleister Stadtwerke unterzeichnet Verhaltenscodex u. verpflichtet sich zur Einhaltung der Nachhaltigkeitsziele

„Think global, act local”, zu Deutsch „glo-
bal denken, lokal handeln“, bedeutet in 
etwa so viel wie: Deine Verantwortung für 
die große Welt fängt schon im Kleinen bei 
dir zu Hause an. Die Stadtwerke Bruch-
sal GmbH (SWB), die unter ihrem Dach 
auch die Energie- und Wasserversorgung 
Bruchsal GmbH (ewb) und die Stadt-
busverkehr Bruchsal GmbH beherbergt, 
ist zu Recht stolz darauf, Bruchsal und 
die Region mit „Energie. Lebensqualität. 
Mobilität.“ zu versorgen. Als Energie-
dienstleister pflegt sie seit Jahren gute 
Beziehungen in erster Linie zu ortsansäs-
sigen Unternehmen, ergo: lokalen Global 
Players. Einer der Global Players ist die 
Bruchsaler Anton DEBA TIN GmbH. Ab 
2021 wird DEBATIN klimaneutra les Gas 
und Strom aus 100% Wasserkraft von 
der ewb beziehen. Der Spezialist für si-
chere und individuelle Verpackungslö-
sungen hat schon seit vielen Jahren den 
Nachhaltigkeitsgedanken in seiner Unter-
nehmensstrategie verankert. 
DEBATIN-Geschäftsführer Thomas Rose 
ist „fest entschlossen, das Unternehmen 
und seine Produkte nachhaltig zu gestal-
ten sowie die gesamte Wertschöpfungs-
kette nach sozialen, ökologischen und 
ökonomischen Gesichtspunkten auszu-
richten.“ 

Als „Impulsgeber und Multiplikator“ 
möchte DEBATIN auch seine Lieferanten 
und Dienstleister zu mehr Klimaschutz, zu 
mehr Klimaneutralität ihrer Produkte und 
zur Reduzierung ihrer CO2-Emissionen 
sowohl bei der Produktion als auch bei der 
Logistik verpflichten. Weitere Ziele sind 
die Unterzeichnung des Supplier Code of 
Conduct, eine Art Verhaltenskodex für DE-
BATIN-Lieferanten, der auf den nachhalti-
gen Entwicklungszielen der Vereinten Na-
tionen (UN), mittlerweile besser bekannt 
als die „Sustainable Development Goals 
(SDG), basiert. Hierbei geht es unter an-

deren um die sozialen und ökologischen 
Mindestanforderungen in der Zusammen-
arbeit mit den ausgewählten Partnern. 
DEBATIN formuliert unter anderem den 
Anspruch, dass 85 % seiner Lieferanten 
und Dienstleister bis Ende 2025 über ein 
zertifiziertes Qualitätsmanagement (ISO 
9001) verfügen (Goal 9). Darüber hinaus 
fordert DEBATIN die Sicherstellung men-
schenwürdiger Arbeitsbedingungen, fai-
re Entlohnung und Arbeitssicherheit bei 
seinen Partnern (Goal 12). Ebenso sollen 
diese vermehrt erneuerbare Energien zur 
Deckung ihres Strombedarfs einsetzen 
(Goal 13). Zur Erreichung der Ziele erwar-
tet DEBATIN von allen Geschäftspartnern 
die Unterzeichnung des Supplier Code 
of Conduct und möchte gemeinsam mit 
ihnen das Baumschutzprojekt „Yes, we 
plant!“ im westafrikanischen Togo umset-
zen, um so einen gemeinsamen Beitrag 
zum Klimaschutz zu leisten (Goal 17). Bei 
Armin Baumgärtner, Geschäftsführer der 
Stadtwerke Bruchsal, musste DEBATIN 
nicht wirklich Überzeugungsarbeit leis-
ten. Seit Unterzeichnung der SDG-Reso-
lution der Vereinten Nationen im Rahmen 
der Kreistagssitzung im Juli 2019 durch 
Landrat Christoph Schnaudigel, die Ge-
schäftsführer der Stadtwerke Bruchsal, 
Bretten und Ettlingen, die Umwelt- und 
EnergieAgentur Kreis Karlsruhe, die Land-
kreiskommunen und die EnBW Energie 
Baden-Württemberg AG bekennt er 
sich offiziell auch zur Verantwortung der 
Stadtwerke für eine nachhaltige globale 

Entwicklung: „Die Stadtwerke Bruchsal 
setzen schon seit Jahren auf Nachhal-
tigkeit als Local Player in Sachen Trink-
wasser – jetzt zusätzlich als Unterstüt-
zer der „trinkfair“-Kampagne; natürlich 
auch bei der Energiewende – mit dem 
verstärkten Einsatz von Regenerati-
ven Energien, Photovoltaik, Fernwärme 
(Projekte Bahnstadt, Südstadt und bald 
auch Belvedere), WärmeContracting; 
und nicht zuletzt bei der Verkehrswende 
mit E-Carsharing und E-Rollersharing“, 
so Armin Baumgärtner. Im Juli 2020 
unterzeichnete er den Supplier Code of 
Conduct der Anton DEBATIN GmbH und 
verpflichtet sich damit zur Einhaltung der 
gemeinsamen Ziele. Cornelia Petzold-
Schick, Bruchsals Oberbürgermeisterin 
und Stadtwerke-Aufsichtsratsvorsitzen-
de, ist vom gemeinsamen Engagement 
des Verpackungsspezialisten und der 
städtischen Tochter begeistert: „Die Part-
nerschaft von DEBATIN und den Stadt-
werken zeigt, dass wir alle einen Beitrag 
zur Realisierung der SDG leisten können. 
Ich hoffe, dass sich noch viele weitere 
Bruchsaler Unternehmen, auch Partner 
und Dienstleister der Stadtwerke, den 
gemeinsamen Nachhaltigkeitszielen ver-
schreiben, um die Welt von Bruchsal aus 
nachhaltig zu einer besseren zu machen. 
Das Baumschutzprojekt „Yes, we plant!“ 
beweist ziemlich eindrücklich die positi-
ven Auswirkungen globalen Denkens lo-
kaler Akteure für uns alle!“
 Artikel und Fotos: SWB | tw

Nachhaltigkeit mit Sicherheit: Thomas Kull, Vertrieb SWB, Armin Baumgärtner, Ge-
schäftsführung SWB, Nicole Burg, Project Management Marketing DEBATIN, Hans-
Walter Trepper, Leitung Materialwirtschaft DEBATIN und Sebastian Heilemann, Leitung 
Kommunikation, Marketing, Vertrieb SWB (v.l.)

Armin Baumgärtner, Geschäftsführer der 
Stadtwerke, (l.), und Hans-Walter Trep-
per, Leiter Materialwirtschaft der Anton 
DEBATIN GmbH, beim Unterzeichnen 
des Supplier Code of Conduct, einer Art 
Verhaltenscodex für mehr Nachhaltigkeit.

Energie. Lebensqualität. Mobilität. www.stadtwerke-bruchsal.de
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3. Die Betriebsleitung wird entlastet.
Der Jahresabschluss und der Lagebericht wird vom 14.12.2020 bis ein-
schließlich 22.12.2020 beim Abwasserbetrieb Bruchsal im Zimmer D 
239 des Rathauses am Otto-Oppenheimer-Platz, Otto-Oppenheimer-
Platz 5, zur Einsicht öffentlich ausgelegt. Aufgrund der aktuellen Ein-
schränkungen in Sachen Corona-Krise kann eine Einsichtnahme nur mit 
Voranmeldung unter Tel. 07251/79-603 erfolgen.
Bürgermeisteramt, 02.12.2020

gez.
Andreas Glaser
Bürgermeister

Bekanntmachung
Widerspruch gegen Melderegisterauskünfte in besonderen Fällen 
1. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, 

Wählergruppen u.a. bei Wahlen und Abstimmungen 
Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der seit 1. November 
2015 geltenden Fassung darf die Meldebehörde Parteien, Wählergrup-
pen und anderen Trägern von Wahl-vorschlägen im Zusammenhang mit 
Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler Ebene in den 
sechs der Wahl oder Abstimmung vorangehenden Monaten Auskunft aus 
dem Melderegister über die in § 44 Absatz 1 Satz 1 bezeichneten Daten 
von Gruppen von Wahlberechtigten erteilen, soweit für deren Zusammen-
setzung das Lebensalter bestimmend ist. Die Geburtsdaten der Wahlbe-
rechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden. Die Person oder Stelle, 
der die Daten übermittelt werden, darf diese nur für die Werbung bei einer 
Wahl oder Abstimmung verwenden und hat sie spätestens einen Monat 
nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu vernichten.
Die betroffene Person hat nach § 50 Absatz 5 Bundesmeldegesetz 
(BMG) das Recht, der Übermittlung ihrer Daten nach den Absätzen 1 bis 
3 zu widersprechen. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.
2. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das Bundes-

amt für das Personalmanagement der Bundeswehr
Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und Männer, die 
Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, verpflichten, freiwilligen 
Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür tauglich sind. Zum Zweck der 
Übersendung von Informationsmaterial übermitteln die Melde-behörden 
dem Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr auf-
grund § 58c Absatz 1 Satz 1 des Soldatengesetzes jährlich bis zum 31. 
März folgende Daten zu Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, 
die im nächsten Jahr volljährig werden: Familiennamen, Vornamen und 
die gegenwärtige Anschrift.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, haben das 
Recht, der Daten-übermittlung zu widersprechen. Der Widerspruch gilt 
bis zu seinem Widerruf.
3. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine öffent-

lich-rechtliche Religionsgesellschaft
Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz (BMG), § 
6 des baden-württem-bergischen Ausführungsgesetzes zum Bundes-
meldegesetz und § 18 Meldeverordnung aufgeführten Daten der Mitglie-
der einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft an die betreffenden 
Religionsgesellschaften.
Die Datenübermittlung umfasst auch die Familienangehörigen (Ehegat-
ten, minderjährige Kinder und die Eltern von minderjährigen Kindern), 
die nicht derselben oder keiner öffentlich-rechtlichen Religionsgesell-
schaft angehören. Die Datenübermittlung umfasst zum Beispiel Anga-
ben zu Vor- und Familiennamen, früheren Namen, Geburtsdatum und 
Geburtsort, Geschlecht oder derzeitigen Anschriften.
Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2 BMG das 
Recht, der Daten-übermittlung zu widersprechen. Der Widerspruch ge-
gen die Datenübermittlung verhindert nicht die Übermittlung von Da-
ten, die für Zwecke des Steuererhebungsrechts benötigt werden. Diese 
Zweckbindung wird der öffentlich-rechtlichen Gesellschaft als Daten-
empfänger bei der Übermittlung mitgeteilt. Der Widerspruch gilt bis zu 
seinem Widerruf.
4. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass von 

Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder Rund-
funk und gegen die Datenüber-mittlung an das Staatsministerium 

Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus dem Mel-
deregister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern, darf die Mel-
debehörde nach § 50 Absatz 2 Bundesmel-degesetz (BMG) Auskunft 
erteilen über Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad, Anschrift sowie 
Datum und Art des Jubiläums.
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag 
und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag; Ehejubiläen 
sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum.
Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 der Meldever-
ordnung dem Staatsministerium zur Ehrung von Alters- und Ehejubilaren 
durch den Ministerpräsidenten Daten der Jubilarinnen und Jubilare aus 
dem Melderegister. Davon umfasst sind zum Beispiel der Familienname, 
Vornamen, Doktorgrad, Geschlecht, die Anschrift sowie das Datum und 
die Art des Jubiläums.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, haben das 
Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Der Widerspruch gilt 
bis zu seinem Widerruf.
5. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adressbuch-

verlage 
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundesmeldegesetz 
(BMG) Adress-buchverlagen zu allen Einwohnern, die das 18. Lebens-

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am Dienstag, 15.12.2020, 
um 16:00 Uhr im Rechbergsaal des Bürgerzentrums Bruchsal statt.
Tagesordnung

1 Bekanntgabe der
a)  in der Gemeinderatssitzung am 24.11.2020 im nichtöffentlichen 

Teil gefassten Beschlüsse
b)  der gem. § 37 Abs. 1 GemO gefassten Beschlüsse einfacher Art 

im elektronischen Verfahren
2 Ehrung der Stadt Bruchsal „Sportler des Jahres“
3 Verpflichtung von Frau Stadträtin Claudia Manke

Vorlage: 0349/2020
4 Haushaltssatzung mit Haushaltsplan der Stadt Bruchsal für das 

Haushaltsjahr 2021
Vorlage: 0345/2020

5 Haushaltssatzung mit Haushaltsplan der Vereinigten Stiftungen der 
Stadt Bruchsal für das Haushaltsjahr 2021
Vorlage: 0347/2020

6 Wirtschaftsplan des Abwasserbetriebs Bruchsal für das Wirtschafts-
jahr 2021
Vorlage: 0342/2020

7 Betriebsplan für das Forstwirtschaftsjahr 2021
Vorlage: 0326/2020

8 Antrag zur EFRE Förderung RegioWIN 2030
„Last MileCityLab„
Vorlage: 0348/2020

9 Baugebiet „Gärtenwiesen West“ in Büchenau
Abschluss eines Erschließungsvertrags
Vorlage: 0341/2020

10 Ausübung des Vorkaufsrechts nach § 29 Abs. 6 Wassergesetz BW 
für einen Gewässerrandstreifen auf dem Grundstück Flst.Nr. 320/9 
in Heidelsheim
Vorlage: 0324/2020

11 Annahme bzw. Vermittlung von Spenden, Schenkungen und ähnli-
chen Zuwendungen
Vorlage: 0340/2020

12 Verzicht auf die Ausübung des Vorkaufsrechts
Grundstück Flst.Nr. 23018, Im Fuchsloch 62 in Bruchsal
Vorlage: 0346/2020

13 Verzicht auf die Ausübung des Vorkaufsrechts
Rangrücktrittserklärung
Grundstück Flst.Nr. 12367, Waghäuseler Straße 6 in Bruchsal
Vorlage: 0343/2020

14 Verzicht auf die Ausübung des Vorkaufsrechts
1.635/100.000 Miteigentumsanteil an den Grundstücken Flst.Nrn. 
20097 und 20097/1, Hardtstraße 31, 33, Weidenbusch 24, 26 und 
Weidenbusch 28, 30, 32 in Bruchsal
Vorlage: 0344/2020

15 Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates der 
Stadt Bruchsal am 21.10.2020, des Ortschaftsrates Büchenau am 
12.10.2020 und Obergrombach am 14.10.2020

16 Mitteilungen und Anfragen

Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter:
https://session.bruchsal.de/bi
Bruchsal, 04.12.2020

Cornelia Petzold-Schick
Oberbürgermeisterin

Bekanntmachung
Feststellung des Jahresabschlusses 2018 des Abwasserbetriebs 
Bruchsal 
1.  Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 24.11.2020 den Jahres-

abschluss des Abwasserbetriebs Bruchsal 2018 festgestellt und der 
Zuführung der Überdeckung 2018 in Höhe von 1.022.647,19 € zu den 
Rückstellungen zugestimmt.

Bilanzsumme  78.743.297,95 €
davon entfallen auf der Aktivseite auf
- das Anlagevermögen  73.393.450,14 €
- das Umlaufvermögen  5.359.642,53 €
- Rechnungsabgrenzungsposten  - 9.794,72 €
davon entfallen auf der Passivseite auf
- das Eigenkapital  0,00 €
- die empfangenen Ertragszuschüsse  10.807.290,00 €
- die Rückstellungen   4.168.525,13 €
- Verbindlichkeiten  63.767.482,82 €
Jahresgewinn/Jahresverlust  0,00 €
Summe der Erträge  11.232.669,33 €
Summe der Aufwendungen  11.232.669,33 €
2.  Die im Rechnungswerk enthaltene Überdeckung nach § 14 Abs. 2 

des Kommunalabgabengesetzes in Höhe von 1.022.647,19 € wird 
festgestellt.
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jahr vollendet haben, Auskunft erteilen über den Familiennamen, Vorna-
men, Doktorgrad und derzeitige Anschriften.
Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von Adressbü-
chern (Adressenver-zeichnisse in Buchform) verwendet werden. Der Wi-
derspruch gilt bis zu seinem Widerruf.
Wer von diesen Widerspruchsrechten Gebrauch machen will, wird ge-
beten, dies der Stadtverwaltung Bruchsal, Bürgerbüro (Meldebe hörde) 
-, Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz, Otto-Oppenheimer-Platz 5, 
schriftlich mitzuteilen.
Der Widerspruch kann auch bei allen Verwaltungsstellen und der Info-
Zentrale im Rathaus am Marktplatz, Kaiserstr. 66 abgegeben werden.
Ein erneuter Antrag ist nicht erforderlich, wenn bereits von den Wider-
spruchsrechten Gebrauch gemacht wurde.

Bruchsal, 10.12.20

Bürgerbüro

Bekanntmachung

 
 

Bekanntmachung der Tierseuchenkasse (TSK) Baden-Württemberg 
- Anstalt des öffentlichen Rechts - 

Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart 
 
Meldestichtag zur Veranlagung zum Tierseuchenkassenbeitrag 2021 ist der 01.01.2021 
 
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2020 versandt. 
Sollten Sie bis zum 01.01.2021 keinen Meldebogen erhalten haben, rufen Sie uns bitte an. Ihre Pflicht zur Mel-
dung begründet sich auf § 31 des Gesetzes zur Ausführung des Tiergesundheitsgesetzes in Verbindung mit der 
Beitragssatzung. 
 
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossenschaften) sind zum 1. Februar 2021 meldepflichtig. 
Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossenschaften erhalten Mitte Januar 
2021 einen Meldebogen. 
 
Melde- und beitragspflichtige Tiere sind:      Pferde  
  Schweine 
  Schafe 
  Hühner 
  Truthühner/Puten  
 
Meldepflichtige Tiere sind: Bienenvölker (sofern nicht über einen Landesverband gemeldet) 
 
Nicht zu melden sind:  Rinder einschließlich Bisons, Wisenten und Wasserbüffel. Die Daten 

werden aus der HIT Datenbank (Herkunfts- und Informationssystem für Tiere) 
herangezogen. 

Nicht meldepflichtig sind u.a.  Gefangengehaltene Wildtiere (z.B. Damwild, Wildschweine), Esel, Ziegen,    
 Gänse und Enten 
 
Werden bis zu 25 Hühner und/oder Truthühner und keine anderen beitragspflichtigen Tiere (s.o.) gehalten, 
entfällt derzeit die Melde- und Beitragspflicht für die Hühner und/oder Truthühner. 
 
Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob die Tiere in einem landwirtschaftlichen Betrieb stehen oder in einer 
Hobbyhaltung. Zu melden ist immer der gemeinsam gehaltene Gesamttierbestand je Standort. 
 
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse muss die Tierhaltung bei dem für Sie zuständigen 
Veterinäramt gemeldet werden. 
 
Schweine-, Schaf- und/oder Ziegen sind, unabhängig von der Stichtagsmeldung an die Tierseuchen-
kasse BW, bis 15.01.2021 an HIT zu melden. Die Tierseuchenkasse BW bietet an, die Stichtagsmeldung 
an HIT zu übernehmen. Die Voraussetzungen und nähere Informationen erhalten Sie über das Informa-
tionsblatt welches mit dem Meldebogen verschickt wird. Das Informationsblatt finden Sie auch auf un-
serer Homepage unter www.tsk-bw.de. 
 
Es wird noch auf die Meldepflicht von Bienenvölkern hingewiesen. Die Völkermeldungen der Imker an ihren 
örtlichen Imkerverein werden von diesem an einen der beiden Landesverbände weiter gemeldet. Ist ein Imker 
nicht organisiert oder in einem Verein, der keinem der beiden Landesverbände angeschlossen ist, müssen die 
Völker bei der Tierseuchenkasse gemeldet werden.  
 
Auf unserer Homepage erhalten Sie weitere Informationen zur Melde- und Beitragspflicht, Leistungen der Tier-
seuchenkasse sowie über die einzelnen Tiergesundheitsdienste. Zudem können Sie, als gemeldeter Tierbesit-
zer, Ihr Beitragskonto (gemeldeter Tierbestand der letzten 3 Jahre, etc.) einsehen. 
 
Telefon: 0711 / 9673-666, Fax: 0711 / 9673 – 710, E-Mail: beitrag@tsk-bw.de, Internet: www.tsk-bw.de 

Bekanntmachung
Aufhebung der Satzung über ein besonderes Vorkaufsrecht (Vor-
kaufsatzung) für das Gebiet „Grausenbutz“ in Büchenau

Der Gemeinderat der Stadt Bruchsal hat am 29.09.2020 verbindlich 
festgelegt, dass die Vorkaufssatzung „Grausenbutz“, beschlossen am 
28.03.2017 und bekannt gemacht am 06.04.2017 nicht weiterverfolgt 
und entsprechend § 4 Abs. 2 der Vorkaufssatzung außer Kraft gesetzt 
wird. Das beabsichtigte Ziel der Vorkaufssatzung wurde mit dem Bebau-
ungsplan „Grausenbutz“ erreicht.
Das betroffene Gebiet ist im nachfolgend abgedruckten Lageplan er-
sichtlich.
Bruchsal, den 18.11.2020

gez. Cornelia Petzold-Schick
Oberbürgermeisterin

Standesamtliche Mitteilungen

GeburtenGeburten

23. November
Svea Magdalena Hollmann, Eltern; Sarah Hollmann geb. Gerhold und 
Marc Frank Hollmann
25. November
Ceylin Közen, Eltern; Sema Közen geb. Azparlak und Özler Közen

Herzlichen Glückwunsch!

SterbefälleSterbefälle

19. November
Wolfgang Bohnert
20. November
Katharina Lumpp geb. Krieger
23. November
Rolf-Dieter Karl Franz Börst
Ruth Frieda Simon
26. November
Kurt Hermann Hähnle
27. November
Birgitta Juliane Simmel geb. Krins
28. November
Barbara Franzem geb. Wersching
29. November
Erhard Hermann Frietsch
30. November
Ernst Artur Langrock
01. Dezember
Ernst Friedrich Mühlhausen

Den Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Jubilare

100. Geburtstag 

Zum 100. Geburtstag
 wünschen wir 

Frau Erika Schmitt 
alles erdenklich Gute !

AltersjubilareAltersjubilare

11. Dezember
Hummel Bernhard  70 Jahre

12. Dezember
König Andreas  70 Jahre

 
 Foto: Pixabay
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So dokumentiert zum Beispiel ein   
anderes Foto aus dem Bestand, 
dass bei heftigem Schneefall die 
städtischen Bediensteten auch 
mal ihre Büros verlassen und 
selbst beim Schneeschippen vor 
dem Rathaus Hand anlegen 
mussten.
Alle Beiträge der Adventsreihe von 
Städtischem Museum, Stadtar-
chiv, den Staatlichen Schlössern 
und Gärten sowie des Deutschen 
Musikautomatenmuseums fin-
den Sie unter www.bruchsal.de/
schlossgruesse.

Altes Bruchsaler Rathaus von 
1715 Foto: Stadtarchiv Bruchsal/
Fotosammlung Habermann

Foto-Kalender 2021 erschienen
Auch für 2021 gibt es für Bruchsal wieder einen Kalender mit histori-
schen Luftaufnahmen, die das Bild der Stadt Anfang der 1970er Jahre 
zeigen. Das Schönborn-Gymnasium mit Stadtgarten und das frühere 
Areal um das Saalbachcenter sind nur zwei der insgesamt dreizehn 
Farbmotive.
Erhältlich ist der Kalender bei der Touristinformation im Bürgerzentrum 
und bei der Buchhandlung Braunbarth. Der Preis ist gleichgeblieben, 
wie im Vorjahr kostet er 14,90 Euro und eignet sich natürlich auch in 
diesem Jahr als ganz besonderes Weihnachtsgeschenk.

 
Das Bild zeigt, wie es um die B35-Brücke beim Saalbachcenter herum 
früher ausgesehen hat. Foto: Stadtarchiv Bruchsal

Stadt - Land - Quiz  SWR überträgt die Folge 
mit Bruchsal am 12. Dezember
Bruchsal hat sich gut geschlagen im Quiz-Vergleich mit der Stadt Her-
meskeil aus dem Hunsrück. Wie gut und wer letztlich die Nase vorn 
hatte, das zeigt die Sendung des SWR „Stadt – Land – Quiz“ am kom-
menden Samstag, 12. Dezember, ab 18.45 Uhr. Hier kann man sehen 
wie sich die zufällig ausgesuchten Passanten in Bruchsal und Hermes-
keil bewährt haben. Ebenso kann man miterleben, wie die von der Stadt 
Bruchsal ausgesuchten Experten ihre Aufgaben gelöst haben.
Thema dieser Folge war „Feuerwehr“. Mit der Landesfeuerwehrschule 
in Bruchsal und dem Rheinland-pfälzischen Feuerwehrmuseum in Her-
meskeil hatten beide Städte eine große Nähe zum Thema. Als Experten 
agierten auf Bruchsaler Seite Ullrich Koukola, ehemaliger Feuerwehr-
kommandant von Bruchsal und Thomas Moos, Leiter des Stadtarchivs. 
Sie mussten innerhalb von fünf 
Stunden herausfinden, zu wel-
chem Gebäude ein bestimmter 
Bildausschnitt führt und dann 
noch knifflige „Feuerwehr-Fragen“ 
beantworten.
Zum eigenen Raten und Überle-
gen hier der Bildausschnitt:
Die Lösung gibt’s am 12. Dezem-
ber im SWR.

Altersarmut nimmt zu – Neue Rotary-Stiftung 
leistet unbürokratische Hilfe 
Altersarmut wird immer mehr zu einem Thema. Gerade Frauen sind da-
von betroffen. Wenn Wohnungsmieten und die Lebenshaltungskosten 
schneller steigen als kleine Renten, dann kommen insbesondere allein-

 
Hätten Sie es gewusst? Foto: SWR

13. Dezember
Vasiljkovic Zorka  70 Jahre

14. Dezember
Wackenhut Katarina  75 Jahre
Denner-Grabau Inge Franziska  70 Jahre

15. Dezember
Stein Klara Sofie 80 Jahre

16. Dezember
Anzböck Hans Georg  70 Jahre

17. Dezember
Engelhorn Susanna Maria  70 Jahre

Alllen Jubilaren/-innen, auch den ungenannten, herzlichen Glückwunsch!

Aus der Stadt Bruchsal

Übergabe des Friedenslichtes 
in Corona-Zeiten
Am dritten Adventssonntag findet normalerweise die Übergabe des 
Friedenslichtes aus Bethlehem im Rathaus der Stadt Bruchsal an Ober-
bürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick statt. Da in diesem Jahr aber 
durch Corona alles anders ist, haben sich die Pfadfinder/-innen eine ei-
gene Art der Übergabe überlegt. Am 13. Dezember wollen sie das Licht 
an die Gäste der Vorjahre, unter anderem Oberbürgermeisterin Cornelia 
Petzold-Schick, übergeben. Dabei wird ihr das Licht vor dem Rathaus 
durch ein jugendliches Mitglied überreicht. Die St. Georgspfadfinder 
werden das Ganze mit der Kamera dokumentieren und anschließend 
online ein Video zur Verfügung stellen. Bereits zum neunten Mal wird das 
Friedenslicht aus Bethlehem damit übergeben. Und diese Tradition soll 
trotz der Corona-Pandemie – natürlich unter Einhaltung der Abstands- 
und Hygieneregeln – bestehen bleiben.

Der Wochenmarkt findet an den 
Weihnachtsfeiertagen wie folgt statt:
Mittwoch, 23. Dezember und Mittwoch, 30. Dezember regulär
Samstag, 26. Dezember entfällt
Samstag, 2. Januar 2021 regulär
Mittwoch, 6. Januar 2021 verlegt auf Dienstag, 5. Januar 2021

Neuer Service: 
Städtisches Fundbüro arbeitet ab sofort mit 
der Erfassungssoftware „novafind“ 
Das Bürgerbüro dient auch als Fundbüro der Stadt Bruchsal. Wer also in 
Bruchsal etwas gefunden oder verloren hat, sollte mit dem Bürgerbüro 
Kontakt aufnehmen.
Das ist jetzt noch leichter geworden mit der neuen online Verlusterfas-
sung „novafind“. Über die Website der Stadt Bruchsal kommt man unter 
dem Stichwort „Fundbüro“ zu dieser Erfassungs-Software. Hier regist-
riert man seinen Verlustgegenstand mit einer detaillierten Beschreibung 
online. Danach vergleicht das System die Merkmale mit abgegebenen 
und bereits erfassten Fundgegenständen. Bei entsprechender Überein-
stimmung bekommt man eine Nachricht per Email.
Wenn der Verlustgegenstand noch nicht abgegeben wurde, bleibt die 
Suchanfrage im System. Das Fundbüro benachrichtigt den Verlierer / die 
Verliererin spätestens bei Eingang eines passenden Fundes.

Weitere Infos zum Fundbüro, auch über die Verwertung von Fundgegen-
ständen, bietet die Website der Stadt Bruchsal unter www.bruchsal.de
Soweit man etwas im Stadtbus verloren hat, kann man sich im Stadt-
busbüro danach erkundigen:
Stadtbusbüro am Rendezvous, Bahnhofstr. 1a, Tel.: 07251/706-111
info@stadtbus-bruchsal.de

Adventsreihe: Wintergruß des Stadtarchivs
Pittoresk sah es aus, das alte Bruchsaler Rathaus im Schneegestöber. 
1715 wurde es an der Stelle erbaut, an der bereits 1539 ein Rathaus 
errichtet worden war und an der auch das heutige Rathaus am Markt-
platz steht. Sandsteinsäulen, Bogenformen im Erdgeschoss und ein ge-
schwungener Schmuckgiebel nach oben machten die Barockfassade 
aus. Im Frühling und Sommer zierten üppige Blumenkästen die gewan-
deten Fenster der Obergeschosse, zu Weihnachten wurde eine Tanne 
aufgestellt.
Das Foto stammt aus der „Fotosammlung Habermann“. Der Hobbyfo-
tograf und Schnabel & Henning-Angestellte Ernst Habermann hat über 
Jahrzehnte zu seinem eigenen üppigen Fotobestand weitere Fotografien 
der Bruchsaler gesammelt, die die historische Stadt und das städtische 
Leben von der Jahrhundertwende bis zum Zweiten Weltkrieg abbilden. 
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stehende Senioren/-innen in Finanzierungsengpässe. Staatliche und ca-
ritative Hilfen stehen zur Verfügung, aber dafür bedarf es schriftlicher 
Anträge und Formulare. Diese zu beschaffen, ist oft mit Scham behaftet. 
Falscher Stolz und niemandem auf der Tasche liegen wollen, sind die 
üblichen Beweggründe dafür, lieber still und zurückgezogen zu leiden. 
Hilfreich ist, wenn die Betroffenen sich an Sozialverbände wie Caritas 
oder Diakonie wenden. Dort gibt es Fachleute, die beraten, unterstützen 
und helfen.
Den Rotariern ist es ein beson-
deres Anliegen, dass ältere Men-
schen, die ihr Leben lang hart 
gearbeitet haben, im Alter weniger 
leiden und verzichten müssen. 
Deshalb hat eine neue Rotary-
Stiftung gegen Altersarmut auch 
die beiden Sozialverbände beauf-
tragt, Auszahlungen zu tätigen, 
ohne im Einzelfall den Stiftungs-
beirat im Rotary Club damit zu 
befassen. Dieser gibt alljährlich 
mehrere tausend Euro frei, über 
die Caritas und Diakonie schnell 
und unbürokratisch verfügen kön-
nen, um bedürftige Senior/-innen 
zu unterstützen. Der Gründungs-
rotarier Reinhard Engel hat aus seinem Privatvermögen eine sechs-
stellige Summe einer Immobilienbeteiligung als Grundstock in die neue 
Stiftung eingebracht, die von den Beiratsmitgliedern Reinhard Engel als 
Stifter, Wirtschaftsprüfer Tobias Nellinger, Dr. Matthias Redecker und 
den Bankvorständen Roland Schäfer und Andreas Hahn im Rotary Club 
Bruchsal-Schönborn betreut wird.
Schon in der Startphase haben Zuwendungen aus dieser neuen Stif-
tung praktisch geholfen: Ein Senior benötigte ein spezielles Diagnose-
verfahren für seine Augen, für das die Kosten von der Krankenkasse 
nicht übernommen wurden. Diese spezielle Untersuchung wurde von 
der Rotary-Stiftung Bruchsal beglichen. Eine andere Seniorin benötigt 
einen neuen Ölofen für ihr Wohnzimmer, wieder eine andere einen neuen 
Kühlschrank und eine 80-Jährige warme Winterkleidung. Die Stiftung 
hilft auch, wenn Oma und Opa ihren Enkelkindern kleine Geschenke 
machen wollen, oder Wohltaten aus Apotheke oder Drogerie, die nicht 
verschreibungspflichtig sind, notwendig sind.
Johann Beichel

Weihnachtsferien in Baden-Württemberg 
starten am 23. Dezember
In der vergangenen Amtsblattausgabe KW49/2020 waren die Beschlüs-
se von Bund und Länder für Dezember 2020 abgedruckt. Darin wurde 
auch das Vorziehen der Weihnachtsschulferien auf den 19. Dezember 
veröffentlicht. Mittlerweile wurde dieser Beschluss jedoch wieder geän-
dert. Ministerpräsident Winfried Kretschmann verkündete vergangene 
Woche, dass der erste Ferientag wie geplant der 23. Dezember sei. Am 
21. und 22. Dezember sei lediglich für die Klassen 1 bis 7 Präsenzun-
terricht. Die „förmliche Präsenzpflicht“ ist an diesen beiden Tagen aus-
gesetzt, sodass Eltern ihre Kinder „bei Bedarf“ auch zu Hause lassen 
könnten. Um die kommunalen Betreuungsangebote und gegebenenfalls 
das Mittagessen für die Ganztageskinder planen zu können, findet der-
zeit eine Abfrage statt, um zu klären, wie viele Eltern hiervon Gebrauch 
machen möchten und wie die Schulen die letzten beiden Tage vor den 
Ferien gestalten werden. Ab Klasse 8 wird es Fernunterricht geben.

UmweltstelleUmweltstelle

Wärmekompass ist online 
Der Wärmesektor spielt eine 
Schlüsselrolle für den Klimaschutz 
und erfordert deshalb eine erfolg-
reiche Umgestaltung der Energie-
versorgung. Schon längst gibt es 
technisch ausgereifte und sehr 
effiziente Technologien, die nicht nur den Energieverbrauch minimieren, 
sondern die Energie auch klimafreundlich erzeugen können. Dazu ge-
hören:
- Holzpellet-Zentralheizungen im Einfamilienhaus
-  biogasbetriebene Blockheizkraftwerke, die für Mehrfamilienhäuser 

Strom und Wärme bereitstellen
-  Wärmenetze für Stadtviertel, die aus solarthermischen Anlagen, Erd-

wärme oder Biomasseheizkraftwerken gespeist werden.
Etwa 80 Prozent des Energieverbrauchs im Privathaushalt werden für 
Heizung und Warmwasseraufbereitung benötigt. Da der Großteil der 
Wärmeversorgung in Deutschland immer noch mit fossilen Brennstoffen 
gedeckt wird, ist der Ausstoß von Klimagasen beträchtlich.
Oft sind die Heizungsanlagen veraltet – mehr als zwei Drittel der Heiz-
kessel sind hierzulande nicht mehr auf dem Stand der Technik. Nur die 
Erneuerbaren Energien sind in Kombination mit Energieeinsparmaßnah-
men in der Lage, den Wärmebedarf eines Gebäudes klimafreundlich zu 
decken. Wer jetzt einen Heizungsaustausch vornimmt, muss also auf 

 
Den Rotariern ist es ein besonderes 
Anliegen, dass ältere Menschen, 
die ihr Leben lang hart gearbeitet 
haben, im Alter weniger leiden und 
verzichten müssen.  
 Foto: I-Stock/Rotary

Erneuerbare Energien setzen. Dazu gibt es von Bund und Land Förder-
programme, damit möglichst alle Gebäude in Deutschland bis 2050 an-
nähernd klimaneutral werden.
Bei der Suche nach einer neuen Heizung müssen viele Dinge beachtet 
werden: Welche Technologien und Brennstoffe gibt es? Welche Förder-
programme können genutzt werden und wie wirkt sich das auf die In-
vestitionskosten aus? Und wie sieht es mit den Kosten der Heizung aus, 
wenn ich nicht nur die Anschaffungskosten betrachte?
Wer Antworten auf diese Fragen sucht, kann sich mit dem Wärmekom-
pass der Agentur für Erneuerbare Energien (AEE) selbst einen ersten 
Überblick verschaffen: www.waermewende.de/waermewende/
eigentuemerinnen-mieterinnen/waermerechner/.
Der Wärmekompass ist ein Heizungsvergleichsrechner welcher nach 
Eingabe verschiedener Gebäudeparameter einen Einblick in die Vollkos-
ten des Heizens und die damit verbundenen Treibhausgasemissionen 
gibt.

Kontakt
Informationen zum Wärmekompass und weiteren Themen erhalten Sie am 
Beratungstelefon der Umwelt und Energieagentur Kreis Karlsruhe - kom-
petent und neutral. Die einstündige Energie-Erstberatung ist kostenlos. 
Telefon 0721 936-99690, 
E-Mail buergerberatung@uea-kreiska.de, www.zeozweifrei.de. 
Sie finden zeozweifrei auch auf Facebook, Instagram und YouTube.

Wirtschaftsförderung/Stadtmarketing

Begehbarer Adventskalender hält viele Überraschungen bereit
Im begehbaren Adventskalender in Bruchsals Innenstadt konnte man 
bereits viele tolle Überraschungen vorfinden. Rabattaktionen gab es 
in der „Dermotheke“ und im „NumberOne“. Beim „Juwelier Aydt“ und 
im „Richter Optik Bruchsal“ erhielten Kunden Geschenke zum Einkauf 
dazu. Gutscheine gab‘s beim „TUI-ReiseCenter“ und im „Stilecht“, Gra-
tis-Serviceleistung beim „Juwelier Wuchsa“, nebst Schokoladenengel. 
In der „Braunbarth Buchhandlung“ durfte man in eine Lostrommel grei-
fen, in der jedes Los ein Gewinn war. Am Nikolaustag überraschte eine 
besondere Aktion im Adventskalender, denn das Geschenk richtete sich 
an Kinder in Not. Da die Spendenaktion, die traditionell im Rahmen des 
Weihnachtsmarktes für das „Netzwerk Kinder in Not“ der Bürgerstiftung 
Bruchsal stattfindet, dieses Jahr nicht in dieser Form umgesetzt werden 
konnte, entschloss sich die seit Generationen mit Bruchsal verbundene 
Schausteller-Familie Alt, auch in diesem Jahr mit einer Spende von 150 
Euro für das „Netzwerk Kinder in Not“ einen Beitrag zu leisten, was viel-
leicht auch den ein oder anderen motivierte, ebenfalls mit einer Spende 
Kinder in Not zu unterstützen. Informationen zum Netzwerk unter www.
buergerstiftung-bruchsal.de/kinder-in-not/
Bis Heiligabend gibt es noch viele Überraschungen, die es hinter den 
Adventskalendertüren zu entdecken gibt. Wer den Kalender öffnen will, 
kann jeden Tag interaktiv auf www.bruchsal.de ein Türchen öffnen und 
erfährt dort, welche Überraschung oder besondere Aktion an welchem 
Ort auf Besucher und Kunden wartet.

Hier eine Vorschau der Türchen 10 bis 18.
Tür 10: Street One Store Bruchsal, 
Tür 11: Esprit Store Bruchsal, Tür 
12: STEPHAN Parfums & Kosme-
tik, Tür 13: Stadt Bruchsal, Tür 
14: Betten Mangei GmbH, Tür 15: 
Schroth Raumausstatter GmbH, 
Tür 16: Uhren und Schmuck 
Schmitt GmbH, Tür 17: Weltladen 
Bruchsal, Tür 18: Barbarella Mode 
für Prinzen & Prinzessinnen
Wer Chancen auf die Überra-
schung, die sich hinter dem 
Adventskalendertürchen Nr. 16 beim „Uhren und Schmuck Schmitt“ 
verbirgt, haben möchte, dem darf heute schon verraten werden, dass 
schon jetzt nach einem Einkauf oder einer Reparatur vor Ort der eigene 
Name, inkl. Kontaktdaten, in einen der zwei bereitgestellten Lostöpfe 
geworfen werden darf. Denn am 16. Dezember hat das Unternehmen ein 
großes Jubiläum zu feiern, im Rahmen dessen auch die Ziehung eines 
glücklichen Gewinners stattfindet.

NAIS - Neues Altern in der StadtNAIS - Neues Altern in der Stadt

Bewegte Apotheke - Auch zu Hause aktiv sein!
Diese Woche: Aktiv Programm für jeden Tag
Regelmäßige Bewegung im Alltag trägt nachweislich zur Gesundheit im 
Alter und einem verbesserten physischen und geistigen Wohlbefinden 
bei. Möchten auch Sie etwas für Ihr Wohlbefinden tun? Dann nutzen Sie 
die folgenden Übungen zur Kräftigung der Beine. Integrieren Sie die Be-
wegungen in ihren Tagesablauf. Wiederholen Sie die Übungen zehn bis 
15 Mal und führen Sie davon mindestens zwei, besser drei Durchgänge 
durch! Machen Sie zwischen den einzelnen Durchgängen eine Pause 
von ein bis zwei Minuten.
 - Bitte lesen Sie weiter auf Seite 9 -

 
Kalendertür 14 im Betten Mangei 
 Foto: Stadt Bruchsal
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Stellenausschreibungen  
der Stadt Bruchsal

Vielfalt
Die  Finanzverwaltung  ist  neben  der  Beratung  der  Verwaltungsführung  in  grundsätzlichen 
finanziellen Fragestellungen für die Verwaltung der städtischen Finanzen zuständig. Die Stadt 
ist an einer Vielzahl von kommunalen Unternehmen beteiligt. Hierzu gehören  insbesondere 
der  Konzern  Stadtwerke  Bruchsal,  die  Bruchsaler  Wohnungsbaugesellschaft  sowie  die 
Bruchsaler Tourismus, Marketing und Veranstaltungsgesellschaft.

Für die Finanzverwaltung suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Dipl.Verwaltungswirt/in (FH) / 
Bachelor of Arts – Public Management / 
Bachelor of Laws oder Verwaltungsfachwirt/in (m/w/d)
(Besoldungsgruppe A 11/A12 bzw. Entgeltgruppe 10 TVöD)
 Stellenkennziffer 20200076 

Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte?
 Leitung der Abteilung „Kommunale Steuern/Forstverwaltung“
 Prüfung und Erstellung von Widerspruchs, Haftungs und Duldungsbescheiden, 

Ordnungswidrigkeiten, Stundungen, Ausarbeitung von Satzungen
 Veranlagung der kommunalen Steuern, insbesondere Gewerbesteuer
 Sachbearbeitung Forstwirtschaft, Jagd und Fischereipacht.

Eine Änderung des Aufgabengebietes behalten wir uns vor.

Worauf kommt es uns an?
 Wir  suchen  eine/n  Mitarbeiter/in  mit  einem  abgeschlossenen  Studium  als 

Dipl.Verwaltungswirt/in  (FH)  bzw.  Bachelor  of Arts  – Public Management,  Bachelor  of 
Laws oder mit der Qualifikation Verwaltungsfachwirt/in.

 Berufserfahrung  in  der  Steuerveranlagung  sowie  in  der  Führungsverantwortung  sind 
wünschenswert.

 Sehr gute EDV Kenntnisse, insbesondere KMV sind vorteilhaft.

Was bieten wir Ihnen?
 Die Stadt Bruchsal ist ein attraktiver und sicherer Arbeitgeber mit vielfältigen Angeboten, 

wie z. B.  regelmäßige Fort und Weiterbildungsmöglichkeiten, Gesundheitsmanagement, 
Chancengleichheit und familienfreundlicher Arbeitszeitgestaltung.

 Ein abwechslungsreiches und attraktives Arbeitsfeld in einer modernen ITLandschaft.
 Je nach vorhandener Qualifikation, Berufserfahrung und zugeordneten Aufgaben ist eine 

Bezahlung in Besoldungsgruppe A 11/A12 bzw. Entgeltgruppe 10 des Tarifvertrags für den 
öffentlichen Dienst (TVöD) möglich (vorbehaltlich einer Stellenbewertung).

 Wir  gewähren  die  im Öffentlichen Dienst  üblichen  Sozialleistungen,  insbesondere  ZVK
Betriebsrente.

 Unsere Beschäftigten erhalten einen Zuschuss zum öffentlichen Personennahverkehr.

Bewerbungsschluss: 31. Dezember 2020

Fühlen Sie sich angesprochen?

Dann freuen wir uns auf Ihre OnlineBewerbung unter www.bruchsal.de!
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Vielfalt
Die Abteilung „Innere Dienste“ ist dem Hauptamt zugeordnet und erfüllt mit ihren Bereichen Haupt
registratur,  Post und  Botendienste,  Infozentrale  und  Funk und  Veranstaltungstechnik  wichtige 
Querschnittsaufgaben für die Stadtverwaltung. Die Hauptregistratur ist für die Verwaltung des Ak
tenplans und der Akten (papierbasiert und elektronisch) für das zentrale Schriftgut der Ämter zu
ständig. Die elektronische Aktenverwaltung und Archivierung erfolgt im Dokumentenmanagement
System. Die Post und Botendienste sind mit den Aufgaben Hausmeisterdienste, Veranstaltungsbe
treuung, zentrale Postzustellung und Vervielfältigungsstelle für die Gesamtverwaltung tätig.

Für das Hauptamt suchen wir im Bereich „Innere Dienste“ zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Leiter/in der Abteilung „Innere Dienste“
mit Hauptregistratur (m/w/d)
(Entgeltgruppe 9a TVöD)
 Stellenkennziffer 20200078 

Was sind Ihre Aufgabengebiete?
 Leitung der Abteilung mit 12 Beschäftigten.
 Konzeption, Administration und Betreuung der klassischen und digitalen Schriftgutverwaltung 

(elektronisches DokumentenmanagementSystem) einschließlich Übergabe an das Archiv.
 Organisation, Weiterentwicklung und Betreuung der Hauptregistratur.
 Beratung der Fachämter bei der Aktenverwaltung und Aktenführung.
 Pflege und Aktualisierung des kommunalen Aktenplans.
 Organisation der Info und Telefonzentrale.
 Organisation und Weiterentwicklung der Post und Botendienste.
 Konzeption und Durchführung von Digitalisierungsprojekten im Bereich „Innere Dienste“ (elekt

ronischer Posteingang, eAkte, ePost etc.).

Eine Anpassung des Aufgabengebietes im Bereich „Innere Dienste“ behalten wir uns vor.

Worauf kommt es uns an?
 Wir suchen eine/n Mitarbeiter/in mit abgeschlossenem Studium im Bereich Dokumentation/Ar

chivwesen oder mit abgeschlossener Berufsausbildung zur/m Fachangestellten für Medien und 
Informationsdienste  (Fachrichtung  Archiv),  eine/n  Verwaltungsfachangestellte/n  oder mit  ver
gleichbarer Ausbildung.

 Erfahrung in der klassischen und digitalen Schriftgutverwaltung, Fachkenntnisse im Registratur
und Archivwesen (insbesondere Kommunaler Aktenplan BadenWürttemberg) sowie gute EDV
und MSOfficeKenntnisse setzen wir voraus.

 Erfahrung in Führungsverantwortung sind wünschenswert.

Was bieten wir Ihnen?
 Die Stadt Bruchsal ist ein attraktiver und sicherer Arbeitgeber mit vielfältigen Angeboten, wie 

z. B. regelmäßige Fort und Weiterbildungsmöglichkeiten, Gesundheitsmanagement, Chancen
gleichheit und familienfreundlicher Arbeitszeitgestaltung.

 Ein abwechslungsreiches und attraktives Arbeitsfeld in einer modernen ITLandschaft.
 Eine Bezahlung in Entgeltgruppe 9a des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD).
 Wir gewähren die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen, insbes. ZVKBetriebsrente.
 Unsere Beschäftigten erhalten einen Zuschuss zum öffentlichen Personennahverkehr.

Bewerbungsschluss: 31. Dezember 2020

Fühlen Sie sich angesprochen?

Dann freuen wir uns auf Ihre OnlineBewerbung unter www.bruchsal.de!
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Vielfalt
Ein  wichtiges  Anliegen  ist  für  uns  die  schulische  und  außerschulische  Jugendbildung  mit 
freizeitpädagogischen,  sozialen,  gesundheitlichen  und  kulturellen  Schwerpunkten. Deshalb 
halten  wir  umfangreiche Angebote  der  Jugendsozialarbeit  vor. Dazu  gehört  auch 
Schulsozialarbeit an allen Schulen der Stadt Bruchsal.

Für  die Schulsozialarbeit an der Stirumschule  suchen wir  zum nächstmöglichen Zeitpunkt  als 
Elternzeitvertretung eine/n 

DiplomSozialpädagogen/in, DiplomSozialarbeiter/in,
Bachelor of Arts in Sozialer Arbeit (m/w/d)
in Teilzeit mit 75%Beschäftigungsumfang
(Entgeltgruppe S 11 b TVöD)
 Stellenkennziffer 20200080 

Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte bei der Schulsozialarbeit?
 Einzelfallhilfe und Beratung von Schülern/innen, Eltern und Lehrkräften
 Sozialpädagogische Gruppenarbeit und offene Angebote für Schüler/innen
 Innerschulische und außerschulische Vernetzung und Gemeinwesenarbeit
 Zentrale/r Ansprechpartner/in für soziale und familiäre Fragen

Die endgültige Festlegung des Aufgabengebietes behalten wir uns vor.

Worauf kommt es uns an?
 Sie verfügen über ein abgeschlossenes Studium als Dipl.Sozialpädagoge/in, 

Dipl.Sozialarbeiter/in bzw. Bachelor of Arts in Sozialer Arbeit oder einem vergleichbaren 
Studienabschluss mit Erfahrung in der Arbeit mit Jugendlichen.

 Kenntnisse  im  SGB  VIII,  Freude  am  Umgang mit  Kindern  und  Jugendlichen,  zeitliche 
Flexibilität mit Bereitschaft zu Abend und Wochenendarbeit setzen wir voraus.

 Sicherer Umgang mit MSOffice ist wünschenswert.
 Führerschein der Klasse B ist erforderlich.

Was bieten wir Ihnen?
 Die Stadt Bruchsal ist ein attraktiver und sicherer Arbeitgeber mit vielfältigen Angeboten 

wie z. B. regelmäßige Fort und Weiterbildungsmöglichkeiten, Gesundheitsmanagement, 
Chancengleichheit und familienfreundlicher Arbeitszeitgestaltung.

 Ein vielseitiges und attraktives Arbeitsfeld mit vielen Gestaltungsmöglichkeiten.
 Eine Bezahlung  nach  den Bestimmungen  des Tarifvertrags  für  den  öffentlichen Dienst 

(TVöD) in Entgeltgruppe S 11 b.
 Wir gewähren  die  im  öffentlichen Dienst  üblichen Sozialleistungen,  insbesondere ZVK

Betriebsrente.
 Ein nach dem Teilzeit und Befristungsgesetz befristetes Arbeitsverhältnis.
 Unsere Beschäftigten erhalten einen Zuschuss zum öffentlichen Personennahverkehr.

Bewerbungsschluss: 31.12.2020

Fühlen Sie sich angesprochen?

Dann freuen wir uns auf Ihre OnlineBewerbung unter www.bruchsal.de.
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Vielfalt
Für uns ist es ein wichtiges Anliegen, Kindern und Jugendlichen, Alleinstehenden, Menschen mit 
Behinderungen,  Familien,  Senioren  oder  ausländischen  Mitbürgerinnen  und  Mitbürgern
umfangreiche  Beratungsangebote,  finanzielle  Hilfen,  Einrichtungen  und  Dienstleistungen 
anzubieten.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt für das Amt für Familie und Soziales für die Bereiche 
Haushalts/Zuschussangelegenheiten und Assistenz der Fachbereichsleitung eine/n Mitarbeiter/in 

Bachelor of Arts  Public Management (m/w/d)
(bis Besoldungsgruppe A 11 bzw. Entgeltgruppe 9 c TVöD)
 Stellenkennziffer 20200022 

Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte?
 Zentrale amtsinterne Verwaltungs und Personalangelegenheiten.
 Controlling und Prozesssteuerung von Projekten und Arbeitsabläufen.
 Abwicklung der Finanzangelegenheiten aller Abteilungen des Amtes für Familie und 

Soziales (Anmeldung und Überwachung von Haushaltsmitteln, Beantragung von 
überplanmäßigen Ausgaben).

 Beantragung von ESFFördermitteln (Jugendsozialarbeit, Integration etc.).
 Planung von sozialen Projekten im Rahmen der „Nichtinvestiven Städtebauförderung“.
 Koordination der Bürgerbeteiligung im Rahmen von Projekten.

Die endgültige Festlegung des Aufgabengebietes behalten wir uns vor.

Worauf kommt es uns an?
 Wir suchen eine/n Mitarbeiter/in mit einem abgeschlossenen Studium als Bachelor of Arts 

 Public Management (Dipl.Verwaltungswirt/in) oder mit einer vergleichbaren Qualifikation.
 Erfahrung in der Personalführung ist wünschenswert.
 Vertiefende Kenntnisse im neuen Kommunalen Haushalts und Rechnungswesen sowie 

in der Anwendung von SAP R/3 sind von Vorteil.
 Sehr gute EDV und MSOfficeKenntnisse setzen wir voraus. 

Was bieten wir Ihnen?
 Die Stadt Bruchsal ist ein attraktiver und sicherer Arbeitgeber mit vielfältigen Angeboten, 

wie z. B.  regelmäßige Fort und Weiterbildungsmöglichkeiten, Gesundheitsmanagement, 
Chancengleichheit und familienfreundlicher Arbeitszeitgestaltung.

 Ein abwechslungsreiches und attraktives Arbeitsfeld,  in dem Sie einen wichtigen Beitrag 
zum Gemeinwohl leisten.

 Eine  leistungsgerechte  Bezahlung  auf  Grundlage  des  Tarifvertrages  des  öffentlichen 
Dienstes (TVöD) bis Entgeltgruppe 9 c.

 Bei  Vorliegen  der  beamtenrechtlichen  Voraussetzungen  eine  Bezahlung  bis 
Besoldungsgruppe A 11.

 Wir  gewähren  die  im  öffentlichen  Dienst  üblichen  Sozialleistungen,  insbesondere  ZVK
Betriebsrente.

 Unsere Beschäftigten erhalten einen Zuschuss zum öffentlichen Personennahverkehr.

Bewerbungsschluss: 31.12.2020

Fühlen Sie sich angesprochen?

Dann freuen wir uns auf Ihre OnlineBewerbung unter www.bruchsal.de!
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Johann-Peter-Hebel-SchuleJohann-Peter-Hebel-Schule

Schulanfänger 2021

Johann-Peter-Hebel-Grundschule 
Ganztages - Grundschule in Wahlform 
 

  

Sehr geehrte Eltern der 
Schulanfänger! 

 
Aufgrund der Coronapandemie können wir 

leider unseren  
 

Infoelternabend 2021 für die Eltern der 
zukünftigen Erstklässler,  

 
an dem 

wir unsere Schule normalerweise vorstellen 
und für Ihre Fragen zur Verfügung stehen, 

nicht durchführen. 
 

 

 

     

Wir werden Sie nach den Weihnachtsferien durch einen Brief 
informieren, wie Sie unsere Schule näher kennenlernen können und 
wie wir Ihnen alle wichtigen Informationen zur Schulanmeldung zur 

Verfügung stellen werden. 

Termine: 

Schulanmeldetage:  Freitag 26. Februar und Samstag 27.Februar  

 

 

Eine persönliche Einladung hierzu erhalten Sie per Post. 
 

Wir freuen uns auf Sie!         
 

Gernot Ries, Rektor 

Justus-Knecht-GymnasiumJustus-Knecht-Gymnasium

Klasse 6b bastelt für Bruchsaler Weihnachtsbaumaktion
Mit großem Engagement und 
guten Ideen bastelte die Klasse 
6b in den letzten beiden Wochen 
selbstgemachte Dekoration für die 
Weihnachtsbaumaktion der Stadt 
Bruchsal. Fleißig wurden Pinien-
zapfen beklebt, Wäscheklammern 
auseinandergenommen und neu 
zusammengesetzt und Nüsse ge-
knackt, vergoldet und wieder zu-
sammengeklebt, um einen Baum 
zu schmücken, der Anfang De-
zember von einer Jury bewertet 
und prämiert wurde. Die Schulge-
meinschaft drückte der Klasse 6b 
hierfür alle Daumen!
Als Dankeschön gab es vom Rei-
sebüro, vor dessen Tür der Baum 
nun steht, für jedes Kind einen 
großen Schokoladen-Nikolaus, 
wofür wir uns herzlich bei Frau 
Martin bedanken möchten!
Wer das Bäumchen live begutachten möchte, ist herzlich eingeladen, 
dieses am Bahnhofsplatz 10 zu bewundern. (Bje)

Konrad-Adenauer-Schule

Neue Rektorin an der Konrad-Adenauer-GMS Bruchsal
Das Kollegium und alle Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter der Kon-
rad-Adenauer-Gemeinschaftschu-
le Bruchsal freuen sich, dass das 
Schulleiterteam mit der Rektorin 
Ulrike Walther wieder komplett 
ist, und wünschen ihr für die viel-
fältigen Aufgaben viel Erfolg und 
gutes Gelingen. Ulrike Walther 
freut sich, alle Schülerinnen und 
Schüler, Eltern und Kooperations-
partner bald persönlich kennen zu 
dürfen. 
S. Suchy-Bux

 
Die 6b bei der Arbeit Foto: Bje

 
Die neue Rektorin Ulrike Walther 
 Foto: S. Suchy-Bux

- Fortsetzung von Seite 4 -

Kräftigung der Wadenmuskulatur
• Mit der Ausatmung drücken Sie sich mit Ihren Zehen nach oben, so 

dass die Fersen vom Boden abheben
• Mit der Einatmung wieder zurückkommen, ohne die Waden ganz auf 

dem Boden abzusetzen
• Um die Übung zu intensivieren, können Sie diese auch an der Kante 

einer Treppenstufe aus einer tieferen Ausgangsposition durchführen 
(Halten Sie sich dabei am Geländer fest)

Kräftigung der Oberschenkelaußenmuskulatur und des Gesäßes
• Sicherer, aufrechter Stand
• Der Bauchnabel zieht Richtung 

Wirbelsäule, Schulterblätter zie-
hen hinten zusammen

• Fußspitzen sind parallel zu ein-
ander

• Während Sie sich mit der einen 
Hand an der Stuhllehne festhal-
ten, fixiert die andere Hand die 
Hüfte

• Das freie Bein wird nun in ge-
streckter Position so weit wie 
möglich, ohne dabei die Hüft-
position zu verändern, seitlich 
weggestreckt (Fußspitze zeigt 
dabei immer nach vorne).

• Atmen Sie dabei ruhig ein und 
aus. Achten Sie stets darauf, 
dass die Hüfte bei dieser Übung 
fest fixiert bleibt.

Die Beitrags-Serie ist eine Koope-
ration mit den bei der Bewegten 
Apotheke aktiven Städten und 
Gemeinden im Landkreis, sowie 
der Kommunalen Gesundheitskonferenz und der AOK Mittlerer Ober-
rhein.

Aus den Schulen

Heisenberg-Gymnasium

Zwischen Entzug und Entschleunigung
Wie oft passiert es? Ein Handy klingelt aus Versehen und stört den Un-
terricht, und in der Pause wird das Handy von Schülerinnen und Schü-
lern eingesammelt, die damit gespielt haben. Der erste Griff nach der 
Schule geht dagegen sofort zum Smartphone, um Nachrichten zu che-
cken. Denn: Im Gebäude des HBG gilt mit wenigen Ausnahmen, von 
denen insbesondere die Oberstufe profitiert, ein Handyverbot. Ständige 
Ablenkung soll so minimiert, die Konzentration gefördert werden. Aber 
was halten eigentlich die Betroffenen davon?
Am HBG kommen die Schülerinnen und Schüler natürlich auch selbst 
zu Wort. Die achte Klasse Ethik von Lehrerin Anna Lena Moosmann hat 
intensiv mit dem Thema auseinandergesetzt, gemeinsam zwei Stellung-
nahmen an die Schulgemeinschaft verfasst und diese im Foyer ausge-
hängt. Die Schülerinnen und Schüler hinterfragen darin, ob die aktuelle 
Regelung auch die richtige ist. Oder sollten Handys doch eher generell 
erlaubt sein? Welche genauen Regeln sollten gelten? Welche Ausnah-
men sind zu bedenken? Was ist mit den Pausen, dem Schulweg, Notfäl-
len, und wie kann man dem Suchtpotential entgegensteuern?
Der achten Klasse Ethik war jedoch vor allem eines wichtig: dass Lehr-
kräfte und Schülerschaft ihre Stellungnahme lesen, sich mit ihr und den 
Argumenten auseinandersetzen und letztlich auch schriftlich ihre Kom-
mentare hinterlassen – Begründung inklusive. Denn nur wer gut begrün-
det, überzeugt. 
Mo/hb

Kleinvieh macht auch Mist
Neben Erinnerungen und tollen Fotos bringen Urlauberinnen und Urlau-
ber auch fast immer einzelne Münzen oder Scheine aus ihren Reiselän-
dern mit nach Hause - „Restdevisen“, die kurz vor der Heimfahrt nicht 
mehr ausgegeben wurden. Das HBG sammelt auch 2020 wieder die 
kleinen Schätze und zwar bis Weihnachten und zu Gunsten der Caritas. 
Dabei können Überbleibsel aus Nicht-Euro-Ländern, aber auch frühe-
re Währungen aus dem heutigen Euro-Raum in eine Spendenbox im 
Sekretariat geworfen werden. Selbstverständlich sind Euro-Münzen und 
–Scheine, etwa „Urlaubsgeld“, das im Corona-Sommer nicht ausgege-
ben wurde und nun gespendet werden soll, ebenfalls sehr willkommen. 
2019 kamen bei der von Lehrer Henning Belle initiierten Aktion neben 
mehreren Dutzend Scheinen aus aller Welt auch 6,2 Kilogramm Münzen 
zusammen, ein Wert, den die UNESCO-Projektschule in diesem Jahr 
gerne überbieten möchte. Das Geld wird von der Caritas sortiert und 
umgetauscht oder in Projekten weltweit wiederverwendet. 
HBG

 
Kraftigung der Oberschenkelau-
ßenmuskulatur und des Gesäßes 
Foto: Bewegte Apotheke
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Schönborn-GymnasiumSchönborn-Gymnasium

Charlotte Lehmann eine Runde weiter
Beim diesjährigen internationalen Friedensplakatwettbewerb des Lions-
Clubs waren Schülerinnen und Schüler im Alter von elf bis 13 Jahren 
aufgefordert, ihre Ideen zum Thema „Frieden durch Hilfsbereitschaft“ 
bildlich darzustellen. Charlotte Lehmann aus der Klasse 7c setzte sich 
mit ihrem expressiven Bild, auf dem viele verschiedene Menschen und 
Symbole zu sehen sind, im District 101 ns des Lions-Clubs durch und 
wurde von der Jury mit dem ersten Preis bedacht. Ihr Bild wird nun zur 
Bewertung auf nationaler Ebene weitergeleitet. „Die Auseinandersetzung 
mit dem Thema hat mir großen Spaß gemacht. Da der Friedensplakat-
wettbewerb weltweit angelegt ist, war mir schnell klar, dass ich ein Bild 
gestalten muss, mit dem man sich nicht nur in Deutschland oder Europa 
identifizieren kann,“ erklärt Charlotte, „meine Darstellung passt in alle 
Teile der Welt.“ Johanna Preuß (7c) und Jan Herberger (7a) b e l e g t e n 
auf Schulebene die Plätze zwei und drei. Alle drei Preisträger bekommen 
neben einer Urkunde einen Geldbetrag und darüber hinaus gibt es einen 
Zuschuss für die Klassenkasse der beiden siebten Klassen. „Wir freuen 
uns über das tolle Abschneiden von Charlotte und wünschen ihr, dass 
sie mit ihrer Bildidee und der hervorragenden Umsetzung nicht nur eine 
Runde weiterkommt“, so Frau Heinzelmann, ihre Kunstlehrerin.
(K.Ex)

 
Wettbewerbsbeitrag von Charlotte Lehmann Foto: H.Heinzelmann

Stirumschule

Weihnachtsbäume, Weihnachtsbäume ...

 
Wir sind bunt und wir machen die Weihnachtsbäume bunt.  
 Fotos: L. Lohkemper

In der Woche vor dem ersten Advent wurde an der Stirumschule eifrig 
gebastelt. Sterne, Tonglöckchen, bemalte Weihnachtskugeln uvm. 
sollten ihren Platz auf den Weihnachtsbäumen in den Einkaufsstraßen in 
Bruchsal finden. Dieses Jahr hat sich die Stadt Bruchsal etwas Schönes 
ausgedacht. Es wurden viele Tannenbäume aufgestellt, die u.a. von 
Schulkindern geschmückt werden durften.
So werden die Weihnachtseinkäufe viel Freude bereiten und unsere 
Schülerinnen und Schüler können bei einem Spaziergang mit ihren Fa-
milien „ihr“ geschmücktes Bäumchen präsentieren. Alle Stirumschul-

klassen haben daran teilgenommen. Herzlichen Dank an die Lehrerinnen 
und Lehrer für ihre kreativen Ideen. Dies war eine schöne Einstimmung 
in die Adventszeit. Während den Bastelarbeiten wurden Weihnachtslie-
der gehört oder es wurden Adventsgeschichten vorgelesen.
Jede Klasse bastelte mehr, da dieses Jahr erstmalig auf unserem Schul-
hof ein fünf Meter hoher Tannenbaum steht. Dieser wurde durch Herrn 
Seeburger, unseren Hausmeister, und Herrn Lohkemper, Klassenlehrer 
4a,  geschmückt. Vielen Dank an die Stadt für diese Baumspende.
Jeden Morgen ertönt nun beim Eintreffen der Schülerinnen und Schüler 
Weihnachtsmusik und alle sammeln sich vor dem leuchtenden Weih-
nachtsbaum mit ihren Lehrerinnen und Lehrern, bevor der Unterricht 
beginnt.
Die Stirumschulgemeinschaft wünscht Ihnen von Herzen eine besinnli-
che und geruhsame Adventszeit.
L. Blank

St. PaulusheimSt. Paulusheim

Klingender Adventskalender am St. Paulusheim
Kein Weihnachtsliedersingen im Musikunterricht, keine musikalische 
Begleitung von Schulgottesdiensten, die auch den Coronamaßnahmen 
zum Opfer gefallen sind, und erst recht kein großes Weihnachtskon-
zert vor den Ferien – die Aussichten für die musikalische Gestaltung 
der Adventszeit am Gymnasium St. Paulusheim schienen aufgrund der 
Einschränkungen durch die Pandemie-Bekämpfung sehr trübe zu sein. 
Aber ganz auf die Musik verzichten wollten die Musiklehrerinnen und 
Musiklehrer nicht. „Wir bringen die Schule trotz Corona zum Klingen!“, 
war deren einhellige Meinung. Unter dem Motto „Don´t stop the music“ 
wurde ein klingender, digitaler Adventskalender ins Leben gerufen. 
Jeden Tag öffnet sich nun auf dem YouTube-Kanal des St. Paulusheims 
ein Türchen mit einem musikalischen Beitrag. Mit dabei sind Klassenen-
sembles, Lehrer/innen, Solist/innen, junge und ältere Schüler/innen. Ein-
zige Voraussetzung: Die musikalischen Beiträge mussten unter Bedin-
gungen aufgenommen werden, die mit den Schutzmaßnahmen gegen 
Corona in Einklang stehen. Einige Schülerinnen und Schüler zeichneten 
ihren Beitrag im heimischen Wohnzimmer auf, andere im St. Paulus-
heim. Hier kam dann die frisch gegründete Medien-AG der Kursstufe 1 
zum Einsatz, die die Beiträge aufzeichnete und editierte. 
So füllt sich nun im Advent eine Playlist, die die große Vielfalt der mu-
sikalischen Talente am St. Paulusheim zeigt. Und natürlich hat es sich 
Schulleiter Markus Zepp nicht nehmen lassen, auch ein Stück an der 
Orgel für den Adventskalender einzuspielen. 
Auf der Website der Schule (www.paulusheim.de) ist der klingende Ad-
ventskalender verlinkt und für jeden frei aufrufbar. Am 24. Dezember  
kann man sich dann alle Beiträge noch einmal hintereinander anschauen 
und vor allem anhören – das hat dann schon fast die Länge des Weih-
nachtskonzerts und ist somit wenigstens ein digitaler Trost für das ent-
gangene Konzerterlebnis. 
(BG)

Begegnung und Kultur

MustertextBruchsaler Tourismus, Marketing  
und Veranstaltungs GmbH

Wenn man schon auf die Weihnachtsmärkte verzichten muss: 
Statt Glühwein in der Kälte, Edelbrände unterm Tannenbaum!
Ethanol, umgangssprachlich als 
Alkohol bezeichnet, hat die chemi-
sche Formel C2H5OH. Diese mer-
ken sich Chemie-Studenten mit 
der folgenden Eselsbrücke, die die 
Anfangsbuchstaben der Struktur-
formel rückwärts beschreibt: „Herr 
Ober, 5 Helle, 2 Corn.“ 
Aber mal ehrlich… viel lieber bleibt 
uns doch ein guter Tropfen in Er-
innerung. 
Wenn dieser dann auch noch von der nächsten Streuobstwiese um die 
Ecke kommt und man förmlich den Kraichgau schmecken kann, hat 
man den Beweis für einen echten preisgekrönten „Hügelgeist“. 
Und das Beste daran: Nun hat die Touristinformation Bruchsal auch 
eben dieses ein oder andere „Verdauerle“ im Sortiment. 
Bereits der Bruchsal GIN erfreute sich derartig großer Beliebtheit, dass 
die erste Charge binnen weniger Tage nach Bekanntwerden restlos aus-
verkauft war. 
Inzwischen ist das Lager – zum Glück für alle Gin-Fans – wieder aufge-
füllt. 
Nun warten auch noch der von Baden Best Spirits mit Gold ausgezeich-
nete Kalvadinos, das mit einer Bronzemedaille belohnte Zibärtle und der 
edle Spargelschnaps auf ein Kennenlernen mit neuen Genießern. Oder 

 
Edelbrände Foto: BTMV
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Am Alten Schloss 2 | 76646 Bruchsal
www.vhs-bruchsal.de

Volkshochschule Bruchsal

Für unser Frühjahrsemester suchen wir qualifizierte Übungsleiter/-
innen für unseren Gesundheitsbereich: Aquafitness (Münzesheim, 
Neuthard, Heidelsheim), Schwimmen für Kinder (Münzesheim, Karls-
dorf, Heidelsheim), Gymnastikkurse (Mingolsheim, Obergrombach, 
Menzingen, Philippsburg), Zumba Fitness (Bruchsal). Wenn Sie eine 
entsprechende Ausbildung haben, würden wir uns über eine Bewerbung 
von Ihnen freuen. 
Tel.: 07251/79-305 E-Mail: Renate.Bleier@bruchsal.de

Auf dem Weg zur „analogitalen“ Volkshochschule
Ungewollt war das Jahresthema 
2021 schon Motto während der 
Corona Zeit: Veranstaltungen, die 
in den vergangenen Monaten ana-
log in Präsenz bei der Volkshoch-
schule Bruchsal nicht durchführ-
bar waren, wurden wenn möglich 
in digitale Formate umgewandelt. 
Im letzten Frühjahr war von heute 
auf morgen klar: Die Digitalisie-
rung der Volkshochschulabläufe 
intern und auch der Programmin-
halte ist ein wichtiger Weg, um die 
Weiterbildung in unserer Gesell-
schaft in solch besonderen Zeiten 
aufrecht zu erhalten.
Die Motivation des Kuratoriums 
der vhs Bruchsal war es, mit be-
sagtem Jahresthema für 2021 
diese Entwicklung zu intensivieren 
und den Teilnehmenden auch digi-
tal die Möglichkeit zu bieten, sich 
weiterzubilden.
So werden Interessierte im neuen Programmheft weiterhin wie bisher 
die analogen Veranstaltungen finden, die sie als Präsenzveranstaltungen 
besuchen können. Jedoch will die Volkshochschule mit allen zusätzlich 
digitalen Angeboten die notwendige Entwicklung für die Zukunft in An-
griff nehmen und somit den Weg zur „analogitalen“ Volkshochschule 
vorantreiben.
Mit dieser gezielten Kursauswahl und natürlich auch den „altbewährten“ 
Programminhalten hat das Team der vhs für das Frühjahr 2021 einen 
bunten Bildungsmix zusammengestellt. Die Inhalte des analog-digitalen 
Frühjahrssemesters sind entweder im Programmheft zum Blättern oder 
auf der Internetseite der Volkshochschule Bruchsal unter www.vhs-
Bruchsal.de zu finden.
Information
Das neue Programm ist ab dem 10. Dezember in allen Banken und 
Sparkassen sowie den Trägergemeinden (Bad Schönborn, Forst, Ham-
brücken, Karlsdorf-Neuthard, Kraichtal, Kronau, Oberhausen-Rhein-
hausen, Philippsburg, Östringen, Ubstadt-Weiher, Waghäusel) und der 
Geschäftsstelle Bruchsal erhältlich; ebenso im Internet unter www.vhs-
bruchsal.de. Telefonische Auskunft unter 07251-79 303, -304, -305 und 
-321.

Mitteilungen anderer Institutionen

BürgerStiftung Bruchsal

Nikolaustüten und Tafelgutscheine / Bürgerstiftung verteilt „Extras“ 
für Tafelkunden im Rentenalter und für Familien
(art) Die Bürgerstiftung hat im Tafelladen wieder für ältere Menschen Ge-
schenktüten packen und verteilen lassen durch das Team um Ullrich El-
linghaus, ehrenamtlicher Leiter des Tafelladenteams in Bruchsal. Es ist 
Adventszeit und Weihnachten steht vor der Tür. In diesem Jahr werden 
diese Tage überschattet durch die Corona-Beschränkungen. Manche Se-
niorinnen und Senioren haben zusätzliche Sorgen wegen ihrer geringen 
Rente und können sich zu Weihnachten keine Extrafreude gönnen. „Men-
schen, die nur eine kleine Rente haben und die deshalb auf jeden Euro 
und jeden Cent achten müssen, sollen im Advent eine kleine Vorfreude auf 
Weihnachten erleben“, sagen Gilbert Bürk und Dorothee Eckes vom Vor-
stand der Bürgerstiftung, „gerade in der jetzigen bedrückenden Zeit.“ Also 
sorgt die Bürgerstiftung dafür, dass für diese Tafelkundinnen und -kunden 
Nikolaustüten gepackt werden. Sie enthalten ein wenig „Luxus“, den sich 
diese Kundschaft sonst nicht leisten kann: Plätzchen und Pfeffernüsse, 
Konfekt und Schokolade sowie Mandarinen, Fruchtsaft und eine Flasche 
Wein für festliche Stunden an Weihnachten. 900 Euro hat die Bürgerstif-
tung dem Tafelladen hierfür zur Verfügung gestellt, der die Überraschungs-

vielleicht auch auf diejenigen, die einem lieben Menschen zu Weihnach-
ten eine ganz besondere Freude machen möchten. 

Zu bekommen sind die edlen Tropfen direkt bei der Touristinformation 
Bruchsal, Am Alten Schloss 22, 07251 50594-61, 
touristinformation@btmv.de oder auf www.bruchsal-erleben.de. 

Musik- und Kunstschule

Musikschule
Die Musikschule informiert
„Spiel mir den Blues“
Musik-Theorie und Improvisation 
ab Januar an der MuKs Bruchsal.
Wer ein Instrument spielt und auch 
mal etwas Neues wagen möchte, 
wer Lust auf Jazz, Rock und Pop 
hat und schon immer mal impro-
visieren und frei spielen wollte, für 
den bietet die Musik- und Kunst-
schule (MuKs) Bruchsal das An-
gebot „Musik-Theorie und Impro“ 
mit dem Dozenten Peter Klein an.
Der Workshop richtet sich an Mu-
sikerInnen, die in die Improvisa-
tion einsteigen möchten oder an 
Wiedereinsteiger, die einfach mal 
wieder auffrischen möchten.
Akkorde und Akkordfolgen ana-
lysieren und erklären, das ist Be-
standteil dieses Kurses und geht 
jedem guten Jazz-Solo voraus. 
Man spricht von einem Prozent 
Magie und 99 Prozent Erklärbarkeit – also kein Hexenwerk!
Der Blues, die AABA-Form, Akkordverbindungen – wie kann ich experi-
mentieren? Die Antworten gibt Peter Klein.
Info: Tel. 07251-91340, 
Anmeldung: online über www.muks-bruchsal.de

Schloss Bruchsal

Freskenmaler Wolfram Köberl verstorben
Beim Wiederaufbau des Bruchsaler Schlosses sollte der Mitteltrakt mit 
seinen repräsentativen Sälen und dem Treppenhaus von Balthasar Neu-
mann rekonstruiert werden: Unabdingbar für den barocken Raumein-
druck waren aber die Fresken an den Decken und Wänden. Die Ge-
mälde waren fotografisch dokumentiert – aber wer konnte malen wie 
ein barocker Freskant? Das österreichische Bundesdenkmalamt in Wien 
gab den Hinweis und nannte dem damals um Rat fragenden Konserva-
tor Prof. Dr. Petrasch vom Badischen Landesmuseum Karlsruhe einen 
Namen: den kürzlich verstorbenen Maler Wolfram Köberl aus Innsbruck.
Köberl führte 1964 eine Probemalerei im Fürstensaal durch und erhielt 
am 22. April 1966 den Auftrag zur Rekonstruktion des Deckenfreskos 
im Fürstensaal. 1968 trug Wolfram Köberl die Vorzeichnungen für sein 
Fresko auf dem Unterputz der Decke auf; 1969 war es vollendet. Das 
Ergebnis fand so große Zustimmung bei den Vertretern des Denkmal-
amts und der Bauverwaltung, so dass ihm am 16. Februar 1970 auch die 
Rekonstruktion des Deckenfreskos im Marmorsaal übertragen wurde.
Mit Unterbrechungen arbeitete Köberl von 1971 bis 1974 an dem De-
ckenfresko im Marmorsaal. Die Gesamtarbeitszeit für die riesige Fläche 
betrug zwölf Monate. 1976 bis 1981 schuf Köberl dann noch drei Sup-
raporten für den Marmorsaal; sie waren bereits zur großen Ausstellung 
„Barock in Baden-Württemberg“ 1985 an ihrem Platz. Köberl war im 
übrigen nicht allein bei den Rekonstruktionen: Weitere Freskanten des 
Wiederaufbaus in Schloss Bruchsal waren Karl Manninger im Kuppel-
saal, Hermenegild Peiker in der Intrada und Manfred Leitenmeier in der 
Grotte.
„Der Tod von Wolfram Köberl ist ein Verlust“, erklärt Dr. Petra Pechacek, 
die Konservatorin von Schloss Bruchsal. Wolfram Köberl konnte im 
Geist des 18. Jahrhunderts malen; manche nannten ihn den „letzten 
Barockmaler“. Freunde und Angehörige informierten die Staatlichen 
Schlösser und Gärten Baden-Württemberg über den Tod des 93-jähri-
gen Professors und akademischen Malers aus Tirol. „Wir haben seiner 
Kunst im wiederaufgebauten Bruchsaler Schloss sehr viel zu verdanken: 
Ohne sie wäre die einstige Pracht der fürstbischöflichen Residenz kaum 
erlebbar“, sagte Frank Krawczyk, der Leiter des Bereichs Kommunikati-
on anlässlich des Todes von Wolfram Köberl.

Info
Die Monumente der Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-Württem-
berg sind gemäß der aktuellen Corona-Verordnung des Landes Baden-
Württemberg bis mindestens zum 20. Dezember geschlossen. 
Weitere Infos uner www.schloss-bruchsal.de.

 
 Foto: MuKs
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tüten gepackt hat. „Durch diese Hilfe  
der Bürgerstiftung können wir 
Menschen, die am Limit leben eine 
kleine Freude machen“, sagt El-
linghaus. Bei den Beschenkten ru-
fen diese Tüten zunächst ungläubi-
ges Staunen hervor und zaubern 
dann ein Lächeln und Freude auf 
die Gesichter.
Zusätzlich hat die Stiftung 200 Es-
sensgutscheine ausgegeben für 
Mahlzeiten zum Mitnehmen aus 
der Cafétas, dem kleinen Restau-
rant, das ebenfalls die Caritas be-
treibt in Bruchsal. Für bedürftige 
Familien mit Kindern hat die Stif-
tung Gutscheine im Wert von 500 
Euro für die Tafel verteilt, damit sie 
dort für Weihnachten einkaufen 
gehen können.

efeuCampus BruchsalefeuCampus Bruchsal

Nachhaltig – experimentell – intelligent, wir denken voraus und 
machen. Der efeuCampus Bruchsal als neue Rubrik im Amtsblatt
Das Amtsblatt Bruchsal hat eine neue Rubrik: Die efeuCampus Bruchsal 
GmbH informiert regelmäßig über Neuigkeiten aus dem Gesamtprojekt. 
Sie erfahren etwas über seine Partner, zukünftige Veranstaltungen und 
was es auf dem Campusgelände an neuester Technik gibt. Unser Ziel: 
Wir möchten Sie als Bürger/-innen regelmäßig über eines der dyna-
mischsten Projekte der Region mit nationaler und internationaler Strahl-
kraft auf dem Laufenden halten.
Mit dem Projekt efeuCampus Bruchsal haben die Stadt Bruchsal, die 
efeuCampus Bruchsal GmbH und das Konsortium mit der SEW-Eu-
rodrive, der big. bechtold-gruppe, dem FZI Forschungszentrum Informa-
tik, der Hochschule Karlsruhe – Technik und Wirtschaft, dem Karlsruher 
Institut für Technologie (KIT), und der PTV Group eine Idee entwickelt, 
wie sich Gütermobilität zukünftig im städtischen Raum emissionsfrei, 
generationengerecht und wirtschaftlich tragfähig gestalten lässt.
Heute möchten wir Ihnen gerne eine der Personen vorstellen, die we-
sentlicher Treiber des efeuCampus-Projekts ist: unser Geschäftsführer 
Thomas Anderer.
Thomas Anderer ist CEO der Innovationszentrum efeuCampus Bruchsal 
GmbH sowie Innovationscoach des Beratungsunternehmens Anderer 
+ Partner. Seit vielen Jahren ist er Experte, Generalist und Visionär für 
die Themen Smart City und Digitale Transformation. Er bezeichnet sich 
selbst als „Tomorrow Coach“. Anderer beschäftigt sich heute schon da-
mit, wie unsere Städte in 50 Jahren aussehen könnten. Wenn es nach 
ihm und dem efeuCampus-Projekt geht, werden zukünftig nicht mehr 
Paketboten die „letzte Meile“ zum Kunden fahren müssen, sondern 
autonome Zustellroboter übernehmen diese Aufgabe. „Mir geht es um 
eine allumfassende Transformation – die autonome Güterlogistik ist ein 
wesentlicher Bestandteil, um die Zustellung von Paketen möglichst 
emissionsfrei und preiswert zu gestalten. Das kommt auch den Städten 
zugute, die nicht länger von Lieferfahrzeugen verstopft werden“, sagt 
Thomas Anderer.
Weitere Informationen zum Projekt finden Sie auf unserer Website oder 
den Social-Media-Kanälen (Instagram, Facebook, LinkedIn sowie You-
Tube).

 

 
Bürgerstiftung finanziert Nikolaus-
tüten für bedürftige Senioren  
 Foto: d_eckes

MustertextLandratsamt Karlsruhe

Landkreis einer von sieben Preisträgern für die Mitgestaltung der 
Mobilitätswende
App öffnen, Abfahrtszeit und -ort sowie Fahrtziel angeben, über die App 
bezahlen und zur bestellen Uhrzeit erscheint in Marxzell das markante 
MyShuttle, das elektrische Fahrzeug im Stil der London-Taxis. So ein-
fach wie komfortabel ist das innovative Verkehrsangebot des Landkrei-
ses Karlsruhe in Zusammenarbeit mit dem Karlsruher Verkehrsverbund. 
Das attraktive und zukunftsweisende Konzept hat das Ministerium für 
Verkehr Baden-Württemberg überzeugt und dem Kreis die Auszeich-
nung „Wir machen Mobilitätswende!“ verliehen.
„Mit unserem On Demand-Angebot MyShuttle können Fahrgäste in 
Schwachlastzeiten nach Bedarf die letzte Meile von der Stadtbahn-
Haltestelle bis nach Hause überbrücken oder sie können es für Fahrten 
innerhalb des Bediengebietes nutzen beispielsweise für Einkäufe oder 
Besuche. MyShuttle gibt es mittlerweile in der Ettlinger Kernstadt, den 
Ortsteilen Ettlingenweier und Spessart, Graben-Neudorf und Detten-
heim sowie Marxzell. Es ist eine Ergänzung zum Busangebot, wenn in 
den Abendstunden und am Wochenende keine Busse mehr fahren,“, 
beschreibt Landrat Dr. Christoph Schnaudigel das Angebot. 
Der Landkreis Karlsruhe ist einer von sieben Gewinnern unter 69 Be-
werbungen, der für sein Engagement im Bereich nachhaltige Mobilität 
ausgezeichnet wurde. Der Preis „Wir machen Mobilitätswende!“ wur-
de erstmalig vom Verkehrsministerium ausgelobt und zeichnet Vorreiter 
und Mitgestalter der Mobilitätswende aus.

Auszubildende engagieren sich
für Suchtprävention und Jugendschutz
Wie stellt man fest, dass jemand Probleme mit Alkohol oder anderen 
Drogen hat und wie kann man verhindern, dass es überhaupt dazu 
kommt? Mit diesem Thema beschäftigen sich seit 2015 Auszubildende 
und Berufsanfänger/-innen im Landkreis Karlsruhe im Rahmen der land-
kreiseigenen Initiative „Wegschauen ist keine Lösung“. Ende Novem-
ber haben 25 Teilnehmer/-innen die sechste Auflage der Seminarreihe 
„Azubis für Jugendschutz – Wir sind die kommunale Zukunft“ erfolgreich 
beendet. „Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Suchtberatungsstel-
len des bwlv Karlsruhe/Bruchsal und der agj Ettlingen haben die Azubis 
und Berufseinsteiger ausgebildet, damit sie sich in ihrer Kommune aktiv 
für Jugendschutz und Suchtprävention einsetzen können. Wir sensibi-
lisieren sie für die Gefahren auch des eigenen Suchtmittelkonsums und 
wollen sie aktiv in die Präventionsarbeit einbinden“, erläuterte Janine 
Germann vom Amt für Grundsatz und Soziales im Landratsamt Karlsru-
he, die die Suchtprävention für Schulen und Vereine sowie das bürger-
schaftliche Engagement koordiniert. 
„Sie haben zum Beispiel die Möglichkeit, an Aktionen wie Alkoholtest-
käufen oder Jugendschutzeinsätzen bei Straßenfesten teilzunehmen. 
Sie sind selbst noch jung und haben so einen ganz anderen Zugang zu 
den Jugendlichen als Erwachsene“, berichtete die Suchtbeauftragte des 
Landkreises Karlsruhe Melanie Anthoni.
Nähere Informationen zu dem Rahmenprogramm „Wegschauen ist kei-
ne Lösung“ und dem Projekt „Azubi für Jugendschutz“ sind online unter 
www.landkreis-karlsruhe.de/Sozialplanung-Sucht abrufbar.

Virtuelle Gesprächsrunden für pflegende Angehörige
Die Pflegestützpunkte im Landkreis Karlsruhe bieten für pflegende An-
gehörige virtuelle Gesprächsrunden an. Erste Studien belegen, dass die 
Belastungen der pflegenden Angehörigen durch die Corona-Pandemie 
weiter zugenommen haben. Pflegende fühlen sich in besonderer Weise 
verantwortlich, da sie ihre Angehörigen, die oftmals zur Risikogruppe 
zählen, schützen wollen. Das Gefühl von Einsamkeit, Überforderung und 
Traurigkeit kommt da sehr schnell auf. 
Der Erfahrungsaustausch mit Gleichgesinnten kann in solchen schwie-
rigen Situationen entlastend wirken und helfen, neue Kraft zu schöp-
fen. Mit den virtuellen Treffen bieten die Pflegestützpunkte im Landkreis 
Karlsruhe eine Alternative an, um sich unter fachlicher Anleitung eine 
kurze Auszeit vom Pflegealltag zu nehmen, sich gegenseitig zu stärken 
und Mut zusprechen zu können.
Der erste Termin findet am Dienstag, 15. Dezember, um 17  Uhr statt. 
Angehörige, die Interesse an einer Teilnahme haben, können sich beim 
Pflegestützpunkt Standort Ettlingen unter Tel. 0721 936-71240 oder 
0721 936-70600 anmelden und weitere Informationen zur Gesprächs-
runde erhalten.

Zahlreicher Projekte und lokale Bündnisse werden gefördert
Seit drei Jahren beteiligt sich der Landkreis Karlsruhe am Bundespro-
gramm „Demokratie leben!“ und setzt damit ein Zeichen gegen Gewalt, 
für Toleranz und für ein friedliches Miteinander. Im Jugendhilfe- und So-
zialausschuss stand in seiner jüngsten Sitzung ein Sachstandsbericht 
auf der Tagesordnung.
„Über 100 Projekte von Jugendgruppen, Schülerinnen und Schülern, 
Vereinen und Initiativen, die sich mit vielseitigen Aktionen für Vielfalt in 
der Gesellschaft und Demokratiestärkung eingesetzt haben, konnten in 
der ersten Förderperiode zwischen 2017 und 2019 mit Bundesfördermit-
teln von rund 170.000 Euro unterstützt werden“, berichtete Landrat Dr. 
Christoph Schnaudigel dem Gremium. Auch im aktuellen Jahr konnten 
trotz der Coronapandemie elf Projekte umgesetzt werden. 
Für das nächste Förderjahr 2021 stehen dem Landkreis Karlsruhe vor-
behaltlich der Bewilligung durch das Bundesministerium für Familien, 
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Unsere Tagesordnung in dieser Sitzung gab einiges her. Themen waren 
unter anderem die Parksituation von Behinderten im Innenstadtbereich, 
die Verteilung des Flyers „Parken auf Behindertenparkplätzen“ an die 
Mitglieder, Auflistung von  behindertengerechten Toiletten der Stadt 
Bruchsal, Sanierung Bruchsal „Alte Siemenssiedlung“; Stellungnahme 
der Arbeitsgruppe , Straßenplanung in Bruchsal, hier Knoten B3/Fried-
richsstraße und Knoten B3/Württemberger Straße und Sonstiges.
Leider hat der zweite Lock-Down verhindert, dass trotz Corona versucht 
wird wieder „reale Sitzungen“ stattfinden zu lassen. Dass dies bei Be-
hinderten, der Zugehörigkeit zur Risikogruppe, Mindestabstand und 
Mund-Nase-Schutz keine leichte Aufgabe ist, kann man sich sicherlich 
vorstellen. Für uns wäre es aber sehr wichtig, dass Teile der Gruppe 
nicht wegen Corona abgehängt werden und wieder an unseren Treffen 
teilnehmen können. Wir bleiben an solchen Planungen dran und werden 
zu gegebenen Zeit unsere Planungen bekanntgeben.
Die nächsten Treffen finden erst wieder zur gewohnten Zeit im Jahr 2021 
statt. Das Wie und das Wo ist bisher nicht bekannt. Die Sitzungstermine 
werden rechtzeitig veröffentlicht.
Die Agenda-Arbeitsgruppe „Menschen mit und ohne Handicap“ 
wünscht allen Lesern weiterhin eine besinnliche Adventszeit, gesegnete 
Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2021. Fangt dieses 
gut an und bleibt gesund in dieser Zeit.

AG Umwelt und Energie
Online-Treffen der AG Umwelt & Energie
Du hast Interesse Bruchsal nach-
haltiger zu gestalten? Du interes-
sierst dich für Themen rund um 
Energie und Umwelt? Du möch-
test dich hier mit eigenen Themen 
zum Klima- und Umweltschutz 
in Bruchsal und seinen Gemein-
den mit einbringen? Dann bist du 
bei uns genau richtig. Wir die AG 
Umwelt & Energie laden dich zu 
unserem nächsten Online-Treffen 
ein. Dieses findet regulär am Mitt-
woch, 25. November, ab 17.30 
Uhr statt. Fallst du an einem anderen Tag besser kannst, kein Problem, 
schreib uns einfach eine Mail an: agumweltbruchsal@mail.de.
Deine AG Umwelt & Energie Bruchsal

RentenversicherungRentenversicherung

Wann kommt der Bescheid?
Bis Ende 2022 bekommen alle anspruchsberechtigten Rentnerinnen 
und Rentner ihren persönlichen Grundrentenbescheid von der Deut-
schen Rentenversicherung (DRV). Das geschieht stufenweise: Ab Mitte 
2021 sollen im ersten Schritt alle Personen ihre Berechnung zur Grund-
rente erhalten, die ab 1. Juli 2021 neu in Rente gehen oder parallel zu 
ihrer Rente noch andere Sozialleistungen beziehen. Gleiches gilt für die-
jenigen, die bereits vor 1992 in Rente gegangen sind. Abgeschlossen 
wird das Versandverfahren voraussichtlich Ende 2022 mit den jüngsten 
Rentnerinnen und Rentnern sowie mit Personen, die zwischen Januar 
und Juni 2021 zum ersten Mal eine Rente erhalten.
Grundrentenansprüche können frühstens ab Januar 2021 entstehen. 
Unabhängig davon, wann man Post von der Rentenversicherung be-
kommt: Aufgelaufene Zahlungen werden selbstverständlich rückwir-
kend überwiesen.
Damit der straffe Zeitplan eingehalten werden kann, muss die DRV gut 
geschultes Personal einsetzen: Bundesweit werden für die Grundren-
tenarbeiten mehr als 3.000 neue Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter be-
nötigt, über 200 davon bei der DRV Baden-Württemberg. Derzeit sind 
entsprechende Stellen ausgeschrieben, die auch für Quereinsteiger aus 
anderen Verwaltungs- und Sozialversicherungsbereichen geeignet sind 
(mehr dazu unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de > Karriere).
Insgesamt wird die neue Grundrentenleistung im Einführungsjahr etwa 
1,3 Milliarden Euro kosten und bis 2025 auf 1,61 Milliarden Euro anstei-
gen. Hinzu kommen 2021 nochmal rund 400 Millionen Euro für Personal 
und Verwaltung. Die Grundrente soll über Steuereinnahmen finanziert 
werden und nicht über die Beiträge der Versicherten. Deshalb wird der 
Bundeszuschuss zur Rentenversicherung um 1,5 Milliarden Euro erhöht.
Mehr Informationen und eine Broschüre zum Herunterladen finden Inter-
essierte auf der Themenseite rund um die Grundrente unter 
http://www.deutsche-rentenversicherung.de/grundrente.

Sportkreis BruchsalSportkreis Bruchsal

Informative Homepage
Der Sportkreis Bruchsal konnte sich bereits vor Silvester erste Wünsche 
für das neue Jahr erfüllen. „Wir wollen den Kontakt zu den Vereinen so-
wie unsere Außendarstellung verbessern“, bestätigt Kreisvorsitzender 
Jürgen Zink. Erster Schritt ist die freigeschaltete, neue Homepage, die 
auf derselben Plattform aufgebaut ist wie beim Badischen Sportbund 

 
Radeln im Grünen  
 Foto: Andreas C.

Senioren, Frauen und Jugend, Fördermittel in Höhe von 125.000 Euro 
zur Verfügung. Vorrangig sollen die Vernetzungen ausgebaut sowie ver-
stärkt Öffentlichkeitsarbeit betrieben werden. Dazu sollen auch Plattfor-
men in den sozialen Medien genutzt werden. Über die Projektanträge 
entscheiden neben dem 14-köpfigen Begleitausschuss, der sich aus 
Vertretern des Landratsamtes Karlsruhe, der Stadt Bruchsal, der Liga 
der freien Wohlfahrtsverbände sowie verschiedenen Vertretern sozial 
ausgerichteter Vereine im Landkreis zusammensetzt, auch Jugendliche 
selbst im Rahmen des landkreisweiten Jugendforums.
Der Jugendhilfe- und Sozialausschuss begrüßte die Projekte und Initi-
ativen im Rahmen des Bundesprogramms und ermunterte die Akteure, 
sich weiterhin aktiv zugunsten der Zivilgesellschaft einzusetzen.
Präventionskonzept zur Vermeidung von Wohnungsverlust
Wohnungsverluste, zumeist aufgrund von Mietschulden, mit der Folge 
Obdachlosigkeit stellen Städte und Gemeinde zunehmend vor Proble-
me, denn bezahlbarer Wohnraum ist bekanntermaßen knapp. Lediglich 
in zwölf Landkreiskommunen stehen Obdachlosenunterkünfte in ausrei-
chender Zahl zur Verfügung, die übrigen Kommunen greifen mit teilwei-
se hohem finanziellen Aufwand auf mobile Unterkünfte oder Zimmer in 
Hotels und Pensionen zurück. 
„Im Bereich Wohnungslosenhilfe sind Zuständigkeiten und Unterstüt-
zungsangebote auf mehrere Stellen verteilt: Jobcenter und Landkreis 
Karlsruhe sind für eine mögliche Mietschuldenübernahme verantwort-
lich, der Kreis kann Menschen in prekären Lebensverhältnissen finan-
zielle Hilfen gewähren und bietet zudem psychosoziale Betreuung für 
SGB-II Empfänger sowie Schuldner- und sozialpädagogische Beratung 
bei Räumungsklagen an. Das Julius-Itzel-Haus vom Caritasverband in 
Bruchsal hat ebenfalls ein umfassendes Beratungs- und Betreuungs-
angebot für hilfesuchende Menschen mit unterschiedlichen Problemen. 
Trotz dieser Vielzahl von Unterstützungsmöglichkeiten setzen die Hilfen 
zum Erhalt von Wohnraum häufig zu spät ein mit weitreichenden Fol-
gen für die betroffenen Personen und auch für die Kommunen, die als 
Ordnungsbehörde verpflichtet sind, obdachlose Menschen unterzubrin-
gen“, schilderte Landrat Dr. Christoph Schnaudigel die Ausgangslage. Er 
stellte im Jugendhilfe- und Sozialausschuss ein Konzept vor, das durch 
präventives Handeln Wohnungverluste verhindern soll. Für eine zweijäh-
rige Projektphase wird eine Fachstelle Wohnungssicherung eingerichtet, 
die an den Bereich Psychosoziale Betreuung im Amt für Grundsatz und 
Soziales angegliedert ist. Durch Kooperationen mit Vermietern, Gemein-
deverwaltungen und deren Sozialarbeitern, dem Allgemeinen Sozialen 
Dienst des Jugendamtes, freien Trägern der Wohnungslosenhilfe sowie 
Einrichtungen der Sucht- und Schuldnerberatung soll ein „Frühwarnsys-
tem“ aufgebaut werden, um auf drohende Kündigungen und Zwangs-
räumungen rechtzeitig reagieren zu können.
Die zwölf Landkreisgemeinden Bretten, Bruchsal, Eggenstein-Leo-
poldshafen, Ettlingen, Forst, Gondelsheim, Karlsdorf-Neuthardt, Kro-
nau, Stutensee, Waldbronn, Walzbachtal und Weingarten, die knapp 50 
Prozent der Landkreiseinwohner repräsentieren, haben ihr Interesse an 
dem Projekt signalisiert. Der Jugendhilfe- und Sozialausschuss begrüß-
te das Präventionskonzept und stimmte der Einführung des Projekts zu. 
Vor Ablauf der Projektphase soll eine Evaluierung stattfinden, um auf 
dessen Grundlage über eine Verstetigung des Projektes zu entscheiden.

Lokale AgendaLokale Agenda

Menschen mit und ohne Handicap 
Lokale Agenda 21 Bruchsal
Arbeitsgruppentreffen im November

 
Teilnehmer der Videokonferenz am 30. November Fotos: Jürgen Weick

Das Treffen der Agenda-Arbeitsgruppe „Menschen mit und ohne Handi-
cap“ am 30. November fand wieder wegen der Corona-Krise als Video-
Konferenz statt. Diese Art des Treffens ist eine Herausforderung, welche 
Gesprächsdisziplin sowie deutliche Aussprache erfordert. Inzwischen 
hat sich diese Art der Sitzungen aber bei uns etabliert, obwohl pande-
miemäßig nicht alle Mitglieder und Gäste unserer Gruppe teilnehmen 
können. Die Novembersitzung wurde aber aus aller Sicht informativ, 
konstruktiv und mit guter Laune erfolgreich gemeistert.
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(BSB) und den anderen Sportkreisen in Nordbaden. Dadurch können 
die BSB-News auf die Kreis-Homepage transportiert und wichtige Da-
ten ausgetauscht werden. Gepfl egt wird die Website von Sportwissen-
schaftlerin Pamela Drexler in ihrer Funktion als Leiterin der Sportkreis-
Geschäftsstelle. Im nächsten Jahr ist zudem die Herausgabe eines 
Newsletters vorgesehen, der alle zwei Monate erscheinen soll. Unter 
www.sportkreis-bruchsal.de kann der Newsletter bestellt werden.
Unterteilt ist die Homepage in fünf Schwerpunkte. Neben Informationen 
zum Sportkreis und zur Sportkreisjugend werden Service-Angebote wie 
Zuschussmöglichkeiten und Stellen-Angebote vermittelt. Zudem wird 
ein Blick in die Vereinswelten gewährt sowie über Projekte und Aktionen 
wie der Bewegungspass oder Bewegung gegen Krebs vorgestellt. Auch 
die stets aktuelle Version des Magazins „Sport in Baden-Württemberg“ 
ist auf der Homepage des Sportkreises Bruchsal veröffentlicht. 
Kurt Klumpp

MustertextTechnologieRegion Karlsruhe

Musikverein Selbach gewinnt Kulturpreis der TechnologieRegion
Vier besondere „Zukunftsrezepte“ für Kulturvereine wurden am mit 
dem KULT2020, dem Kulturpreis der TechnologieRegion Karlsruhe ge-
würdigt. Diese Auszeichnung möchte ehrenamtliche Kulturarbeit in der 
Region sichtbar machen. Gesucht waren diesmal Ideen, um langfristig 
neue Mitglieder, neues Publikum, oder beides zu gewinnen.
Sieger wurde der „Musikverein Selbach“ mit seiner „Musikantenscheu-
ne“, einem Video-Konzept zum Mitmachen. Die Musikeri/-nnen können 
sich je nach Vorliebe auch als Regisseurin, Schauspieler oder Kamera-
mann betätigen, was gerade in diesen besonderen Zeiten zum Mitma-
chen animiert.
„Der KULT zeigt einmal mehr, welche herausragenden Beispiele innova-
tiver Kulturarbeit und Kulturvermittlung mit großer Kreativität und Inno-
vationskraft es in der Region gibt. Das zahlt sich gerade in Corona-Zei-
ten aus, in denen wir Kultur als wichtiges Lebensmittel so vermissen“, 
zeigte sich Dr. Frank Mentrup, Aufsichtsratsvorsitzender der Technolo-
gieRegion Karlsruhe GmbH und Oberbürgermeister von Karlsruhe, bei 
der virtuellen Preisverleihung beeindruckt.
Auf dem zweiten Platz landete die Ortsgruppe Karlsruhe der „Lands-
mannschaft der Deutschen aus Russland e. V.“ mit ihren integrativen 
Angeboten für Kinder, Jugendliche, Erwachsene und Senioren.
Dritter wurde der „Kunstverein Art Ettlingen“: Seine offene Galerie er-
möglicht Vereinsmitgliedern und Fremdkünstlern alle zwei Wochen eine 
neue Ausstellung.
Einen Sonderpreis erhält das französische Projekt „Sur les Sentiers du 
Théâtre“. Seit 15 Jahren veranstalten die Macher kulturelle Aktionen im 
ländlichen Raum des Gemeindeverbands Plaine du Rhin: Professionel-
le Darbietungen, künstlerische Bildung an Schulen oder Begegnungen 
zwi- schen darstellender Kunst und Bürgern.
Alle Initiativen, die sich für den KULT2020 beworben haben, wurden 
zum Abschluss in einem Booklet porträtiert, das sämtliche kreativen Zu-
kunftsrezepte sichtbar macht. Sie fi nden es – genau wie die Aufzeich-
nung der Preisverleihung – unter trk.de/kult.
Für die Konzeption und Organisation des KULT2020 war erneut die 
KulturRegion Karlsruhe mit ihrer Geschäftsstelle im Haus der Region in 
Karlsruhe verantwortlich.

von links: Aufsichtsratsvorsitzender der TechnologieRegion Karlsruhe 
GmbH Dr. Frank Mentrup, Theresa Wunsch vom Musikverein Selbach, 
Oberbürgermeisterin der Stadt Baden-Baden Margret Mergen und 
Oberbürgermeister der Stadt Gaggenau Christof Florus. 
 Foto: Paul Gärtner

Mitteilungen von Kirchen  
und religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

Arbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden BruchsalArbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch
Bereitet dem HERRN den Weg; denn siehe, der HERR kommt gewaltig.
Jesaja 40,3.10

Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

Evangelische Christusgemeinde Untergrombach
Gottesdienste und Andachten:
Sonntag, 13. Dezember, dritter Advent,
10 Uhr: Gottesdienst in der Gus-
tav-Adolf-Kirche, Pfrin. Andrea 
Knauber.
16 Uhr: „Treffpunkt Baum“ – Ein 
Kurzgottesdienst für Familien im 
Advent am auf dem Kirchvorplatz 
der Gustav-Adolf-Kirche, Unter-
grombach. Zur Einstimmung auf 
das Fest! Im Mittelpunkt wird eine 
kleine Geschichte stehen, eine 
kleine Aktion für Kinder und Mu-
sik. Bitte eine kleine Laterne mit-
bringen.

Sonntag, 20. Dezember, vierter Advent,
10 Uhr: Gottesdienst in der Gustav-Adolf-Kirche Untergrombach, Prä-
dikant Volker Geisel.

Adventsandachten 2020
„Hoffnungshorizonte“ heißt das Thema der vier Adventsandachten 2020, 
die dem bekannten Gesangbuchlied „Alle Knospen springen auf“ folgen. 
Es sind kurze, halbstündige Gottesdienste in der adventlich geschmück-
ten Gustav-Adolf-Kirche in Untergrombach. Gönnen Sie sich selbst eine 
halbe Stunde Einstimmung auf das Christfest in Gemeinschaft vor Gott 
auch in Corona-Zeiten.
Wann? dienstags im Advent: 15. Dezember; 22. Dezember jeweils 
um 19.30 Uhr. 

Evangelische Christusgemeinde Obergrombach
Gottesdienste und Andachten:
Sonntag, 13. Dezember, dritter Advent,
9 Uhr: Gottesdienst im kath. Pfarrzentrum Obergrombach, Pfrin. Andrea 
Knauber
10 Uhr: Ki-Tee-GO, Kindergottesdienst im Pfarrzentrum Obergrombach, 
Kigo-Team.

Sonntag, 20. Dezember, vierter Advent,
9 Uhr: Gottesdienst im kath. Pfarrzentrum Obergrombach, Prädikant 
Volker Geisel.
10 Uhr: Ki-Tee-GO, Kindergottesdienst im Pfarrzentrum Obergrombach, 
Kigo-Team.

Mache dich auf … Ein Weg durch den Advent:
30 besinnliche Minuten für Groß und Klein in Obergrombach
„mit dem großen Räuber zur Krippe“ - eine Weihnachtsgeschichte in 
drei Stationen:
Montag, 14. Dezember, bei der Dreschhalle, Johannes-Brahms-Straße,
Montag, 21. Dezember, vor der Schlosskirche, Brunnenstraße jeweils 
um 18 Uhr.
Bringt Eure Laternen und Taschenlampen mit.

Baum
Treffpunkt

ein neues Open-Air-Angebot 
für Familien im Advent...

29.11.2020
6.12.2020 

13.12.2020
um 16 Uhr  

Wenn möglich bitte eine kleine Laterne mitbringen.

Wir bitten die bekannten AHA-Regeln zu beachten.

Ein ca. halbstündiger Adventstreff für Familien 
am Christbaum vor der Gustav-Adolf-Kirche

Bruchsaler Straße 63.
als Einstimmung auf das Fest. 

Fragen zur
Zustellung Ihres
Amts-/Mitteilungsblattes: 07033 / 69 24-0

www.gsvetrieb.de

- Anzeige -



AMTSBLATT BRUCHSAL · 10. Dezember 2020 · Nr. 50 |   19

kannte Heilige der Adventszeit exklusiv im Interview. Von ihrem Leben 
und Wirken können wir bestimmt einiges lernen. Sie sind Vorbilder im 
Glauben. Sie machen uns durch ihr Beispiel Mut. Mut, uns für andere 
einzusetzen. Mut, für andere da zu sein. Mut, zum Teilen. Mut, ein Licht 
zu sein, in dieser dunklen Zeit. Mut, durchzuhalten und sich auf Gott zu 
verlassen.
Schon in der Bibel wird in Hebräer 11 eine ganze Liste von Glaubens-
helden aufgezählt. So unterschiedlich ihre Geschichten auch sind, der 
Glaube an Gott und ihr Vertrauen in seine Gegenwart hat sie durch gute 
und schwere Zeiten im Leben begleitet. Diese Vorbilder, so der Schreiber 
des Briefs, sind wie eine große Wolke von Zeugen für Gottes Handeln 
um uns herum. Durch die ganze Kirchengeschichte hindurch bis heute 
wird diese Schar immer größer. Menschen, die sich wie Mutter Theresa 
auch heute noch für die Armen einsetzen. Menschen, die wie Dietrich 
Bonhoeffer auch heute noch für Ihren Einsatz für den Glauben an Jesus 
mit dem Leben bezahlen müssen. Menschen, wie du und ich, die Jesus 
Christus gebrauchen kann und will, damit es ein bisschen besser wird 
auf dieser Welt. Die Beispiele von Menschen, die vor uns gelebt haben, 
machen uns Mut dazu. (Informationen zur Teilnahme am Online-Kigo fi n-
den Sie auf der Homepage der Kirchengemeinde Heidelsheim)
Weitere Infos und Termine der Kirchengemeinden finden Sie unter 
der Rubrik Kirchengemeinde Heidelsheim

Evangelische Luthergemeinde

Gottesdienst
Online-Ticketsystem für Weihnachten startet! 
Vom 13. bis 20. Dezember können Sie sich online zu unseren Weih-
nachtsgottesdiensten in der Lutherkirche anmelden: 
auf www.luthergemeinde-bruchsal.de
Schon jetzt können Sie sich über die ausliegenden Anmeldekarten 
anmelden.
Anmeldung zu den Weihnachtsgottesdiensten
Da zu den Weihnachtsgottesdiensten in der Regel deutlich mehr Gläubi-
ge kommen als zu den anderen Sonntagen, kann an den Gottesdiensten 
am 24. Dezember nur mitfeiern, wer sich vorher angemeldet hat. An den 
Adventssonntagen werden wir im Gottesdienst Handzettel verteilen, mit 
denen Sie sich zu den verschiedenen Weihnachtsgottesdiensten in der 
Lutherkirche anmelden können. Die Anmeldefrist ist der vierte Advent.
Die Handzettel können im Pfarramt abgegeben bzw. eingeworfen wer-
den.
Für die ökumenischen Gottesdienste, die im Parkhaus des Krankenhau-
ses stattfi nden, können Sie sich auch über www.luthergemeinde-bruch-
sal.de anmelden.

Sonntag, 13. Dezember, dritter Advent,
10 Uhr: Gottesdienst in der Lutherkirche mit Orgel und Gesang, Sänge-
rin Yurika Waseda, Karlsruhe, Pfrin. Susanne Knoch.

Sonntag, 20. Dezember, vierter Advent,
10 Uhr: Gottesdienst in der Lutherkirche mit Orgel und Gesang, Sänge-
rin Esther Sieber, Heidelsheim, Pfr. Christian Mono.

Herzliche Einladung zu unseren 
Entdeckergottesdiensten für 
Kinder von null bis sechs Jahren 
an Heilig Abend um 14 Uhr und 
um 15.30 Uhr in der Lutherkir-
che mit Gemeindediakonin Car-
men Debatin& Team.
Eine Anmeldung ist erforderlich! 
Online-Anmeldung läuft vom drit-
ten bis vierten Advent über www.
luthergemeinde-bruchsal.de oder 
schon jetzt über ausliegende An-
melde-Karten.

Herzliche Einladung zu Besinnung und (ökumenischer) Gemein-
schaft in der Adventszeit.

NEU: Die Andachten im Advent werden in diesem Jahr ökumenisch 
gestaltet. Aufgrund der Corona Richtlinien fi nden sie in der Lutherkir-
che statt, an den Dienstagen im Advent: 15. Dezember und 22. De-
zember jeweils um 19 Uhr.

Bitte beachten Sie unsere Abstands- und Hygiene-Hinweise!
Es gelten die bekannten Schutzkonzepte: Eine Teilnahmeerklärung ist in 
jedem Fall auszufüllen, damit die Kontakte nachvollzogen werden kön-
nen. Ebenso ist das Tragen einer Maske zu jeder Zeit, auch im Freien, 
verpfl ichtend.

ENTDECKERGOTTESDIENST

www.luthergemeindebruchsal.de

für Kinder von 0 bis 6 Jahren…
… und deren Familien und Freunde!

Weihnachten

Heiligabend, 24. Dezember 2020
um 14.00 Uhr und um 15.30 Uhr

in der Lutherkirche
Anmeldung erforderlich! 

OnlineAnmeldung läuft vom 3. bis 4. Advent über 
www.luthergemeindebruchsal.de oder schon jetzt über die 

ausliegenden AnmeldeKarten.

ein Angebot der
Evangelischen 

Luthergemeinde
Bruchsal

Weitere Infos über das Pfarramt:
Tel.: 07251 2004
Mail: luthergemeide.bruchsal
        @kbz.ekiba.de

Wir laden herzlich ein!

Weihnachten

Heiligabend, 24. Dezember 2020

Für alle Gottesdienste und Andachten in der Kirche als auch im 
Freien gilt: 
Alle Teilnehmenden müssen mit Adresse und Telefonnummer vor 
Beginn erfasst werden. Damit es schneller geht, schreiben Sie bit-
te diese Angaben auf einem Zettel – die Vorlage zum Ausdrucken 
gibt es im Internet unter www.christusgemeinde.de. Geben Sie 
diesen zu Beginn beim Begrüßungsteam ab, desinfizieren Sie dort 
Ihre Hände. Dort erhalten Sie auch erste Infos zum Ablauf. Auf dem 
Gelände müssen die Abstandsregeln von zwei Metern eingehalten 
werden. Mund und Nase müssen die ganze Zeit bedeckt sein. 
Kommen Sie nur, wenn Sie keine Corona-Symptome haben!

Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Gottesdienste und Termine
Wir feiern Gottesdienst am 13. Dezember und laden dazu ganz herzlich 
ein
in Heidelsheim: 10 Uhr Ev. Stadtkirche mit Diakon Gerd Haug
in Helmsheim: 11 Uhr Ev. Melanchthonkirche mit Diakon Gerd Haug
Bitte halten Sie sich an die allgemein gültigen Abstands- und Hygiene-
vorschriften
Während des gesamten Gottesdienstes ist Mund-Nasen-Schutz zu tra-
gen. Außerdem müssen die Kontaktadressen der Anwesenden doku-
mentiert werden, die Dokumentation ist nach vier Wochen zu vernichten. 
Bitte kommen Sie ein paar Minuten früher zum Gottesdienst, um Warte-
zeiten am Eingang zu vermeiden.
Einen „Impuls aus dem Gottesdienst“ finden Sie unter der Kirchen-
gemeinde Helmsheim

Weitere Infos / Termine:
Am 24. und 25. Dezember ist eine Präsenz-Teilnahme an Gottesdiensten 
nur mittels einer Voranmeldung möglich. 
Alle Gottesdienste in Heidelsheim werden auch online als Live-Stream 
unter https://stream.ekg-heidelsheim.de übertragen. Das Krippenspiel in 
Heidelsheim können wir aufgrund der Dauer ausschließlich online zeigen.
Bitte melden Sie sich über das Buchungssystem auf unseren Home-
pages an: www.ekg-heidelsheim.de bzw. www.ekg-helmsheim.de.
Außerdem ist eine Anmeldung auch per Telefon (teilweise Anrufbe-
antworter) unter der Nummer 358 99 06 (Heidelsheim) oder 358 9905 
(Helmsheim) möglich. 

Lebendiger Adventskalender
Auf unseren Homepages können Sie nachlesen, wo am jeweiligen Tag 
ein Adventsfenster für Sie geschmückt wurde. Nutzen Sie die Gelegen-
heit für einen Spaziergang und bestaunen Sie die Vielfalt und die Kreati-
vität der Mitwirkenden.
Bitte beachten Sie für Helmsheim: Am 13. und 19. Dezember laden wir 
Sie nicht nur virtuell ein, mit uns Advent zu feiern. Kommen Sie um 18 
Uhr in der Melanchthonkirche vorbei und lassen Sie sich auf Weihnach-
ten einstimmen.
Lobpreis.Abend Weihnachts-Special
Herzliche Einladung zum Weih-
nachts-Special des Lobpreis.
Abends am Freitag, 18. Dezember, 
um 19.30 Uhr. Wegen der aktuel-
len Corona-Maßnahmen müssen 
alle Besucher registriert werden. 
Wir bitten daher um Voranmel-
dung über unsere Homepage 
unter https://lobpreisabend.ekg-
heidelsheim.de um Wartezeiten zu 
vermeiden.

Öffnungzeiten Pfarramt
Dienstag 10 bis 12 Uhr und Donnerstag 15 bis 17 Uhr
Telefon: (07251) 5168, E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de
Erreichbarkeit Pfarrer Wellmer bei seelsorgerischen Angelegenheiten:
Telefon: (07249) 9471232, E-Mail: lawellmer@t-online.de

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Impuls aus dem Gottesdienst vom 6. Dezember
Aus dem Kindergottesdienst: Heilige – Vorbilder im Glauben
Am kommenden Sonntag, 13. Dezember, lädt der Kindergottesdienst 
Heidelsheim zu einem Online-KiGo über Heilige ein. Wir haben vier be-
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Bei Fragen wenden Sie ich gerne an das Pfarramt. 
Luisenstr. 6 unter T. 07251/2004. 
Sie erreichen uns auch unter: 
E-Mail: luthergemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de
Die Gottesdienste erfahren Sie auch von unserer Homepage: 
www.luthergemeinde-bruchsal.de

Evangelische Paul-Gerhardt-Gemeinde

Gottesdienste
Am dritten Advent, 13. Dezember, werden in der Paul-Gerhardt-Kirche 
zwei Kurzgottesdienste gefeiert. Wir bitten um das Tragen von Schutz-
masken. Nach den geänderten Corona-Richtlinien der Badischen 
Landeskirche müssen wir die Gottesdienstbesucher auch bitten, ihre 
Kantaktdaten (Name, Adresse, Tel.Nr.) anzugeben. Entweder vorab auf 
einem Zettel, den Sie am Eingang abgeben oder vor dem Gottesdienst 
auf ausgehändigten Karten. Die Dokumentation wird unter Verschluss 
gehalten, ist lediglich auf Anforderung für die Gesundheitsbehörden be-
stimmt und wird nach vier Wochen vernichtet. 
10 Uhr Kurzgottesdienst zum dritten Advent mit Pfarrer Achim Schow-
alter
11.30 Uhr Kurzgottesdienst zum dritten Advent mit Pfarrer Achim 
Schowalter
In beiden Gottesdiensten übernimmt die Band die musikalische Gestal-
tung. Um 10 Uhr findet auch wieder ein Kindergottesdienst statt.

Das Pfarrbüro ist zu den üblichen Öffnungszeiten (Dienstag, Mittwoch 
und Donnerstag jeweils von 9.30 bis 12.30 Uhr) besetzt und unter der 
Tel.-Nr. 2479 zu erreichen. 

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Sprechzeit Pfr. Dr. Müller: 
Donnerstag, 16.30 bis 17.30 Uhr & nach Vereinbarung
Seelsorgliche Gespräche: 
telefonisch, im Pfarramt oder bei Ihnen zu Hause
Das geschlossene Pfarrbüro ist telefonisch erreichbar: 
Dienstag+Mittwoch 9.30 bis 12 Uhr, Donnerstag 16.30 bis 18 Uhr

Aktuelle Corona-Regel für alle Gottesdienste im Advent und an Weih-
nachten:
Bitte melden Sie sich vorab an mit Personenzahl, per Mail oder Brief-
kasten ans Pfarramt, um gewiss an Ihren reservierten Platz geführt zu 
werden. Der Mund-Nasenschutz ist nun durchgängig zu tragen. Ge-
sang und lautes Sprechen finden nicht statt. Leises Mitsprechen von 
Vaterunser und Glaubensbekenntnis ist aber möglich. Und: Ziehen 
Sie sich warm an! Die Warmluftheizung muss 20 Minuten vorm Got-
tesdienst abgestellt werden.
„Bereitet dem Herrn den Weg; denn siehe: der Herr kommt gewal-
tig!“ Jesaja 40,3.10

Dritter Sonntag im Advent, 13. Dezember
10 Uhr Gottesdienst mit Diakon Lutz Barth
11 Uhr Adventslieder-Blasen des 
PosaunenChors vom Kirchturm

Mittwoch, 16. Dezember
16 Uhr, Konfi-Unterricht in der Stafforter Kirche
„Freut euch im Herrn allewege, und abermals sage ich: Freut euch! 
Der Herr ist nahe!“ Phil 4, 4.5b

Vierter Sonntag im Advent, 20. Dezember
10 Uhr Gottesdienst mit Prädikant in Ausbildung Sascha Alpers & Pfr. 
Jochen Stähle 

Alle weiteren Veranstaltungen müssen auf Grund der aktuellen Lage 
leider pausieren!

 
Kirchturmblasen 3. Advent  
 Foto: H.Müller

Unsere Kirche ist geöffnet! An allen Advents-Samstagen & -Sonnta-
gen und 24. bis 26. Dezember, von 10 bis 16 Uhr
„Kirche begleitet.“ Geistliche Worte & mehr unter: www.ekiba.de & 
www.ekiba.de/kirchebegleitet
„Weihnachtsfestnahme“ – Adventskalender mit spannenden Kurz-
Videos: www.weihnachtsfestnahme.de/
www.evangelisch.de/inhalte/178859/25-11-2020/kirchenmusiker-pra-
esentieren-youtube-adventskalender

Mit unserem PREDIGT-TELEFON unter 0821 89 99 03 44 können Sie 
ab Sonntag Mittags die Predigt aus unserer Kirche anhören, eine 
Woche lang Tag und Nacht verfügbar, zu den normalen Telefonge-
bühren Ihres Anbieters.

EKUJA - Angebote für Kinder und Jugendliche
Jungscharen & Jugendgruppen pausieren leider Corona-bedingt!
Lebendiger Adventskalender des CVJM Weingarten / Baden:
www.cvjm-weingarten.de/website/de/v/weingarten/aktionen/advents-
kalender

Ökumenischer Jugend-Adventskalender: www.momentadvent.de/
Am digitalen Adventskalender in Minetest mitbauen: 
www.evangelisch.de/inhalte/178160/11-11-2020/mitbauen-am- 
digitalen-adventskalender-minetest

„Jesus – Corona – Playlist“ - Hitliste des Jugendbundes EC: https://
open.spotify.com/playlist/0zs4vitx2M42zSgVupu9md?si=gt6-1HiYQ_
O6wFflibghhg

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Gottesdienst und Information zu Veranstaltungen
Gottesdienst: 13. Dezember, 11 Uhr in der Stadtkirche Bruchsal mit M. 
Schäufele. Sonntagschule findet für die älteren Kinder statt.
Die weiteren Veranstaltungen entfallen noch.

Vorschau:
Unser Gottesdienst am 24. Dezember findet um 16 Uhr auf dem CVJM-
Platz statt. Weitere Informationen folgen.
Wir leben diese Woche mit einem Bibelwort aus Sacharja: Freut euch, ihr 
Menschen auf dem Berg Zion. Jubelt laut, ihr Einwohner von Jerusalem! 
Seht, euer König kommt zu euch! Er ist gerecht und bringt euch Rettung. 
Und doch kommt er nicht stolz daher, sondern reitet auf einem Esel, ja 
auf dem Fohlen einer Eselin. Sacharja 9,9

Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

Pfarrbüro Büchenau
Pfarrsekretärin Sandra Schönecker
Telefon: 07257-6039, E-Mail: pfarrbuero.buechenau@kanbue.de
Öffnungszeiten: 
Dienstag 8.30 bis 11 Uhr und Donnerstag 16.30 bis 18 Uhr
Diakon Stefan Baumstark
Telefon: 07257-903934 E-Mail: Diakon.Baumstark@kanebue.de
Termine nach Vereinbarung

Unsere Gottesdienste vom 11. bis 17. Dezember

Freitag, 11. Dezember
18.30 Uhr Ne Eucharistiefeier - Seelenamt der Seelsorgeeinheit
19 Uhr Ka Junge Sternzeit (Herberger)
Samstag, 12. Dezember
Gedenktag Unserer Lieben Frau in Guadalupe
7.30 Uhr Ne Eucharistiefeier - Rorate - für alle verstorbenen 

Mitglieder der Frauengruppe und alle verstorbe-
nen Angehörigen

18 Uhr Ka Eucharistiefeier am Vorabend mit Firmung von 
Nina Beck, Emilia Drumm, Emily Gesell, Leni Gop-
pelsröder, Alina Spengel und Johanna Vollmer 
- für verst. Beter der Herbergsandacht und alle 
verstorbenen Angehörigen

Sonntag, 13. Dezember
Dritter Adventssonntag
9 Uhr Bü Eucharistiefeier 
10 Uhr Ka Russisch-orthodoxe Göttliche Liturgie zum Ge-

denktag des hl. Apostels Andreas des Erstberu-
fenen

10.30 Uhr Ne Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit mit Fir-
mung von Anna Graf und Jasmin Krüger

12 Uhr Ne Feier der Taufe (Baumstark)
16.30 Uhr Bü Kinderkirche Adventsstündchen 

(Kempermann+Zehrfeldt)
19 Uhr Ka + 

Ne
Ökumenischer Gottesdienst zur Begrüßung des 
Friedenslichts 
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Segen sein für andere. Wie wir das in dieser schwierigen Zeit leisten 
können, erfahrt ihr bei dieser Einstimmung.
Bitte die Kirche über die Biffachstraße mit Maske betreten. Plätze wer-
den zugewiesen. Die Einstimmung ist nur für die Teilnehmer an der Aktion.

St. Cosmas und Damian UntergrombachSt. Cosmas und Damian Untergrombach

Achtung! - Kinderkrippenfeier in Untergrombach - Wichtig!
Die diesjährige Kinderkrippenfeier am 24. Dezember kann leider nicht 
wie gewohnt in der Pfarrkirche Untergrombach stattfinden. Aufgrund der 
allgemein bekannten Situation planen wir die Krippenfeier im Freien auf 
dem Parkplatz beim Gartencenter Heckert um 16 Uhr.
Zur Umsetzung des Hygienekonzepts mit begrenzter Besucherzahl ist 
jedoch eine Anmeldung erforderlich. Bei der Anmeldung müssen die 
Anzahl und Name der Personen sowie eine Telefonnumer angegeben 
werden.
Anmeldung erfolgt per Email bitte ab sofort an: julianakling@gmx.de 
bis spätestens Donnerstag, 17. Dezember.
Bei Regen muss die Veranstaltung leider entfallen.

Info zur Sternsinger-Aktion 2021 in Untergrombach
Liebe Pfarrgemeinde,
die weltweite Corona Pandemie 
und deren Auswirkungen stellen 
uns alle vor ganz neue Heraus-
forderungen. Bei Pandemiestufe 
3 musste das Organisationsteam 
eine Entscheidung treffen, die für 
alle Beteiligte Sicherheit bietet 
und dafür sorgt, dass die vorgege-
bene Corona Verordnung einge-
halten werden kann.
Dennoch wollen wir die kommen-
de Sternsinger-Aktion in unserer 
Gemeinde nicht einfach ausfallen 
lassen. Gerade in diesen unsiche-
ren Zeiten ist es wichtig, dass der 
Segen auch dieses Mal gebracht 
wird, wenn auch völlig anders, da-
mit Regeln und Vorgaben berück-
sichtigt werden.
Die weltweit größte Aktion Kinder 
für Kinder unterstützt benachteiligte Kinder weltweit. Beim Blick auf 
die Auswirkungen der Pandemie wird diese Hilfe umso wichtiger. Der 
Anstieg ausbeuterischer Kinderarbeit, drohende Hungersnöte, kollabie-
rende Gesundheitssysteme rufen uns auf. Setzen wir ein Zeichen für 
Hoffnung, Zuversicht und Zusammenhalt!

Geben wir Kindern Halt in der Ukraine und weltweit!
Alle angemeldeten Haushalte vom letzten Jahr werden Anfang Januar 
von uns „Sternsingerpost“ erhalten unter anderem mit Segensaufkle-
bern und Informationen zum kontaktlosen Spenden.
Am 6. Januar, Dreikönig, wird eine Sternsingergruppe im Gottesdienst 
mitwirken. Auch dort können Spenden abgegeben und Segensaufkleber 
mitgenommen werden.
Obwohl wir auf manch liebgewonnene Tradition schweren Herzens ver-
zichten müssen, hoffen wir auf Ihre Hilfe. Gemeinsam schaffen wir das 
sicher!
Bleiben Sie gesund, Ihr Sternsinger-Team
Beate Daubner, Silke Röpke, Petra Adam, Manuela Kling und Jürgen 
Weick

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Gottesdienste
Donnerstag, 10. Dezember,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
St. Josef: 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)

Freitag, 11. Dezember,
St. Paulusheim: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. 
Ritzler)
Stadtkirche: 6.30 Uhr: Roratemesse (P. Dieudonné)

Samstag, 12. Dezember,
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Vorabendmesse (P. Dieudonné)
St. Josef: 18 Uhr: Vorabendmesse (Pfr. Ritzler) mit einer Erstkommuni-
ongruppe
Stadtkirche: 16.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (Pfr. Ritzler/P. Dieudon-
né) Nur mit Mundschutz!

Sonntag, 13. Dezember,
St. Paulusheim: 7.30 Uhr: Heilige Messe; 9 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler) mit einer Erstkommu-
niongruppe

Montag, 14. Dezember
Hl. Johannes vom Kreuz
18.30 Uhr Ka Eucharistiefeier
Dienstag, 15. Dezember
18.30 Uhr Bü Eucharistiefeier - für die verstorbenen Mitglieder 

der KFD und alle verstorbenen Angehörigen
Mittwoch, 16. Dezember
18.30 Uhr Ne Eucharistiefeier 
Donnerstag, 17. Dezember
18.30 Uhr Ka Eucharistiefeier 

Gemeindeteam St. Bartholomäus Büchenau
Weihnachtsgruß
Liebe Gemeinde,
In dieser außergewöhnlichen Zeit wenden wir uns als Ihr Büchenauer 
Gemeindeteam an Sie. Die Corona-Pandemie beschäftigt uns alle nun 
schon seit einiger Zeit und beeinträchtigt unser christliches Zusammen-
leben sehr. Uns fehlt die Gemeinschaft unserer Mitmenschen sowohl bei 
den Gottesdiensten, die im Moment nur sehr eingeschränkt stattfinden 
können, als auch bei zahlreichen Fest- und Feiertagen, die auf ein Mini-
mum reduziert werden müssen.
Dennoch lassen wir uns unseren hoffnungsvollen Blick auf die Zukunft 
nicht durch diese Krise trüben. Denn eine Krise ist oft auch eine Chance. 
Eine Chance, neue Wege zu finden, den Glauben miteinander zu teilen 
und als Gemeinschaft zusammenzustehen. Indem wir uns gegenseitig 
unterstützen, auf Menschen zugehen die Hilfe benötigen, und gerade 
auch an Weihnachten Gottes Frohe Botschaft in Wort und Tat verkün-
den, gehen wir gestärkt aus dieser Krise hervor.
Wir, die Mitglieder Ihres Gemeindeteams, arbeiten in diesem Sinne voller 
Freude daran, das christliche Gemeinschaftsleben auch unter erschwer-
ten Bedingungen für Sie zu gestalten. Unsere Blicke und Hoffnungen 
richten sich zudem auf eine, hoffentlich nicht allzu ferne, coronafreie 
Zukunft. Unsere Energie und unser Enthusiasmus gelten daher neben 
der Gestaltung der aktuellen Situation gleichermaßen der Planung eines 
lebendigen und freudigen Gemeindelebens nach der Corona-Pandemie. 
Wir freuen uns auf den geplanten Austausch mit den vielfältigen ortsan-
sässigen Gruppen, Gruppierungen und Vereine unserer Pfarrgemeinde. 
Es ist uns ein großes Anliegen, künftig eng miteinander zusammenzuar-
beiten, um das Gemeindeleben umso mehr erblühen zu lassen.
Hoffnung, Geduld, eine Handvoll neuer Ideen und der Glaube an eine 
Zukunft, die wir selbst in den Händen halten, sind die Antworten, die wir 
als Gemeindeteam auf die derzeitige Krise gefunden haben. Wir möch-
ten Sie gerne auf diesen Weg mitnehmen, die Krise gemeinsam meistern 
und hoffnungsvoll in die Zukunft blicken.
So wünschen wir Ihnen eine besinnliche und gesegnete Adventszeit und 
ein, wenn auch außergewöhnliches, frohes Weihnachtsfest!  
Ihr Gemeindeteam Büchenau

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Gottesdienste
Freitag, 11. Dezember,
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 19 Uhr: Bußgottesdienst 
(PAss. Wenzel)
Samstag, 12. Dezember,
Helmsheim St. Sebastian: 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Brucker)
Sonntag, 13. Dezember,
Heidelsheim St. Maria: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Brucker)
Obergrombach St. Martin: 9 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier 
(Pfr. Fritz)
Montag, 14. Dezember,
Untergrombach Gemeindezentrum St. Michael: 18 Uhr: Eucharisti-
sche Anbetung mit Gebetsimpulsen und Rosenkranz
Dienstag, 15. Dezember,
Obergrombach St. Martin: 19 Uhr: Bußgottesdienst (PRef. Fuchs)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 17 Uhr: Weggottesdienst mit 
den Erstkommunionkindern (PM Drescher-Östringer/Pfr.Fritz)
Mittwoch, 16. Dezember,
Helmsheim St. Sebastian: 19 Uhr: Bußgottesdienst (PRef. Fuchs)
Donnerstag, 17. Dezember,
Heidelsheim St. Maria: 19 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)

Seelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg
St. Maria Heidelsheim

Sternsingeraktion 2021
Am Freitag, 11. Dezember, um 17 Uhr in der Kirche
Einstimmung auf die Sternsingeraktion 2021 „Kindern Halt geben in der 
Ukraine und weltweit“. Auch jetzt wollen wir wieder Segen bringen und
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St. Paul: 9 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné); 10.30 Uhr: Heilige Messe 
(P. Dieudonné); 12.30 Uhr: Heilige Messe der kroatischen Gemeinde; 16 
Uhr: Heilige Messe der kroatischen Gemeinde; 18 Uhr: Bußgottesdienst 
(WG-Team)
Stadtkirche: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler) mit einer Erstkommuni-
ongruppe; 19.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
Montag, 14. Dezember,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz
Dienstag, 15. Dezember,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
Mittwoch, 16. Dezember,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 11 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (Pfr. Ritzler/Pfr. Zwick); 12 
Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler/Pfr. Zwick)
Donnerstag, 17. Dezember,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler) 
mit NGL Liedern, anschl. bis 20 Uhr Lobpreis mit euchar. Anbetung
Die Mitfeiernden sind sowohl beim Betreten und Verlassen des 
Gottesdienstraums sowie während des ganzen Gottesdienstes ver-
pflichtet, einen Mund-Nasen-Schutz zu tragen, mit Ausnahme der-
jenigen, die durch ein ärztliches Attest davon befreit sind.
Die Kontaktdaten müssen für eine mögliche Rückverfolgung hinter-
lassen werden.

Gottesdienste

Anmeldung Weihnachtsgottesdienste
ACHTUNG!!!
WICHTIG!!!
NICHT ÜBERLESEN!!!
Liebe Gottesdienstbesucher,
wegen Corona müssen Sie sich für die Weih-
nachtsgottesdienste am 24. & 25. Dezember 
ANMELDEN! 
Da die Plätze begrenzt sind, bitten wir um rasche 
Anmeldung über www.se-bruchsal.de.
Bitte haben Sie Verständnis, wenn Ihr Wunsch-
termin ggf. schon „ausgebucht“ sein sollte.
Wir haben die Zahl der Feiern erhöht, damit mit etwas Flexibilität 
alle, die möchten, an Weihnachten einen Gottesdienst mitfeiern 
können.
ACHTUNG!!!
WICHTIG!!!
NICHT ÜBERLESEN!!!

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. 
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband 

gemeinsam glauben leben 
 

 

 

 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. im Liebenzeller 
Gemeinschaftsverband
Freitag 11. Dezember
9.30 Uhr: Generation plus: „Bibel u. Brezel“
Samstag, 12. Dezember
19.30 Uhr: SAK für Teens ab 13 Jahre
Sonntag 13. Dezember
10.30 Uhr: Gottesdienst mit Klaus Hermanns. Die Gottesdienste finden 
im Gemeindehaus in der „Pfälzerstr. 15 a“ statt.
Achtung:
Corona Schutzkonzept sieht folgende Maßnahmen vor: Beim Betreten 
und Verlassen des Gemeinschaftshauses bitte Mund-Nasen-Bedeckung 
tragen und auf den Abstand achten. Die Regelung wird den aktuellen 
Bedingungen angepasst!

Während des kompletten Gottesdienstes haben die Kinder ein al-
tersentsprechendes Programm.
Montag, 14. Dezember
8.15 Uhr: „VondaheimGebetskreis“ mit Videobotschaft
Dienstag, 15. Dezember
17.30 Uhr: Jungschar für Mädchen und Jungs gemeinsam (erste Klasse 
bis 13 Jahre) bis 18.30 Uhr
19.30 Uhr: Gebetskreis
Wegen der momentanen Lage fällt der Frauenkreis aus.
Alle bisherigen Gottesdienste des Liebenzeller Gemeinschaftsverban-
des können unter www.lgv.org weiterhin angesehen werden.
Weitere Infos unter: Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. (im Lieben-
zeller Gemeinschaftsverband), Pfälzer Str. 15 a, www.cg-heidelsheim.de

MustertextStadtmission Bruchsal –  
Liebenzeller Gemeinschaft

Gottesdienste im Dezember
Sonntag, 13. Dezember:
10 Uhr: Gottesdienst mit J. Stifter. Während des gesamten Gottesdiens-
tes haben die Kindergarten- und Grundschulkinder ihren eigenen Kin-
dergottesdienst.
Laufende Veranstaltungen
Donnerstag, 10. Dezember:
17 bis 18.15 Uhr: Kids Club International - Gruppe 1
18.30 bis 20.30 Uhr: TeenTreff für Teens ab zwölf Jahren
Freitag, 11. Dezember:
17 bis 18.15 Uhr: Kids Club International - Gruppe 2
18.30 Uhr: Farsi-Gruppe
Dienstag, 15. Dezember:
19 Uhr: Jugendgruppe
Donnerstag, 17. Dezember:
17 bis 18.15 Uhr: Kids Club International - Gruppe 1
18.30 bis 20.30 Uhr: TeenTreff für Teens ab zwölf Jahren
Allgemeine Hinweise
Bei allen Veranstaltungen sind die Bestimmungen der aktuell geltenden 
Corona-Verordnung zu beachten, bitte informieren Sie sich hierzu auch 
auf der Homepage der Stadt Bruchsal. Da sich aufgrund der aktuel-
len Entwicklung kurzfristig Änderungen bei der Durchführung unserer 
Gottesdienste und Veranstaltungen ergeben können, bitten wir Sie, sich 
hierzu auf unserer Homepage zu informieren. Durch das vermehrte Lüf-
ten der Räume während den Veranstaltungen, empfiehlt es sich, etwas 
wärmere Kleidung zu tragen. Die Hauskreise können aufgrund der der-
zeitig geltenden Corona-Verordnung nicht stattfinden.
Adventsimpuls
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AUS DER KERNSTADT  
UND DEN STADTTEILEN 
ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM ·  

HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Kernstadt Bruchsal

Vereinsnachrichten

Ambulante Hospizgruppe Bruchsal 
und Umgebung

Informationsabend zur ehrenamtlichen Mitarbeit als Sterbebegleiter*in 
Die Ambulante Hospizgruppe 
Bruchsal und Umgebung beglei-
tet ehrenamtlich schwerkranke 
und sterbende Menschen, deren 
Angehörige sowie Trauernde. Wir 
kommen nach Hause, ins Kran-
kenhaus Bruchsal und auch in 
Pflegeheime. Unsere Trauerange-
bote finden in Bruchsal sowie in 
umliegenden Gemeinden statt.
Doch wie gestaltet sich die eh-
renamtliche Mitarbeit? Wie ver-
läuft die Qualifizierung und was 
braucht es dafür?
Bei unserem Informationsabend 
werden die Referentinnen unse-
rer Qualifizierungskurse, Tatjana 
Hartmann-Odemer und Ulrike 
Fank-Klett, diesen Fragen nachgehen und sowohl die Qualifizierung, als 
auch die Arbeit als Sterbebegleiter*in in der Ambulanten Hospizgruppe 
vorstellen.
Interessierte sind herzlich eingeladen. 
Eine Anmeldung ist erforderlich. 
Bitte bringen Sie einen Mundschutz mit.
Termin: Donnerstag, 14. Januar, 19 Uhr, in den Räumen der Ambulanten 
Hospizgruppe, Kaiserstraße 18 in Bruchsal
Anmeldung und weitere Informationen unter 
Telefon: 07251 – 320 40 10

MustertextArbeiterwohlfahrt Bruchsal

AWO Kreisverband Karlsruhe Land e.V.
Sozialer Zaun wieder ab 14. Dezember vor der AWO Geschäftsstelle 
Der AWO Kreisverband Karlsru-
he-Land stellt zur bundesweiten 
Aktionswoche der AWO vom 14. 
bis 18. Dezember wieder seinen 
„Sozialen Zaun“ auf dem Ge-
lände der Geschäftsstelle in der 
Bruchsaler Prinz-Wilhelm-Straße 
auf. „Ein Angebot, das wir auch 
hinsichtlich der Corona-Situation 
gerne wieder stellen“ betonen 
die Geschäftsführerinnen Elke 
Krämer und Angelika Nosal. „Der 
Zaun ist wie immer für alle da, die 
bedürftig sind“ so der Kreisvorsit-
zende Roland Herberger. 
„Über das ganze Jahr erhalten 
wir regelmäßig Spenden für die 
drei Bereiche, in denen wir die 
von Füllhorn bereitgestellten bio-
logisch abbaubaren Tüten füllen 
und an den Zaun hängen. Dabei 
handelt es sich um haltbare Le-
bensmittel, Hygieneartikel sowie Tierfutter. Die Spendenbereitschaft ist 
auch nach den inzwischen 3 Jahren seit der ersten Aktion ungebrochen“, 
so die Verbandskoordinatorin Susanne Woll. „Die Rückmeldungen sind 

Noch zwei Wochen bis Heilig Abend, am Samstag ist Halbzeit auf dem 
Weg nach Weihnachten - nein, wir wollen Ihnen keine Angst machen 
oder den Zeitdruck zum Geschenkekauf erhöhen. Wir möchten die Vor-
freude steigern, denn am 24. Dezember erwartet uns das größte Ge-
schenk: Gott schenkt uns seinen Sohn und erweist uns damit all seine 
Liebe, einfach so, ohne Gegenleistung. Lassen wir uns neu beschenken 
von der Gnade Gottes & seiner Liebe und erleben ganz neu, was Advent 
& Weihnachten bedeutet.

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Information
Um dem aktuellen Infektionsschutzkonzept Genüge zu leisten, ist der 
Gottesdienstbesuch nur angemeldeten Teilnehmern möglich.

Gottesdienste
3. Advent - Sonntag, 13. Dezember, 9.30 Uhr
Leitgedanke: Wegbereiter sein
Bibelwort: Joh 1,15
Johannes zeugt von ihm und ruft: Dieser war es, von dem ich gesagt 
habe: Nach mir wird kommen, der vor mir gewesen ist; denn er war eher 
als ich.
Optional: Video-Gottesdienst via 
https://www.youtube.com/c/NAKSueddeutschland

Mittwoch, 16. Dezember, 20 Uhr
Leitgedanke: Entscheide dich!
Bibelwort: Joh 5,24
Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Wer mein Wort hört und glaubt dem, 
der mich gesandt hat, der hat das ewige Leben und kommt nicht in das 
Gericht, sondern er ist vom Tode zum Leben hindurchgedrungen.

Homepage: nak-bruchsal-gemeinde.de, 
Adresse: Friedhofstr. 68, 76646 Bruchsal

Glaubensgemeinschaften

Kirche für Bruchsal

Die Bibel 
Herzliche Einladung zu unserem Gottesdienst am Sonntag, 13. Dezem-
ber. Der Einlass ist ab 10.15 Uhr. Mit dem Gottesdienst starten wir um 
10.30 Uhr. 
Predigt: Daniel Krug
Thema ist noch offen. 
Das Bistro hat unter strengen Hygienevorschrifen wieder nach dem Got-
tesdienst geöffnet.
Aufgrund der aktuellen Situation können wir KinderKirche nur bedingt 
anbieten, sodass wir euch bitten die Kinder unter Office@kf-Bruchsal.de 
anzumelden. 

Kirche für Bruchsal - evangelische Freikirche, 
Eisenbahnstraße 6, 76646 Bruchsal; www.kf-bruchsal.de

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Information
Um dem aktuellen Infektionsschutzkonzept Genüge zu leisten, ist der 
Gottesdienstbesuch nur angemeldeten Teilnehmern möglich.

Gottesdienste
Dritter Advent - Sonntag, 13. Dezember, 9.30 Uhr
Leitgedanke: Wegbereiter sein
Bibelwort: Joh 1,15
Johannes zeugt von ihm und ruft: Dieser war es, von dem ich gesagt 
habe: Nach mir wird kommen, der vor mir gewesen ist; denn er war eher 
als ich.
Optional: Video-Gottesdienst via 
https://www.youtube.com/c/NAKSueddeutschland
Mittwoch, 16. Dezember, 20 Uhr
Leitgedanke: Entscheide dich!
Bibelwort: Joh 5,24
Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Wer mein Wort hört und glaubt dem, 
der mich gesandt hat, der hat das ewige Leben und kommt nicht in das 
Gericht, sondern er ist vom Tode zum Leben hindurchgedrungen.

Homepage: nak-bruchsal-heidelsheim.de, 
Adresse: Hainbuchenweg 5, 76646 Bruchsal
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immer gute, dies zeigt auch die Nachricht, die jemand letztes Jahr auf 
dem Banner hinterlassen hat“. Dort ist zu lesen, dass man bitte nicht mit 
dem Sozialen Zaun aufhören solle, denn „man fühlt sich nicht so alleine 
gelassen“. Ob und wie die Zahl der Bedürftigen durch die andauernden 
Einschränkungen, verbunden oft mit Kurzarbeit und Gehaltseinbußen, in 
diesem Jahr ansteigen wird, bleibt dabei abzuwarten.

Der „Soziale Zaun“ wird im Zeitraum vom 14. bis 18. Dezember vor der 
Geschäftsstelle in der Prinz-Wilhelm-Straße 3 stehen. Ein dauerhaftes 
Angebot für Lebensmittel bietet der „Fairteiler“ auf dem Gelände der 
AWO Schatzgrube in der Kaiserstraße 2, der seit rund einem halben Jahr 
auf Initiative von Foodsharing Bruchsal dort aufgestellt wurde.

Das Prinzip des Sozialen Zauns lässt sich auf den kurzen Satz „Wer 
hat, der gibt – wer nichts hat, nimmt“ zusammenfassen. So werden bei-
spielsweise originalverpackte Hygieneartikel, haltbare Nahrungsmittel 
wie Konserven oder Kekse und Tiernahrung in durchsichtigen Plastik-
tüten beschriftet an den Zaun in der Innenstadt in direkter Nähe zum 
Bahnhof gehängt. Bedürftige – egal ob Hartz-IV-Empfänger, Asylbewer-
ber oder Obdachlose – können sich genau das nehmen, was sie aktuell 
benötigen.

1. Athletik-Sport-Verein „Germania“ 
Bruchsal 1899

Schulbegleiter in der Stirumschule

Mit Beginn des  Schuljahres 2020/2021  gingen  die  Stirumgrundschule 
Bruchsal  und der  1. ASV Germania Bruchsal  eine Kooperationsverein-
barung für Jugendbegleiter mit dem Thema  „Ringen“  ein. Ziel dieser 
Kooperation ist, dass die Kinder mit Spaß und unter Einhalten von Re-
geln ihren Körper kennen und beherrschen lernen, ihre eigenen Grenzen 
erkennen und ihr Selbstvertrauen stärken.  Weitere Ziele sind das Vermit-
teln von Werten, wie Respekt, Ehrgeiz, Toleranz und Rücksichtnahme 
sowie Disziplin, Fairness und Teamgeist. 

Um den Pandemieanforderungen gerecht zu werden, nehmen nur Kin-
der  aus einer Klasse der Klassenstufe 2 an dieser Maßnahme teil. Um 
auch die Schüler der anderen Klasse der Klassenstufe 2 den Genuss 
der Massnahme zu ermöglichen, ist zum Schulhalbjahr ein Wechsel 
beabsichtigt. Die Anzahl ist auf zehn Kinder beschränkt. Desweiteren 
soll die Kooperation auch in den nächsten Schuljahren weitergeführt 
werden. Die Leitung übernahmen Matthias Malz und  Anatolie Lungu. 
Die Übungsstunde findet derzeit kontaktlos statt und ähnelt dem Sport-
unterricht. Dass vor allem Mädchen dieses Programm aktiv annehmen 
freut uns besonders. Eine Dankeschön geht an Frau Blank und Frau 
Martini, welche mit uns Verbindung aufgenommen uns die Möglichkeit 
der Kooperation gegeben haben. Das Jugendbegleiter-Programm ist ein 
Programm des Ministeriums für Kultus, Jugend und Sport für alle öf-
fentlichen Schulen des Landes und wird von der Jugendstiftung Baden-
Württemberg in dessen Auftrag koordiniert und umgesetzt. 

Ringen international

Der Deutsche Ringer-Bund entsendet starke Teams zum Einzelweltcup, 
der vom 12. bis 18. Dezember in Belgrad (Serbien) ausgetragen wird. 
Der Nominierung vorangegangen waren Trainingswettkämpfe und DRB-
interne Kaderturniere der Frauen, im griechisch-römischen Stil, sowie 
im freien Ringkampf, bei denen sich die jeweiligen Bundestrainer auf die 
drei Auswahlteams festlegten. 

 
Kooperation Stirumschule und ASV Foto: ASV

BR-HOPE e.V.

GEBET - HEILUNG - HOFFNUNG

Online Heilungs- und Segnungsgebet

BR-HOPE e.V. ist ein Zusammenschluss von Christen aus verschiede-
nen Kirchengemeinden in und um Bruchsal. Wir bieten Ihnen unser Ge-
bet an, weil wir wissen, dass Jesus Christus heute noch wirkt und heilt.

Macht Ihnen der Lockdown zu 
schaffen? Fühlen Sie sich einsam 
oder sind Sie krank? Brauchen Sie 
in einer persönlichen Situation den 
Zuspruch Gottes? Dann beten wir 
gerne für Sie – kostenlos und un-
verbindlich! Sichern Sie sich einen 
Termin für ein Online Gebet. Die 
Gebete finden jeden Samstag 
statt, auf Anmeldung erhalten Sie 
einen Link und einen Zeitrahmen 
für das persönliche Gebet mit ei-
nem unserer Gebetsteams. Alle 
Gebetsanliegen werden selbstver-
ständlich vertraulich behandelt.

Anmeldung zum Online-Gebet: Email an info@br-hope.de 
Nächster Termin: Samstag, 12. Dezember, Gebets-Termine (circa 
zehn bis 15 Minuten) zwischen 17 und 19 Uhr
BR-HOPE +++ „be our hope“ +++ www.br-hope.de

Caritasverband Bruchsal

Verabschiedung von langjährigem Ehrenamtlichen mit 
Überreichung der goldenen Ehrennadel
Der Caritasverband Bruchsal verabschiedet einen langjährigen Ehren-
amtlichen im kleinen Kreis. Nach über 18 Jahren im Ehrenamt bekommt 
Wolfgang Kempermann als Zeichen der dankbaren Anerkennung für 
langjährige Mitsorge und Mitarbeit die Ehrennadel in Gold überreicht.
Seit 2002 unterstützt er den Fachbereich Arbeit und war als „Mitbegrün-
der“ des Projektes AsS (Arbeit/ Ausbildung statt Stütze) unverzichtbar. 
Durch seine ruhige, besonnene und verständnisvolle Art und seine sehr 
guten Arbeitgeberkontakte als ehemaliger Geschäftsführer der regiona-
len Wirtschaftsförderung hat er viele junge Menschen auf ihrem Weg in 
eine Ausbildung oder Arbeitsplatz erfolgreich begleitet.
Herr Kempermann trug über die Jahre stets zur Weiterentwicklung des 
Projektes AsS (jetzt „NAVI“) bei, mit dem Jugendliche und junge Er-
wachsene beim Erreichen eines Schulabschlusses und/oder dem be-
ruflichen Einstieg in den ersten Arbeitsmarkt unterstützt werden. Vor-
standsvorsitzende Sabina Stemann-Fuchs überreichte im Namen des 
Diözesan-Caritasverbandes das Ehrenzeichen und bedankte sich für 
das außergewöhnlich große Engagement.
Herr Kempermann selbst, bedankt sich bei allen Caritas-Mitarbeitenden 
und Patenkolleg/-innen für die vielen Jahre toller Zusammenarbeit. „Ich 
blicke zurück auf eine schöne Zeit, in der ich vielen jungen Menschen 
helfen konnte und sich tolle Freundschaften mit Kollegen entwickelt ha-
ben,“ erzählt Kempermann.

 
Auszeichnung und Verabschiedung von Wolfgang Kempermann (Zweiter 
von links) im kleinen Kreis.  Foto: CV / Hermann

Ökumenischer Hospizdienst in Trägerschaft von 
Diakonie und Caritasverband Bruchsal

ÖHD sucht Ehrenamtliche
Der ÖHD in Trägerschaft des 
Caritasverbandes Bruchsal und 
des Diakonischen Werkes sucht 
ehrenamtliche Hospizbegleiter/-
innen. Sie haben Zeit zu ver-
schenken und möchten einer sinn-
vollen und bereichernden Tätigkeit 
nachgehen? Als ehrenamtlicher 
Hospizbegleiter unterstützen Sie 
Menschen in Zeiten schwerster 
Krankheit und des Abschiedneh-
mens. 

 
Ehrenamtliche Hospizbegleiter/-in-
nen gesucht! Foto: pixabay
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Herzlichen Dank für die vielen guten Hilfsgüter und fast 4.000 Euro Geld-
spenden, aber auch unserem treuen und fleißigen Annahme-Team!
Unter den Geldspenden sind auch viele zweckgebundene Spenden die 
wir wunschgemäß für die genannten Hilfsprojekte verwenden werden. 
So ist in Afrika unsere Berufsschule mit vier Gebäuden fast fertiggestellt 
und der Neubau unserer Klinik beginnt gerade. Außerdem muss unsere 
dortige Agrar-Genossenschaft gestärkt werden, um die Lebensmittel-
versorgung in unseren armen Partnergemeinden in der Sahelzone weiter 
zu verbessern.
Auch in Uganda kommt der Bau der Inklusionsschule gut voran aber 
hier ist die Finanzierung bereits gesichert. Dort braucht unser Partner 
KAP allerdings noch etwas Unterstützung beim Ausbau seiner Agrar-
Förderprojekte.
Wir sind für jede Unterstützung sehr dankbar! Mit Hilfe zur Selbsthil-
fe sollen die Menschen befähigt werden, die Entwicklung ihres Landes 
eigenständig voranzutreiben. Helfen Sie bitte bei der Bekämpfung von 
Fluchtursachen mit, indem wir den jungen Afrikanern eine Lebenspers-
pektive geben!
Die Corona-Pandemie hat in Afrika auch den Mangel an Kranken-
häusern offengelegt. Geben Sie den Menschen Hoffnung und spen-
den Sie deshalb bitte für unser Klinikprojekt in Koudougou/Burkina 
Faso.
Spendenkonto: Sparkasse: DE29 66350036 0007129481.
Nennen Sie uns in der Überweisung bitte Ihren Verwendungswunsch, 
z.B. Klinik und Ihre volle Adresse für die Spendenquittung!
Herzlichen Dank und bleiben Sie alle gesund!
Manfred Rölleke und Team, 
Tel. 07254-779770, E-Mail: roelleke@konvoi-der-hoffnung.de
Internet: www.konvoi-der-hoffnung.de

 
Circa 700 Kartons Hilfsgüter und viele Kleinmöbel (nicht im Bild)  
 Foto: M.Rölleke

Kreisjugendring

Umgang mit Frustration
Termin: Donnerstag, 14. Januar 2021
Referentin: Iris Tischler, Diplom-Psychologin und Systemische Thera-
peutin
Frustration ist ein Gefühl, das wir alle kennen. Ein Plan geht schief, eine 
erbrachte Leistung wird nicht wertgeschätzt oder wir werden von einer 
Reihe von Rückschlägen heimgesucht. Nichts läuft richtig. Wir fühlen 
uns enttäuscht, traurig, hilflos, wütend oder werden richtig zornig. Ge-
rade in der Kinder- und Jugendarbeit werden wir häufig mit dieser viel-
fältigen Gefühlswelt konfrontiert und sind dann selbst manchmal über-
fordert oder hilflos. Wie können wir Kinder und Jugendliche in ihrem 
Frustrationserleben stärken und unterstützen? Wie kann vielleicht sogar 
eine Frustrationstoleranz
gefördert werden? Dieser Abend führt in die Hintergründe von Frustra-
tion und Frustrationsbewältigung ein und bietet Raum zum Austausch. 
Die Teilnehmerzahl ist auf zwölf Personen begrenzt.
Anmeldung unter www.kjr-ka.de

Mustertext Lebenshilfe 
für Menschen mit Behinderungen
Bezirk Bruchsal-Bretten e.V.Lebenshilfe Bruchsal-Bretten

Jasmin Kress belegt dritten Platz beim Kunstpreis-Wettbewerb
Was wäre Weihnachten ohne Weihnachtsmann und seine paarhufigen 
Paketboten, den Rentieren? Auf diese Hirschart aus dem hohen Norden 
hat Jasmin Kress aus Graben-Neudorf bei der Wahl ihres Motivs für den 
Kunstpreis eines Weihnachtskarten-Wettbewerbs gesetzt und den drit-
ten Platz belegt. Unter 197 Künstlerinnen und Künstlern wurde ihr Bild 
mit dem Titel “XMAS Reindeer“ -  eine großformatige Aquarell-Collage 
-  ausgesucht. Verbunden mit der Platzierung ist auch ein Preisgeld von 
500 Euro. Mit diesem Kunstpreis werden weihnachtliche Werke von 
Menschen mit Behinderungen prämiert. Seit mehr als zehn Jahren ver-
gibt die Berufsgenossenschaft für Gesundheitsdienst und Wohlfahrts-
pflege (BGW) und der Paritätische Hessen diese Auszeichnung.

Das Ehrenamt ist geprägt von sehr intensiven sowie bereichernden Mo-
menten im Austausch mit einzigartigen Menschen, die begleitet werden. 
So traurig ein Abschied sein mag - erleben Hospizbegleiter/-innen auch 
glückliche Momente und erhalten viel Wertschätzung und Dankbarkeit.
Zu jeder Zeit stehen Hauptamtliche an Ihrer Seite und unterstützen Sie 
in Ihren Belangen.

CVJM

Leise rieselt der Schnee ...
… und die fleißigen Helfer des CVJM Bruchsal sind wie jedes Jahr in den 
Odenwald gefahren, um die schönsten Bäume ganz frisch zu schlagen, 
zu verpacken und nach Bruchsal zu bringen. Neben den bereits ausge-
lieferten Bestellbäumen können deshalb am Samstag, 12. Dezember, 
ab 8 Uhr weitere wunderschöne Nordmanntannen vor der Lutherkirche 
gekauft werden. Wie immer wird durch den Kauf eines CVJM-Christ-
baums die Arbeit des CVJM Bruchsal unterstützt. Und wie immer gibt 
es auch dieses Jahr wieder leckere Orangen.
Selbstverständlich wird auf Corona Hygienemaßnahmen geachtet, da-
mit der Christbaumverkauf sicher ist.
Auch musikalisch war der CVJM Bruchsal unterwegs. Am Nikolaustag 
erfreuten zwei Gruppen von Bläsern die Bewohner des Altenzentrums 
und die Gottesdienstbesucher der Lutherkirche nach dem Gottesdienst 
mit adventlichen Chorälen.

 
CVJM Posaunenchor und Christbaumaktion Foto: C.Will/K.Händel

MustertextKneipp Verein Bruchsal

Dritter Advent
Weihnachtsgewürze - für Genuss und Gesundheit
In der kalten Jahreszeit sind Aromen, Düfte 
und Gewürze besonders gefragt. Nach den 
Vorstellungen der alten europäischen Lehren 
und der fernöstlichen Medizinsysteme sollen 
sie den Körper erhitzen und anregen. Ein war-
mer, gut durchbluteter Körper ist Vorausset-
zung für eine funktionierende Immunabwehr 
gegen Viren und Bakterien.
Gewürze wie Anis, Muskat, Nelken und 
Ingwer geben Heißgetränken die weih-
nachtliche Note bezüglich des Aromas und 
Geschmacks. Das Weihnachtsgebäck ohne Zimt, Vanille, Anis, Gewürz-
nelken und Kardamom ist kaum vorstellbar. Ein schönes Aroma kann die 
Stimmung günstig beeinflussen und soll uns auf die Feiertage vorbe-
reiten und glücklich machen. Insbesondere beim Backen kann man die 
entsprechenden Aromen genießen. Sollten einmal an den Feiertage die 
Mahlzeiten zu häufig oder zu üppig gewesen sein, können bestimmte 
Gewürze die Verdauung und den Stoffwechsel fördern. Anis, Sternanis, 
Fenchel und Pfefferminze können hier hilfreich eingesetzt werden. Die 
Muskatnuss wirkt antiseptisch und findet sogar in der Ayurvedischen 
Medizin Anwendung. Auch die Nelke - in der christlichen Symbolik als 
„Nagel“ bekannt - spielt eine Rolle. Das aus der Nelke gewonnene Nel-
kenöl wurde bereits im Mittelalter zur Stärkung von Magen und Leber 
angewendet. Der gerade in den letzten Jahren favorisierte Ingwer hilft 
bei Unwohlsein und wirkt regulierend auf das Immunsystem.
Genießen Sie auf der Basis einer der Säulen Sebastian Kneipps - Ernäh-
rung- die vorweihnachtliche
und hoffentlich stille und friedvolle Zeit.
Die Vorstandschaft Ihres Kneipp-Vereins
KaKr
Bitte beachten Sie: Unser Stammtisch am 18. Dezember darf immer 
noch nicht stattfinden.

Konvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe BruchsalKonvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe Bruchsal

Herzlichen Dank für Ihre Geld- und Sachspenden!
Trotz Corona-Pandemie konnte unsere Sachspendensammelaktion am 
letzten Freitagnachmittag durchgeführt werden. Durch die gute Organi-
sation und die Einhaltung unseres Hygienekonzeptes, aber auch das Ver-
ständnis unserer „Kunden“ ist die Aktion ruhig und reibungslos verlaufen.

  
Dritter Advent 
 Foto: ClipArt
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Jasmin Kress hat schon immer gerne gezeichnet und gemalt, und so 
war es für sie folgerichtig 2010 der Lebenshilfe- Kunst- und Malgrup-
pe „Die Füchse“ beizutreten. Die 33-jährige Künstlerin arbeitet in der 
Lebenshilfe-Betriebsstätte am Standort Bruchsal in der Textilabteilung. 
Besonders gern setzt sie fantasievolle Tiermotive um und verwendet da-
bei unterschiedlichste Techniken und Materialien, wie z. B. Collagen, bei 
denen sie Aquarell- und Acrylfarben bevorzugt einsetzt und mit Papier, 
Stoff, Holz, Kunststeinen das entstehende Kunstwerk ergänzt und berei-
chert. „Ihre Ideen überzeugen, ihre Kreativität treibt sie zu stetigem Tun 
an - in den zehn Jahren erkennt man einen tollen Entwicklungsprozess“, 
weiß Hildegard Luft, Leiterin der Kunst- und Malgruppe, zu berichten. 
Lebenshilfe-Hauptgeschäftsführer Markus Liebendörfer gratulierte Jas-
min Kress ganz herzlich und überreichte ihr eine Urkunde. Er wünschte 
ihr weiterhin viel Erfolg für ihr künstlerisches Schaffen.

 
(vlnr: Hildegard Luft, Jasmin Kress und Markus Liebendörfer) Foto: cs

MustertextMalteser Hilfsdienst e.V. Bruchsal

Malteser bieten wieder kostenlosen Einkaufsdienst für Senioren 
und Risikogruppen an
Bruchsal. Der Malteser Hilfsdienst 
in Bruchsal bietet wieder seinen 
kostenlosen Einkaufsdienst für 
Senioren und Menschen, die zur 
Corona-Risikogruppe gehören, 
an. 
Wer älter als 65 Jahre ist und/
oder wegen einer Vorerkrankung 
(Herzkreislauferkrankungen, Di-
abetes, Erkrankungen des At-
mungssystems, der Leber und der 
Niere sowie Krebserkrankungen) 
zur Corona-Risikogruppe gehört, 
kann sich bei den Maltesern mel-
den. „Wir stellen eine Einkaufsliste 
mit einer Auswahl der wichtigsten 
Lebensmittel zur Verfügung oder 
fragen die Einkäufe telefonisch 
ab“, erklärt Heike Sabisch, die 
den Einkaufsservice in Bruchsal 
organisiert.
Eingekauft wird in haushaltsüblichen Mengen mit angemessener Vor-
ratshaltung. Die Malteser bitten um Verständnis, dass sie keine soge-
nannten Hamsterkäufe tätigen, ebenso können Marken und Supermärk-
te nicht selbst gewählt werden. Auf Allergien und Unverträglichkeiten 
wird selbstverständlich Rücksicht genommen. Für die Bezahlung bieten 
die Malteser ein SEPA-Lastschriftverfahren an, so dass kein Bargeld vor-
gehalten werden muss.
Die Einkaufshelfer in Bruchsal stehen bis auf Widerruf dienstags und 
mittwochs von 9 bis 16 Uhr unter der Rufnummer: 07251 / 300500 
oder per Email: bruchsal@malteser-einkaufshelfer.de zur Verfügung. 
Die Bestellliste kann unter www.malteser-einkaufshelfer.de herunter-
geladen werden. Die Lieferung der Bestellung erfolgt kostenlos immer 
donnerstags.

Mühlwerk Sinneswandel e.V.

Online-Charity-Adventskalender
Statt Weihnachtsmarkt
Es ist eine sonderbare Zeit, geprägt von Ungewissheit und Angst - vor 
dem was noch kommt, vor den Auswirkungen. Hier und dort Enttäu-
schungen über Adventskonzerte, die es in diesem Jahr nicht geben wird 
oder Weihnachtsmärkte, die nicht stattfinden können.
Nun, gegen den nicht stattfindenden Weihnachtsmarkt haben wir, das 
Mühlwerk Sinneswandel, uns etwas einfallen lassen.

 
 Foto: Jochen Ihle/Malteser Bruchsal

Wir bringen ihn in Form unseres Online-Charity-Adventskalenders zu 
Ihnen nach Hause. 
Seit dem 1. Dezember öffnen wir auf unserer Homepage und auf 
unserer Facebook-Seite täglich ein Türchen.
Dahinter verbergen sich kreative 
Basteleien unserer Kinder, Lecke-
reien & allerlei Schönes hergestellt 
von unseren Vereinsmitgliedern 
und die ein oder andere Überra-
schung von den Unterstützern un-
seres Projekts.
Der Erlös fließt in die Umsetzung 
unseres Projekts. Mit unserem 
Projekt „ Mühlwerk Sinneswandel“ 
schaffen wir für Menschen mit und 
ohne Behinderung Räume u. Akti-
vitäten, die Gemeinschaft ermöglichen. Schauen Sie doch mal rein und 
holen Sie sich den Weihnachtmarkt nach Hause!
www.muehlwerk-sinneswandel.de/aktuelles 
Facebook: MühlwerkSinneswandel

Reha-Südwest

Kita-Kinder schicken Freude nach Osteuropa
Für die Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“ haben die Kinder der 
Bruchsaler Kita Merlin jede Menge Kartons befüllt. Ihre Bestimmung: 
Kindern zu Weihnachten eine Freude bereiten. Die Aktion bringt Ge-
schenke in Waisen- und Krankenhäuser, Behinderteneinrichtungen, Kin-
dergärten und Schulen in Osteuropa.
Die kleinen Weihnachtswichtel packten Malutensilien, Bälle, Haarspan-
gen, Hygieneartikel, Mützen und Schals, Kuscheltiere, Spielzeugautos 
und auch Kleinigkeiten zum Naschen in die Päckchen. „Für viele Kinder 
ist es nicht selbstverständlich, Geschenke zu bekommen“, sagt Wiebke 
Fabienke, Leiterin der Kita Merlin, eine Einrichtung der Reha-Südwest. 
„Anhand von Fotografien, die den Lebensalltag der Kinder in den Ziel-
ländern und die Verteilaktion der Schuhkartons zeigen, haben wir das 
Thema mit den Kindern erarbeitet.“ An einer Europakarte markierten 
die Kinder die Länder und bekamen so eine Vorstellung davon, welchen 
weiten Weg ihre Kartons zurücklegen. „Das gemeinsame Verzieren und 
Befüllen der Kartons und die Intention andere Kinder zu beschenken, hat 
den Kindern große Freude bereitet.“

 
Freude schenken: Die kleinen Weihnachtswichtel der roten und lila Grup-
pe packten bunte Päckchen für Kinder in Osteuropa.   
 Foto: Reha-Südwest

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal
Tel. 0 72 51 / 98 19 87 - 0 Fax 0 72 51 / 98 19 87 - 9
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de
www.tageselternverein-bruchsal.de
To Do für 2021: Neue Wege gehen - Ihr Weg zur qualifizierten Ta-
gespflegeperson
2021 bietet der Tageselternverein Bruchsal drei Kurse zur Qualifizierung 
zur Tagespflegeperson an.
Tagespflegepersonen betreuen Kinder im Alter von null bis 14 Jahren im 
eigenen Haushalt, im Haushalt der Eltern oder in anderen geeigneten 
Räumen.

 
 Foto: Björn Vilcens
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Die Übermittlung des Zählerstandes ist wie folgt möglich:
Internet: Unter der Adresse www.stutensee.de können Sie sich durch 
Eingabe Ihrer Kundennummer und Ihres einmaligen Zugangscodes 
(..….) einloggen und die Werte eingeben.
QR-Code: Sollten Sie ein Smartphone besitzen, können Sie ganz ein-
fach den QR-Code auf dem Anschreiben abscannen und Ihre Zähler-
stände eintragen.
Fax/Postweg: Sie können die Ablesewerte auch in den entsprechenden 
Kartenabschnitt des Anschreibens eintragen und uns die Karte per Fax 
an 0681/587-5011 oder auf dem Postweg über unser Dienstleistungs-
unternehmen zusenden.
Falls Sie den Rückgabetermin nicht beachten, muss der Verbrauch an-
hand Ihrer Vorjahresverbräuche geschätzt werden. Bitte beachten Sie, 
dass dann erforderliche Korrekturen erst bei der nächsten Verbrauchs-
abrechnung berücksichtigt werden können.
Für Ihre Mithilfe bedanken wir uns.
Zweckverband „Wasserversorgung Mittelhardt“

Entsorgung
Abfuhr „Grüne Tonne“: Freitag, 11. Dezember

Mitteilungen der Schulen

Grundschule BüchenauGrundschule Büchenau

Danke an den Förderverein
Fenster auf, Fenster zu ... 
dies gehört in den Zeiten der Pandemie zu unserem Schulalltag. Bei den 
derzeitigen Temperaturen wird es schnell kalt in den Klassenzimmern. 
Unsere Schülerinnen und Schüler haben zwar alle zusätzliche Jacken 
dabei, aber die genügen nicht immer. Hier hatte unser engagierter För-
derverein eine tolle Idee, und spendete für jeden Schüler eine kuscheli-
ge Decke. Ausgegeben wurden diese in drei verschiedenen Farben, so 
dass es auch zu keinen Verwechslungen mit dem Banknachbar kommen 
kann. Eine praktische Sache, welche die Kinder wärmt. Als Schulge-
meinschaft möchten wir dem Förderverein unser herzliches „Danke-
schön“ aussprechen!
S.Alonso (Schulleitung)

 
Wir sagen „DANKE“ Foto: S.Alonso

Vereinsnachrichten

MustertextDRK Ortsverein Büchenau

DRK-Blutspende in Büchenau
Am Mittwoch, 16. Dezmber, findet die zweite Blut-
spende im Corona-Jahr in der Büchenauer Mehr-
zweckhalle von 14.30 bis 19.30 Uhr statt.
Die Corona-Bedingungen gelten natürlich auch 
hier: Die Blutspender wurden vorab von der Blut-
spende-Zentrale informiert und können sich einen 
Termin reservieren, damit es nicht zu unnötigen 
Wartezeiten kommen wird. Bei Fragen: Tel.-Nr. 
Blutspendedienst 0800 11 949 11. Die Aktion wird 
mit höchster Sicherheit und Umsicht vonstatten 
gehen.
Wichtig: Personalausweis zur Blutspende unbe-
dingt mitbringen!
Einen Imbiss wird es leider nicht geben, aber jeder Spender bekommt 
ein Lunchpaket und kann sich dann zuhause stärken.
DRK-Vorstandschaft

 
 Foto: Quelle: iStock

Sowohl auf dem Weg zur Tages-
pflegeperson als auch während 
der Tätigkeit werden die 
Teilnehmer/-innen fortlaufend 
durch eine sozialpädagogische 
Fachkraft begleitet.

Weitere Informationen zum Ablauf 
und den Inhalten der Qualifizie-
rung sowie zur Tätigkeit als Tages-
pflegeperson erhalten Sie telefo-
nisch von Ihrer Ansprechpartnerin 
der Gemeinde!

Ihre Ansprechpartnerinnen für 
Fragen bzgl. Kindertagespflege und Tageseltern in Bruchsal sind Han-
nah Koßmeier, Telefon-Nr.: 07251-981 987 817, Mail: h.kossmeier@
tev-bruchsal.de und Juliane Schlenker, Telefon-Nr.: 07251-981 987 814, 
Mail: j.schlenker@tev-bruchsal.de.
Gesprächstermine können gerne nach Vereinbarung angeboten werden.

Selbsthilfegruppen

Anonyme AlkoholikerAnonyme Alkoholiker

Gruppen und Termine
Info-Telefon: (0721) 19295 (täglich erreichbar von 7 bis 23 Uhr), 
www.anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 20 Uhr, 
im Pfarrheim St. Peter, Peter-und-Paul-Straße 55;

Treffen der Al-Anon – Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde von 
Alkoholikern
Gruppentreffen: montags, 20 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, 
Peter-und-Paul-Straße 55.

Wegen Coronavirus finden die Meetings erst wieder ab 4. Januar 2021 
statt!

Diabetiker Treff Bruchsal

Diabetes Typ1-Treff Bruchsal
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene mit Diabetes Typ 1 und deren 
Angehörige

Derzeit können leider nur virtuelle Treffen stattfinden.

Informationen unter Telefon (07251) 39 15 63 3, 
E-Mail: dbw-bruchsal-typ1@web.de

Stadtteil Büchenau

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich. Einen Termin für die Verwaltungsstelle Büchenau können Sie 
unter der Rufnummer 07257 2037 vereinbaren. Bei allgemeinen Fra-
gen können Sie sich von Montag bis Freitag (8 bis 18 Uhr) an die Behör-
dennummer 115 wenden. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Ablesung Zählerstand Wasseruhr
In Kürze erstellen wir die Jahresabrechnung 2020. Sie erhalten in den 
nächsten Tagen ein Schreiben (Ablesekarte) mit der Bitte um Mitteilung 
des Zählerstandes der Wasseruhr. Wir bitten Sie, den Zählerstand zum 
Jahresende selbst abzulesen und uns diesen bis spätestens 5. Januar 
2021 mitzuteilen. 
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MustertextMännergesangverein 
Harmonie Büchenau e.V.

Ist denn schon Weihnachten?
Diese Frage werden sich wohl 
viele Menschen in Büchenau in 
den nächsten Tagen fragen. Aus-
löser ist ein sternförmiger Weih-
nachtsgruß mit einem QR-Code, 
der zur Homepage des Gesang-
verein Harmonie Büchenau 1919 
e.V. verlinkt. Auf der Startseite der 
Homepage erwartet die Besucher 
ein weihnachtlicher Hörgenuss in 
Form von drei musikalischen you-
tube-Videos.
Fast schon traditionell hätte der 
Frauenchor All Cantare unter der 
Leitung von Sonja Oellermann ein 
weihnachtliches Singalong in Bü-
chenau im Dezember veranstaltet 
– doch dieses Jahr ist alles anders. 
Auch wenn der Chor nicht für Sie 
und mit Ihnen singen darf, so woll-
te man wenigstens einen musika-
lischen Weihnachtsgruß aussen-
den – mit dem Zeichen: wir sind 
da und singen für Sie. All Cantare 
und der Männerchor Prachtkerle 
mit ihrem Dirigenten Hannes Kehl 
haben für Sie das bekannte Weih-
nachtslied „Adeste fidele“ in zwei 
verschiedenen Versionen und das 
englische Weihnachtslied „Have 
yourself a merry little Christmas“ 
eingesungen. Vor allem das englische Lied, deren Übersetzung Sie auf 
der Startseite der Vereins-Homepage (www.harmonie-buechenau.de) 
finden, spricht den Chören aus der Seele und greift die Stimmung des 
verwirrenden Jahres 2020 auf. Beide Lieder sind von Sonja Oellermann 
arrangiert worden und werden solistisch von ihr mitgetragen. Alle Leser 
sind herzlich zum Besuch der Vereins-Homepage und zum Erleben des 
musikalischen Weihnachtsgrußes eingeladen – Mitsingen ist ausdrück-
lich erwünscht.
Weihnachten ist das Fest der Liebe und der Hoffnung – Hoffnung auf 
bessere Zeiten, in denen wir uns wieder umarmen können und nah sein 
dürfen. Lassen Sie uns diese Hoffnung schöpfen und verbreiten. Bleiben 
Sie hoffnungsvoll und gesund. 
(IB)

Stadtteil Heidelsheim

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Heidelsheim können Sie unter 
der Rufnummer 07251 – 5188 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können sie sich von Montag bis Freitag (8 bis 
18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhr Restmülltonne: Dienstag, 15. Dezember

Online
Klingender Weihnachtsgruß

OnlineOnlineOnline
All Cantare

www.harmonie-buechenau.de

Wir singen für Sie! Rufen Sie uns auf

Gesegnete Feiertage!

Frauenchor
und Männerchor
des GV Harmonie
Büchenau 1919 e.V.
wünschen Ihnen

Lust auf Singen in 2021?
Kontaktieren Sie uns!

Sonja Oellermann
Leitung Frauenchor

Info
Tel.: 07257 903199

Hannes Kehl
Leitung Männerchor

Info
Tel.: 0176 40 155 282

Vereinsnachrichten

MustertextFreundeskreis Volterra

Volterra auch in Weihnachtsstimmung
In diesen schweren Zeiten wollen 
auch unsere Freunde in der Part-
nerstadt die Menschlichkeit und 
das Zusammenleben nicht ver-
gessen. So sind die Gassen und 
Plätze Volterras weihnachtlich-
festlich geschmückt, auch wenn 
ihre Ausgangsbeschränkungen 
viel schwerer wiegen als bei uns.
Der Bürgermeister Giacomo Santi 
schreibt zu der Aktion „Volterra im 
Weihnachtslicht“:
„Auf dass wir mit Zuversicht in 
eine neue Zeit schauen werden!“
Dem können wir uns so von gan-
zem Herzen anschließen: unseren 
Freunden in der Partnerstadt und 
Ihnen allen eine gesunde und 
herzerwärmende Adventszeit! (mf)

Heidelser Melkkiwwlreider

Einladung zum „Weihnachtsmarkt in der Box“
Die Heidelser Melkkiwwlreider und der Odenwaldklub Heidelsheim ver-
anstalten einen Online-„Weihnachtsmarkt in der Box“.
Inhalt der Box:
ein Rotwein vom Weingut Georg Benz (Ausbau der Weine von Stand 1 
bis 4 / Weinwanderung)
ein Spätburgunder Weißherbst aus Heidelsheim (gab es auf der Wein-
wanderung – Stand 2)
zwei Glühwein oder Kinderpunsch - Gewürzbeutel von Elisabeth Höckel 
aus Heidelsheim
ein selbstgemachter Eierlikör inkl. acht Waffelbecher
Gebrannte Mandeln aus eigener Herstellung
vier Äpfel aus Heidelsheim von der der Familie Neidinger
ein Beutel mit gehackten Mandeln, Rosinen, Zucker und Zimt um daraus 
Bratäpfel zu machen
Selber gemachte Weihnachtsplätzchen
eine Weihnachtsüberraschung
Die Box möchten wir gerne mit euch zusammen am 19. Dezember öff-
nen. Dazu könnt ihr euch online (Einladung erfolgt über Webex) zu uns 
einwählen. Der Abend soll natürlich eine Weihnachtsmarktstimmung 
bekommen, so werden wir ein Weihnachtsquiz durchführen, der Posau-
nenchor (ein kleiner Teil davon) aus Heidelsheim wird live zugeschaltet, 
auch Schrottwichteln darf nicht fehlen, ihr bekommt gezeigt wie man 
Bratäpfel macht und eine Weihnachtsgeschichte rundet den Abend ab.
Der Preis für die Box beträgt 40 Euro.
Den Erlös des Weihnachtspaketes werden wir dem Förderverein Ju-
gendhaus e.V. spenden.
Dazu müsst ihr euch zwingend bis Sonntag den 13. Dezember per Email bei 
wein@hmkr.de unter Benennung von Name, Vorname, Adresse anmelden.
Das Paket muss am Freitag, 18. Dezember, zwischen 18 und 20 Uhr, 
beim Melkkiwwlreider Vereinsheim in der Luthergasse 9, gegen Bargeld 
(möglichst passend) abgeholt werden.
Des Weiteren möchten wir euch bitten, dass ihr bei der Abholung ein 
kleines verpacktes Schrottwichtelgeschenk mitbringt. Diese wollen wir 
im Laufe des Onlineabends zusammen mit euch öffnen.
Es können natürlich alle Interessierte unsere Weihnachtsmarkt- Box er-
werben, so lange der Plätzchenvorrat reicht!
Wir freuen uns auf einen gemütlichen gemeinsamen Weihnachtsabend 
mit euch, auch wenn jeder bei sich zu Hause ist!
Euer OWK und MKR Weihnachtsteam

Obst- und Gartenbauverein Heidelsheim

Weihnachtsgruß
Werte Mitglieder,
bald geht schon wieder ein ar-
beitsreiches Jahr zu Ende - ein so 
ganz anderes Jahr und ein neues 
beginnt - was es uns bringen wird, 
weiß niemand so ganz genau. 
Auch in Auftrag der Vorstand-
schaft wünsche ich euch allen fro-
he Festtage und einen guten Start 
ins neue Jahr 2021, Gesundheit, 
Glück, Freude und Erfolg soll es Euch bringen. (GK)

 
Mistelzweig Foto: Günter Kolb

110 | 112 | Bei Notruf angeben:
Wo geschah es? Was geschah? Wie viele Verletzte?
Welche Art der Verletzung? Warten auf Rückfragen!

Info iiiii
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Parteien

SPD-Ortsverein HeidelsheimSPD-Ortsverein Heidelsheim

Termine entfallen corona-bedingt
Liebe Genossinnen und Genossen,
leider lassen die derzeitigen Kontaktbeschränkungen keine Treffen zu und 
so fallen leider die kommenden Termine im Dezember und Januar aus.
Dies sind
• der gemeinsame Weihnachtsabend am 10. Dezember
• die Winterwanderung am 27. Dezember vom Stadtverband
• das Neujahrsgespräch am 23. Januar 2021 - hierzu gibt es Überlegun-

gen, was wir anstelle der Präsenzveranstaltung organisieren können.
Auch wenn wir im Moment vieles nicht so tun können, wie gewohnt, 
wollen wir doch miteinander verbunden bleiben: bleibt gesund und zu-
versichtlich! (yp,mf)

Stadtteil Helmsheim

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Helmsheim können Sie unter 
der Rufnummer 07251 / 5124 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag (8 bis 
18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhr Restmülltonne: Dienstag, 15. Dezember

Vereinsnachrichten

MustertextFreiwillige Feuerwehr Helmsheim

Weihnachtsgruß 2020 (Christbaumsammlung)
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wir hoffen, dass Sie dieser Weihnachtsgruß bei bester Gesundheit er-
reicht und Sie auch weiterhin gut durch diese tubulente Zeit kommen. 
Auch für die Feuerwehr Helmsheim war das vergangene Jahr mit großen 
Einschränkungen verbunden und ist es natürlich auch jetzt noch. Um 
unsere Einsatzfähigkeit aufrecht zu erhalten, müssen wir seit vielen Mo-
naten auf die meisten Aktivitäten des Feuerwehralltags verzichten.
Aus diesem Grund ist es uns dieses Jahr leider auch nicht gestattet, 
Ihre Christbäume wie gewohnt einzusammeln. Wir sind jedoch zuver-
sichtlich, dass uns dies im nächsten Winter wieder möglich sein wird!
Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein glückliches und vor allem gesundes neues Jahr 2021.
Bernhard Specht
Abteilungskommandant

MustertextGesangverein Helmsheim

Wieder etwas „Neues“ vom Gesangverein.
Dieses Jahr ist alles anders, - auch unsere Weihnachtsfeier.
Wir starten eine ONLINE WEIHNACHTSFEIER am Donnerstag, 17. De-
zember, um 19.30 Uhr.
Näheres in der kommenden Woche, hier an dieser Stelle. GV

MustertextOdenwaldklub 
Ortsgruppe Heidelsheim e.V.

Weihnachtspaket in der Box am 19. Dezember für Jedermann
Am Samstag, 19. Dezember, ab 
19.30 Uhr machen wir mit den 
MKR einen Weihnachtsabend: je-
der bei sich zu Hause.
Dazu richten wir ein Weihnachts-
paket, dessen Erlös wir an den 
Förderverein Jugendhaus Hei-
delsheim spenden.
Anmeldungen bitte mit Name, 
Adresse, Email-Adresse bei 
wein@hmkr.de
Bitte schaut beim Melkkiwwelrei-
der-Bericht nach weiteren Details.
Die OWKler und die Melkkiwwelreider freuen sich auf Euch !

Tennis Club ´76 Heidelsheim e.V.

Besinnliche Adventstage und frohe Weihnachten 
wünscht der TC 76 Heidelsheim
Liebe Vereinsmitglieder und 
Freunde unseres Vereins,
das Jahr neigt sich dem Ende zu 
und es war sicherlich für uns alle 
ein Jahr das wir nie vergessen 
werden.
Wir sind sehr froh darüber, dass 
das Jahr aus sportlicher Sicht 
doch noch einen versöhnlichen 
Verlauf genommen hat und wir alle 
gemeinsam im Sommer unserem 
geliebten Tennissport nachkom-
men konnten und unser Vereins-
leben nahezu normale Formen 
annehmen konnte.
Allen die dazu beigetragen haben, 
dass wir den Tennissommer so 
positiv erleben durften, möchten 
wir an dieser Stelle nochmal recht 
herzlich Dankeschön sagen.
Wir wünschen euch allen besinn-
liche Adventstage und ein paar 
schöne und glückliche Weihnachtsfeiertage.
Bleibt gesund und wir hoffen wir sehen uns wieder zahlreich und regel-
mäßig im kommenden Jahr.
Eure Vorstandschaft des TC 76 Heidelsheim

TV Heidelsheim 1899 e.V.

Danke für das Altpapier
Ein ganz dickes Dankeschön an die Heidelsheimer Bürger für die groß-
artige Unterstützung und Sammelbereitschaft von Altpapier für unseren 
Verein. Gerade jetzt in der schwierigen Coronazeit kommt der Erlös aus 
dem Altpapier der Vereinskasse zu Gute. Vielen lieben Dank auch an alle 
unsere fleißigen Helfer, die letzten Samstag unter erschwerten Corona-
Verordnungen im Einsatz waren und natürlich auch „Danke“ an unsere 
treuen Fahrzeugsteller.
Bitte sammeln Sie weiter Altpapier für die weiteren Sammlungen.
Die nächste Altpapiersammlung führt der FC 07 im März durch, bevor 
der TV wieder im Juni sammelt. 
Karin Rummel

 
Erschwerte Bedingungen: Sammlung mit Abstand und weniger Helfer 
 Foto: B.R.

 
Leckerer Inhalt des Weihnachtspa-
kets - hausgemacht !   
 Foto: MKR/OWK

 
 Foto: M.Pietsch
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 Foto: Förderverein GSH-2018

Harmonika-Freunde Helmsheim 1962 e.V.

Jugend
Weihnachtsgruß
Dieses Jahr ist alles anders als 
sonst. Nicht nur privat, bei der Ar-
beit und in der Schule, alle musste 
sich den neuen Bedingungen an-
passen. Auch unser Verein hatte 
kein Probenwochenende, kein 
Konzert, keine Auftritte und über 
lange Zeit auch keinen Unterricht 
oder Orchesterproben. Zum Glück 
waren wir noch Schlittschuh lau-
fen. Alle anderen Ausflüge waren 
nicht mehr möglich. Es wird auch 
keinen Jahresabschluss geben, wie wir ihn ansonsten immer gefeiert 
haben. Dennoch blicken wir zuversichtlich in die Zukunft. Bald schon 
werden wieder Lockerungen möglich sein. Der HFH-Nikolaus war des-
halb am 6. Dezember zu Besuch bei unserer Jugend. Verbunden mit den 
besten Wünschen für das neue Jahr und dem frommen Wunsch, dass 
die nun freie Zeit für fleißiges Üben genutzt wird, überbrachte er einen 
schokoladigen Gruß des Vereins.
Wir wünschen Euch frohe Weihnachten und einen guten Start ins neue Jahr!
Euer Jugendausschuss

Obst- und Gartenbauverein Helmsheim

Tipps für den Garten
Schnittlauch antreiben
Sobald der Wurzelballen des Schnittlauchs im Garten einmal durchge-
froren ist, kann man ihn ausgraben und eintopfen, um ihn in der Küche 
am Fensterbrett anzutreiben. Auf diese Weise steht auch im Winter das 
gesunde Grün zur Verfügung.
Mirabellen
Der Anbau von Mirabellen ist in den letzten Jahren stark zurückgegan-
gen. Das ist eigentlich schade, denn die Früchte haben ein besonderes 
Aroma und lassen sich vielfältig verwerten: Außer für den Frischverzehr 
sind sie auch besonders für die Herstellung von Konfitüren geeignet. So 
lässt sich die Sonne des Sommers wunderbar für den Winter konservie-
ren. Sollte es einmal zu viel geben, kann man einen sehr aromatischen 
und geschätzten Mirabellenbrand destillieren lassen. Häufige Sorten 
sind ̀ Metzer Mirabelle`, ̀ Mirabelle de Nancy, ̀ Bellamira` und ̀ Miragrande.
Obstgehölze
Falls Sie sich angesichts der im Jahresverlauf auftretenden Krankheiten 
und Schädlinge Gedanken um die Lebenserwartung Ihrer Obstgehölze 
machen, sei Ihnen gesagt, dass dabei viele Faktoren buchstäblich eine 
tragende Rolle spielen, so auch die Art der Unterlage. So beträgt die Le-
benserwartung vom Apfel, auf Sämling veredelt, deutlich über 60 Jahre; 
auf der Unterlage M 9 allerdings nur circa 15 Jahre, wobei die Frucht-
qualität im Alter nachlässt. Ähnliches gilt für die Birne: Die Lebensdauer 
einer auf Sämling veredelten Mostbirne kann über 100 Jahren liegen. Auf 
Quitte veredelt werden sie aber selten älter als 25 bis 30 Jahre.
Zierpflanzen im Winterquartier
Zierpflanzen (z. B. Kübelpflanzen, Dahlienknollen, Zwiebeln) sollten 
während der Wintermonate öfter auf ihren gesundheitlichen Zustand hin 
überprüft werden. Zu beachten ist, dass das Substrat (z. B. Sand), in 
dem die Pflanzenteile eingebettet wurden, nie vollständig trocken fallen 
darf. Das Medium darf aber auch auf keinen Fall zu nass sein, um die 
Gefahr des Pilzbefalls auszuschließen.
Gehölze entfernen
Im Winter sollten Sie darüber nachdenken, ob Sie zur frostfreien Zeit 
nicht doch das eine oder andere Gehölz aus dem Garten entfernen soll-
ten, das durch massiven Befall mit Schädlingen oder Krankheiten stark 

 
HFH Weihnachtsgruß Foto: Huber

gelitten hat oder die Platzverhältnisse sprengt. Insbesondere bei Rosen, 
aber auch beim Obst, sollten Sie auf jeden Fall als Ersatz resistente Sor-
ten wählen.
Quelle: LOGL Newsletter - Gartenkalender für die 50. Kalenderwoche

MustertextSG Heidelsheim/Helmsheim

Leider können wir derzeit nicht von spannenden Handballspielen 
unserer Teams berichten
Leider können wir derzeit nicht von spannenden Handballspielen unse-
rer Teams berichten. Deshalb möchten wir in zwangloser Reihenfolge 
unsere Neuzugänge vorstellen und über unsere „Corona“ Aktivitäten in-
formieren. Den Anfang macht unser Neuzugang im linken Rückraum der 
Herren 1 – Max Bodemer:
Meinem Start bei der SGHH blickte ich mit gemischten Gefühlen entge-
gen. Einerseits war meine Vorfreude, nach dem abrupten Abbruch der 
vergangenen Saison endlich wieder Handball spielen zu dürfen, natür-
lich riesig. Andererseits löste die Tatsache, einziger Neuzugang ohne 
SG-Vergangenheit und Badenliga-Erfahrung zu sein, zugegebenerma-
ßen auch etwas Nervosität in mir aus.
Meine anfänglichen Bedenken waren aber nach den ersten Trainings-
einheiten bei der SGHH ziemlich schnell verschwunden. Sowohl Mann-
schaft und Trainer, als auch sämtliche Verantwortliche des Vereins 
haben mir von Anfang an Vertrauen und Wertschätzung in einem Maß 
geschenkt, das keinesfalls selbstverständlich ist.
Aus sportlicher Perspektive erkenne ich sowohl bei unserer Mannschaft, 
als auch bei mir persönlich, einen positiven Trend. Nach holprigem Start 
und der bitteren Niederlage in Hardheim haben wir klar gezeigt, dass die 
Reise in Richtung der oberen Tabellenplätze gehen soll. Die erneute Sai-
sonunterbrechung ist angesichts unserer Leistungen der vergangenen 
Wochen natürlich ungünstig. Aber die Entwicklung der aktuellen Situati-
on hat niemand von uns in der Hand. So bleibt nichts Anderes übrig, als 
sich weiterhin fit zu halten und die Vorfreude den kommenden Trainings- 
und Spielbetriebs immer größer werden zu lassen.

 
Max Bodemer Foto: C.G.

Turnverein 07 Helmsheim

Weihnachtsgrüße der Turnabteilung

 
Sportliche Weihnachtsgrüße Fotos: TV Helmsheim
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- Moni s Haar studio
- BK Haar design
- Vasilikos Griechische Küche
- R+V Versicherungen Ritter
- Blumen Gröhbühl
- ARAL-Tankstelle Lauber

Jugendabteilung
Rückblick auf die bisherige Hinrunde der A – Junioren
Nachdem nun mit Gewissheit gesagt werden kann, dass im Jahr 2020 
kein Fußball mehr gespielt wird ist es Zeit einen Blick auf die vergangene 
Hinrunde zu richten.
Die Saison 2020 / 2021 brachte von Anfang an eine neue Herausfor-
derung für unsere A – Junioren mit sich. Es war die Erste, in der die 
Spielgemeinschaft nicht nur aus den beiden Vereinen FC Obergrombach 
und FC Germania Untergrombach besteht sondern auch unsere Freun-
de vom FC 07 Heidelsheim Teil der Mannschaft wurden.
Um es vorweg zu nehmen, die Herausforderung hätte nicht besser ge-
meistert werden können.
Man steht zum Zeitpunkt der Unterbrechung auf dem erster Platz der 
Liga und kann mit großer Sicherheit sagen, dass man sich für die Auf-
stiegsrunde in die Landesliga qualifiziert hätte, wenn die Hinrunde zu 
Ende gespielt worden wäre.
Aus vier Spielen konnten drei Siege (gegen Oberderdingen-Flehingen, 
Ubstadt-Weiher und Büchig) eingefahren werden. Man musste sich 
lediglich knapp dem aktuellen Tabellendritten Münzesheim mit 3:2 ge-
schlagen geben.
Gerne hätte man das „Spitzenspiel um Platz 1“ gegen die SG Östringen, 
welche aktuell mit zwei Punkten und einem Spiel weniger auf Rang 2 
stehen, bestritten. Hierzu kommt es jedoch im Jahr 2020 leider nicht 
mehr.
Alles in allem kann man von einem zwar kurzen aber guten und erfolgrei-
chen Jahr 2020 unserer A – Jugend sprechen.
Das Trainerteam bedankt sich bei allen Jungs und freut sich schon dar-
auf hoffentlich bald wieder gemeinsam trainieren und spielen zu können.

Sängerbund 1864 Obergrombach

„Es ist für uns eine Zeit angekommen“ von Sängerin Anne Kiefer
Das Weihnachtsfest gänzlich ohne christlichen Bezug feiern? Das ist 
heute für viele sicher kaum vorstellbar. Für die Nationalsozialisten war 
jedoch genau das zu erreichen ein wichtiges Vorhaben, schließlich wa-
ren christliche Werte ein Störfaktor beim Durchsetzen ihrer auf alleini-
gen Herrschaftsanspruch ausgelegten Doktrin. Ein neuer, „deutscherer“ 
Brauch sollte daher als Ersatz geschaffen werden.
Dieser neue „arteigene“ Kult sollte in Anlehnung an das altnordische 
Mittwinterfest („Julfest“) bestritten werden. So war es angedacht, den 
Weihnachtsbaum zur „Jultanne“ zu machen und die Geschenke brachte 
nicht das Christkind, sondern wahlweise Frau Holle oder der neu erfun-
dene Sonnenwendmann.
Auch ins Liedgut fand diese systematische Entchristlichung Eingang. 
Ein Paradebeispiel für gelungene Kontrafaktur ist das noch heute be-
kannte Lied „Es ist für uns eine Zeit angekommen“. Getreu dem Motto 
„Aus Weihnachtslied mach‘ Winterlied“ kreierte der Musiklehrer Paul 
Hermann den heute populären Text für das Buch „Deutsche Kriegsweih-
nacht“, wobei er die alte Melodie beibehielt.
Ursprünglich aus der Schweiz stammend und als Sternsingerlied ver-
breitet, erzählte die Originalfassung von Jesu Geburt im Stall zwischen 
Ochs und Esel und der Ehrung durch die heiligen drei Könige: „Es ist 
für uns eine Zeit angekommen, es ist für uns eine große Gnad. Unser 
Heiland Jesus Christ, der für uns, der für uns, der für uns Mensch gewor-
den ist. […] Drei König‘ kamen, ihn zu suchen, der Stern führt‘ sie nach 
Bethlehem. Kron‘ und Zepter legten sie ab, brachten ihm, brachten ihm, 
brachten ihm ihre reiche Gab‘.“ (Strophen 1 und 3)
Der heute bekanntere Text nun entbehrt bewusst jeglichen explizit christ-
lichen Bezugs, er beschreibt vielmehr pathetisch eine Wanderung durch 
eine weiße Winterlandschaft: „Es ist für uns eine Zeit angekommen, es 
ist für uns eine große Freud‘. Über‘s schneebeglänzte Feld wandern wir, 
wandern wir, durch die weite weiße Welt. […] Vom hohen Himmel ein 
leuchtendes Schweigen erfüllt die Herzen mit Seligkeit. Unterm sternbe-
glänzten Zelt wandern wir […].“ (Strophen 1 und 3)
Den Hermann’schen Text nun aufgrund seiner Vergangenheit gänzlich zu 
meiden, fände ich nicht richtig. Aber den Hintergrund in Erinnerung zu 
behalten und Verantwortung zu kommunizieren, halte ich trotzdem für 
geboten. Das Lied als faszinierend lebendiges Stück Geschichte bietet, 
wie ich finde, eine wunderbare Chance, das realitätsbezogen umzuset-
zen! A.K.

VdK Ortsverein Obergrombach

Menschen mit Behinderung zahlen bald weniger Steuern
Die Bundesregierung hat beschlossen, den Behinderten-Pauschbetrag 
zu verdoppeln. Die neuen Regelungen gelten ab 1. Januar 2021. Vor-
aussetzung ist ein gültiger Bescheid vom Versorgungsamt oder Schwer-

Liebe Turner/-innen,
das nun zu Ende gehende Jahr wird uns wohl allen nachhaltig in Erin-
nerung bleiben.
Wie ihr ja alle wisst, musste auch unser Verein einen Weg gehen, den wir 
in normalen Zeiten wohl nie gegangen wären.
Wir konnten lange gar nicht gemeinsam turnen, dann leider nur eine 
kurze Zeit mit Einschränkungen.
Für 2021 erhoffen wir uns ein aktiveres Turnjahr sowie eine tolle Niko-
lausfeier mit schönen Auftritten.
Wir vermissen euch und wünschen euch und euren Familien eine schöne 
und besinnliche Weihnachtszeit sowie einen guten Rutsch ins neue Jahr.
Bleibt alle gesund.
Eure Übungsleiter/-innen

Aufgebrochenes Gerätehaus im Stadion: Zeugen gesucht
Am Sonntag, 6. Dezember, wurde in der Zeit zwischen 13 und 15.30 Uhr 
das Gerätehaus der Leichtathleten auf dem Sportplatz in Helmsheim 
aufgebrochen. Wer hierzu Hinweise geben kann, wird gebeten, sich bei 
der Polizei oder beim Vorstand zu melden.

Stadtteil Obergrombach

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvergabe möglich. 
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Obergrombach können Sie 
unter der Rufnummer (07251) 79-731 oder -732 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag (8 bis 
18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhr „Grüne Tonne“: Freitag, 11. Dezember

Vereinsnachrichten

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

Sportlicher Betrieb ruht
Der verordnete Teil-Lockdown hat auch Konsequenzen für uns. Der Trai-
nings- und Spielbetrieb ruht vorläufig bis zum 31. Dezember. Wir sind 
gespannt, wie es weitergeht und werden berichten, sobald wir etwas 
wissen.
Gutscheinaktion unseres Partners Erkan`s Reparaturwerkstatt 
Untergrombach
Unser Partner und Sponsor 
Erkan's Reparaturwerkstatt (Er-
kan Gögtas) in Untergrombach hat 
sich mit diversen Aktionen bereits 
in kürzester Zeit einen Namen ge-
macht.
Mehrfach hat er Geld und Waren 
für soziale und caritative Zwecke 
gespendet. Aus diesem Grund 
möchten wir nun auch mal ihn un-
terstützen, in dem wir seine Aktion 
mit Gutscheinen promoten.
Diese Gutscheine sind erhältlich 
in Untergrombach bei folgenden 
Geschäften: (und bald auch in 
Obergrombach!)
- Bäckerei Scherk
- Hallo Döner
- Istanbul Döner
- Metzgerei R. Vogt
-  Indisches Restaurant Mumbai 

Mahal
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behindertenausweis. Menschen mit Behinderung haben oft zusätzliche 
Kosten, die sich leicht auf mehrere Hundert Euro im Jahr summieren. Für 
einen Ausgleich sorgt der Behinderten-Pauschbetrag. Von der Erhöhung 
profitieren behinderte Steuerpflichtige erstmals, wenn sie im Jahr 2022 
ihre Steuererklärung für 2021 abgeben. Wie hoch der Pauschbetrag ist, 
hängt vom Grad der Behinderung (GdB) ab. Mit einem GdB von 50 kann 
ein schwerbehinderter Mensch künftig 1140 Euro geltend machen, der-
zeit sind es 570 Euro. Für hilflose und blinde Menschen mit Merkzei-
chen „H“ be-ziehungsweise „Bl“ erhöht er sich von 3700 Euro auf 7400 
Euro. Neu ist, dass auch Menschen mit einem GdB von 20 von einem 
Pauschbetrag profitieren: Er liegt bei 384 Euro. Wer einen GdB unter 50 
hat, muss keine weiteren Voraussetzungen mehr erfüllen. Damit wird es 
einfacher, Steuern zu sparen.Liegen die tatsächlichen Kosten nach Ab-
zug eines Eigenanteils weit über dem Pauschbetrag, lohnt es sich, eine 
Einzelabrechnung zu prüfen. Diese können behinderte Steuerpflichtige 
beim Finanzamt beantragen und zahlen so noch weniger Steuern. Der 
Einzelnachweis bei den behinderungsbedingten Fahrtkosten wird durch 
zwei neue Pauschbeträge ersetzt: Für geh- und stehbehinderte Men-
schen mit einem GdB von mindestens 80 oder von mindestens 70 und 
Merkzeichen „G“ sind es 900 Euro. Mit Merkzeichen „aG“ und „H“ sind 
es 4500 Euro. Der VdK darf bei Fragen zur Steuer nicht beraten. Bei allen 
Fragen rund um die Schwerbehinderung helfen die VdK-Geschäftsstel-
len gern weiter.

Noch nicht im Referentenentwurf enthalten waren die nun im Regie-
rungsentwurf vorgesehenen Änderungen beim Pflegepauschbetrag 
(§ 33b Abs 6 EStG). 
Danach soll:
•  die Geltendmachung des Pflege-Pauschbetrages auch unab-hängig 

vom Vorliegen des Kriteriums „hilflos“ bei der zu pflegenden Person 
möglich sein,

•  der Pflege-Pauschbetrags bei der Pflege von Personen mit den Pfle-
gegraden 4 und 5 erhöht werden (von 924 Euro auf 1.800 Euro) und

•  ein Pflege-Pauschbetrag bei der Pflege von Personen mit den Pflege-
graden 2 (600 Euro) und 3 (1.100 Euro) eingeführt werden.

Voraussetzung für die Gewährung des Pflege-Pauschbetrags ist neben 
der häuslichen Pflege, dass der pflegende Steuerpflichtige für seine 
Pflege keine Einnahmen erhält.
Ihr VdK-Team Ortsverband Obergrombach

Stadtteil Untergrombach

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich. Einen Termin für die Verwaltungsstelle Untergrombach können 
Sie unter der Rufnummer 07251 / 79 721 vereinbaren.

Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag (8 bis 
18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhr „Grüne Tonne“: Freitag, 11. Dezember

Vereinsnachrichten

MustertextFußballclub Germania 07 
Untergrombach e.V.

Vorankündigung Altpapiersammlung
Die Jugendabteilung des FC Germania sammelt wieder Altpapier. Die 
nächste Altpapiersammlung führt die Jugend am Samstag, 16. Januar 
2021, durch. 
Wir bitten die Einwohnerschaft um Vormerkung dieses Termines. 

Nähere Infos hierzu werden noch bekanntgegeben.

MustertextFreundeskreis Untergrombach/ 
Ste. Marie-aux-Mines e.V.

Frohe Weihnachten!!
Joyeux Noël!!
Wir wünschen allen Bürger/Innen und unseren Freunden in Ste. Marie-
aux-Mines ein gesegnetes Weihnachtsfest und senden auf diesem Weg 
herzliche Grüße ins Silbertal.
Die Art, Weihnachten zu feiern, unterscheidet sich ein wenig. In einem 
„normalen“ Jahr startet man bei uns am 24. Dezember mit einem Fa-
miliengottesdienst oder lauscht den Posaunen auf dem alten Friedhof. 
Nach Würstchen und Kartoffelsalat geht es weiter mit der Bescherung, 
die mit bunt eingepackten Päckchen in allen Größen schon unter dem 
Christbaum wartet. In kürzester Zeit breiten sich Berge an Geschenkpa-
pier im Wohnzimmer aus. Für die meisten Kinder ist das der Höhepunkt 
an Weihnachten. Sind die lieben Kleinen dann mit ihren neuen Spielsa-
chen beschäftigt, kommen die Erwachsenen zusammen.
Viele Familienangehörige treffen sich nur an den Festtagen und nutzen 
die Ruhe zum regen Austausch. Wir feiern dann die folgenden zwei 
Tage und genießen: von der Weihnachtsgans bis hin zum mittlerweile 
äußerst beliebten Raclette, von Christstollen über Plätzchen. Diese gibt 
es, ebenso wie den Adventskranz, den „couronne de l´avent“ auch im 
Elsass.
So manches ist an Weihnachten im Elsass anders, denn viele Menschen 
arbeiten am 24. Dezember noch den kompletten Tag. Nach der Arbeit 
treffen sich dann normalerweise Familien mit Onkeln und Tanten an gro-
ßen, schön gedeckten Tischen, um gemeinsam in mehreren Gängen zu 
speisen. Vorher werden, wie bei uns, die Geschenke verteilt. Nicht sel-
ten wird das Mahl an Heiligabend vom Besuch der Mitternachtsmesse 
unterbrochen.
Am 25. Dezember folgt das große Familienfest mit seinem traditionel-
len Weihnachtsessen mit bis zu sieben Gängen und mehreren Desserts. 
Begriffe wie „Foie Gras“ (Gänseleber), Meeresfrüchte, Kapaun oder 
Truthahn mit Maronenbegleitung dürfen hier nicht fehlen. Die „Bûche de 
Noël“, ein typischer französischer Weihnachtskuchen, bildet den krö-
nenden Abschluss. Auch am 26. Dezember trifft man sich zum gemein-
samen Essen mit der Familie.
Eines haben wir an Weihnachten gemein: Wir wünschen uns, die Zeit mit 
unseren Lieben verbringen zu können, harmonische Stunden zu erleben 
und natürlich auch in jeder Form zu genießen denn schließlich feiern wir 
nicht nur bei uns, sondern rund um den Globus den Geburtstag Jesu 
Christi!
Dieses Jahr wird alles anders, und wir werden sicherlich hier und in Ste. 
Marie nicht wie üblich im großen Familienkreis feiern dürfen. Dennoch 
wollen wir hoffnungsvoll in die Zukunft blicken, in diesem Sinne: Joyeux 
Noël et Bonne Année! Karina Merten

 
Das wunderschöne Theater der Stadt Foto: Kay Merten

Musikverein „Harmonie“ 1890 
Untergrombach e.V.

Suchtprävention und Jugendschutz im Vereinsleben
Im Vereinsleben ist es immer wich-
tig, sich mit bestimmten Themen 
zu beschäftigen. Ein Schwerpunkt 
liegt auf dem Jugendschutz, der 
während unseren Veranstaltun-
gen ausgeübt wird. Um sich dafür 
zertifizieren zu lassen, muss alle 
paar Jahre ein dafür vorgesehe-
nes Seminar besucht werden. Dieses Jahr erklärten sich unsere beiden 
Jugendleiterinnen Linda Heinzl und Lea Edelmann für die Teilnahme an 
diesem Seminar, welches am 26. November online stattgefunden hat, 
bereit. Es wurde dabei vorallem auf die Auswirkungen und die gesetz-
lichen Regelungen von Rauschmitteln wie Alkohol, Drogen und Nikotin 
eingegangen. 
An dieser Stelle möchten wir uns bei Alex Lauber bedanken, der diese 
Aufgabe in den letzten Jahren übernommen hatte.



AMTSBLATT BRUCHSAL · 10. Dezember 2020 · Nr. 50 |   33

Impressum
Herausgeber: Stadt Bruchsal

Verantwortlich für den amtlichen  
und nichtamtlichen Teil:  
Oberbürgermeisterin  
Cornelia Petzold-Schick  
oder Vertreter im Amt

Redaktion:  
Pressestelle Stadt Bruchsal, 
Telefon: 07251 79338,  
E-Mail: pressestelle@bruchsal.de

Redaktionsschluss:  
Montag, 10 Uhr 
Die Redaktionsrichtlinien und das 
aktuelle Amtsblatt sind im Internet unter 
www.bruchsal.de einsehbar.

Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Klaus Nussbaum,  
Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien  
St. Leon-Rot GmbH & Co. KG, 
Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot,  
Tel. 06227 873-0 
Internet: www.nussbaum-medien.de
Anzeigenberatung:  
K. Nussbaum Vertriebs GmbH, Opelstr. 29,  
68789 St. Leon-Rot, Tel. 06227 5449-0, 
Internet: www.knvertrieb.de
Zuständig für die Zustellung:  
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de 
Bürozeiten:  
Mo. – Mi., Fr.  8 – 17 Uhr; 
Do. 8 – 18 Uhr; Sa. 8 – 12 Uhr 
Zusteller: www.gsvertrieb.de
Das Amtsblatt der Stadt Bruchsal  
erscheint wöchentlich mit einer Auflage 
von 21.700 Exemplaren.

Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig  
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
www.nussbaum-medien.de

MustertextTennis-Club Blau-Weiß Untergrombach

Aktuelle Trainings- und Spielsituation
Derzeit ist das Tennistraining 
durch Corona leider nur sehr ein-
geschränkt möglich, aber zumin-
dest kann Einzel-Training in der 
Halle stattfinden, was auch von 
sehr vielen unserer Trainingsteil-
nehmer genutzt wird. Die Winter-
Hallenrunde ist aktuell ausgesetzt 
und auch das Turnierspielen ist 
seit Anfang November nicht mög-
lich.
Von unseren zahlreichen Nach-
wuchsspielern und -spielerinnen 
betreiben drei unseren Sport sehr 
intensiv. Jamie Gerweck, Luca 
und Melvin Fütterer sind Förder-
kinder des Bezirks Mittelbaden. In 
der aktuellen badischen Ranglis-
te belegen auch alle drei vordere 
Positionen. Jamie ist im Jahrgang 
2007 auf Position 4 platziert, Luca 
im Jahrgang 2008 auf Platz 5 und Melvin im Jahrgang 2009 auf Nummer 
6.
Wir unterstützen alle unsere Kids entsprechend Ihrer Ambitionen und 
freuen uns über das immer weiter steigende Interesse an unserem Ten-
nissport.
J. Gerweck
(Sportwart)

Essen to go
Unser Clubhauswirt bietet ein Essensangebot mit Abholservice zu at-
traktiven Preisen an. Täglich außer montags können ab 11 Uhr die lecke-
ren Speisen telefonisch vorbestellt werden. T. 07257/1583
Liebe Mitglieder, Freunde und Gönner des TCBW Untergrombach, bitte 
unterstützen sie unseren Clubhauswirt Milan in dieser schwierigen Zeit. 
Danke!
Der Vorstand

MustertextVogelschutz- und Zuchtverein 1957
Untergrombach

Frohe Weihnachten und alles Gute fürs neue Jahr
Wir wünschen der gesamten Be-
völkerung, unseren Mitgliedern, 
Freunden und Gönnern des Ver-
eins ein frohes und gesegnetes 
Weihnachtsfest und alles gute 
fürs neue Jahr, verbunden mit den 
besten Wünschen für Ihre Ge-
sundheit.
Bleiben Sie gesund!
Die Vorstandschaft

 
Von Links: Luca Fütterer, Melvin 
Fütterer, Jamie Gerweck  
 Foto: TCBW Untergrombach

 
 Foto: Franz Lechner

Wichtige Information des Verlages

Geänderter 
Abgabeschluss für 
Kalenderwoche 52
In Kalenderwoche 52 erscheint die letzte Ausgabe
als Doppelausgabe für die Kalenderwoche 52 und 53 
Ihres Amtsblattes für das Jahr 2020.

Bitte beachten Sie den vorgezogenen Abgabeschluss 
für die Kalenderwoche 52. Dieser ist bereits in Kalender-
woche 51.

– Anzeigen –

 
Tu Gutes –  
wir sprechen darüber
 
gemeinsamhelfen.de ist die neue Spendenplattform für 
weite Teile Baden-Württembergs. Nutzen Sie dieses  
kostenlose und unverbindliche Angebot für Ihren Verein!

www.nussbaum-medien.de

       Jetzt Projekt einstellen

Über 4.300
Jobs in Baden-
Württemberg
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 Erledigung aller Formalitäten.
 Unverbindliche Beratung
auch gerne bei Ihnen zu Hause.

Zentralruf 07251 4401445
Bruchsal  Durlacher Str. 70 Helmsheim  Burggrundstr. 57

Heidelsheim  Markgrafenstr. 15

BESTATTUNGSINSTITUT

Eissler
Tag&Nachtdienstbereitin allenStadtteilen.

Wir sind Partner von Friedwald und Ruheforst Bestattungen

· Grabmale

· Natursteine

· Treppen

· Fensterbänke

2

M it dem Tod eines geliebten Menschen
verliert man vieles, niemals aber
die gemeinsam verbrachte Zeit. o.V.

W enn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Lasst mir einen Platz zwischen euch,
wie ich ihn im Leben hatte. o. V.

W enn das Licht erlischt,
bleibt die Trauer.

W enn die Trauer vergeht,
bleibt die Erinnerung.
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UNTERRICHT

Das Amtsblatt ist kein Organ der Meinungspresse. Deshalb kön-
nen Anzeigen von Parteien, die ihrer Natur nach einen Beitrag zur
Meinungsbildung darstellen, im Amtsblatt grundsätzlich nicht
veröffentlicht werden. Hinweise auf Veranstaltungen, soweit die-
se nicht selbst einen meinungsbildenden Inhalt haben, können
jedoch veröffentlicht werden.

FürWochenzeitungenund für Beilagen verfährt derVerlag in glei-
cher Weise. Eine besondere Regelung gilt für Wahlanzeigen, das
heißt für Anzeigen von Parteien und Kandidaten aus Anlass ei-
ner Wahl (keine Sympathieanzeigen Dritter). Lässt die Kommune

Wahlwerbung im Amtsblatt zu, kann eine Veröffentlichung er-
folgen. Die Werbung muss sich auf die Darstellung der eigenen
Ziele beschränken. Sie darf keine Angriffe auf Dritte enthalten.
In jedem Fall gibt dieWerbung ausschließlich die Meinung der je-
weils werbenden Partei oder Personwieder, nicht die desVerlages.

Der Verlag muss bei der Veröffentlichung den Grundsatz der
Chancengleichheit beachten.

i

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

SONN- UND FEIERTAGS VON 8 - 17 UHR GEÖFFNETwww.baeckerei-nussbaumer.de

© www.sam-ka.de

BÄCKEREIFILIALE + CAFETERIA IM FÜRST STIRUM KLINIKUM BRUCHSAL · ALLES AUCH ZUM MITNEHMEN
KAFFEE · KUCHEN · FRÜHSTÜCK · SNACKS · ZEITUNGEN · GESCHENKEMO bis FR 6.30 - 18 UHR · SA + SO 7 - 13 UHR

Angebote der Woche ...
FÜR MENSCH
& NATUR

gültig vom 11. bis 17.12.2020

Stück 2.80FITNESS-BURGER
Stück 2.55HIMBEERKUCHEN

(1000 g = 5.10) 500 g 2.55JOGGINGBROT

und über 100.000 weitere Gewinne

7 x 1 Million ¤
7 x 100.000 ¤

Ihre LOTTO-Annahmestelle
freut sich auf Ihren Besuch.freut sich auf Ihren Besuch.

Viel
Glück!

Theoretische Chance auf 1 Million €: 1 zu 250.000

Spielteilnahme ab 18 Jahren. Glücksspiel kann süchtig machen.
Nähere Informationen bei LOTTO und unter www.lotto-bw.de.
Hotline der BZgA: 0800 1 372 700 (kostenlos und anonym).

lotto-bw.de

www.nussbaum-medien.de

Vorverlegter Anzeigen-
annahmeschluss KW 52

Sehr geehrte Anzeigenkundinnen und -kunden,

bitte beachten Sie unseren vorverlegten Anzeigenan-
nahmeschluss am 17.12.2020, 16Uhr für dieKW52.

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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RECHTSANWÄLTE

VERANSTALTUNGENFAMILIENANZEIGEN

· · ·

Der Gegenanwalt ist mit allenWassern gewaschen?
Wir sind an Ihrer Seite!

Schönbornstraße 33 • 76646 Bruchsal • Telefon 07251 30225-0
Fax 07251 30225-29 • E-Mail: info@rechtsanwaelte-schwerter.de

www.rechtsanwaelte-schwerter.de

B. Schwerter
Fachanwältin

für Familienrecht
Ehe- u.

Familienrecht
Vertragsrecht

C. C. Schwerter
Fachanwalt für
Strafrecht
Arbeitsrecht

Gesellschafts- u.
Handelsrecht

M. Brandes
Erbrecht
Testamente

Unternehmens-
nachfolge

Vorsorgevollmachten

K. Krüger
Fachanwältin

für Familienrecht
Miet- u. Wohnungs-

eigentumsR.
Verkehrsrecht, Baurecht

Rechtsanwälte Schwerter &Kollegen

Kräfte bündeln für gemeinsame Ziele
ObenAuf – Verein zur Förderung musischer Jugendbildung in der Region Nordschwarzwald

Der Verein ObenAuf wurde im Jahr 2006
mit einer Vision gegründet: Kräfte bün-
deln, um die musische Bildung von Kin-
dern und Jugendlichen zu unterstützen –
sowohl ideell als auch finanziell. Dieses
Ziel verfolgen sie seither mit großem Er-
folg.

Bis heute wurden über 600 Vorhaben mit
Projektkosten von fast 3 Millionen Euro
gebilligt. ObenAuf hat diese Projekte mit
fast 600.000 Euro bezuschusst. Das wurde
möglich durch rund 450 große und kleine
Spenden von Unternehmen, Stiftungen
und Privatpersonen. „Nur durch solch
großzügige Zuwendungen können wir un-
sere Arbeit so erfolgreich wie bisher wei-
terführen“, so die beiden Geschäftsführer,

Dieter Haag und Hans Peter Häusser. „Wir freuen uns über jeden Beitrag.“

Von Anfang an und eben gerade in dieser schwierigen und unberechen-
baren Zeit der Pandemie gilt unsere Sorge der Bildung von Kindern und
Jugendlichen. Der Befürchtung, dass diese Generation verloren gehen

könnte, wirkt ObenAuf entgegen und fördert bestehende und neu entwi-
ckelte Projekte in den Kitas, Schulen, Musik- und Kunstschulen sowie Ein-
richtungen der Jugendkulturarbeit nachhaltig. Insbesondere für die Zeit
nach der Pandemie hat ObenAuf sich das Ziel gesetzt, als Ergänzungspart-
ner dieser Einrichtungen entstandene Defizite zu beheben, insbesondere
im Bereich der Persönlichkeitsentwicklung von jungen Menschen, auch im
Sinne einer verbesserten Chancengleichheit. Denn eines wissen wir alle,
unsere Zukunft, unser soziales Miteinander und auch unser Wohlstand
werden von der Bildung und den sozialen Kompetenzen der heranwach-
senden Generation bestimmt. Bei diesem Bestreben können Sie alle mit-
helfen. Werden Sie Förderer des Vereins ObenAuf und Sie sind in bester
Gesellschaft.

Kontakt:
ObenAuf - Verein zur Förderung der musischen Jugendbildung
in der Region Nordschwarzwald e.V.
Sparkassenplatz 1, 75365 Calw
Telefon 07051 9321-9050, E-Mail: mail@oben-auf.de
Internet www.oben-auf.de

Spendenkonto: Oben Auf e.V., Sparkasse Pforzheim Calw,
IBAN DE31 6665 0085 0007 7777 79

Herzlichen Dank für die vielen Glückwünsche
und Aufmerksamkeiten, auch über

Videobotschaft, zu meinem

70. Geburtstag
Ich werde den Tag trotz Corona

in dankbarer und freudiger Erinnerung behalten.
Gerhard Schäffer

Helmsheim, im Dezember 2020

Sonntag, 10.01.2021
Das Turnier muss aufgrund aktueller Beschränkungen zur Bekämpfung der

Corona-Pandemie, in diesem Jahr ohne Zuschauer statt finden.
Das Turnier können sie aber kostenlos im Live-Stream mitverfolgen.

CUP 2021
11. Internationales U14-Hallenfußballturnier

des Fördervereins der Fußballjugend
SG Graben-Neudorf e. V.

Den Link hierzu stellen wir zeitnah auf unserer Homepage zur Verfügung.
www.sg-gn.de

Fragen zu Ihrer anzeIge?
Unsere Berater der K. nussbaum Vertriebs gmbh
stehen Ihnen gerne zur Verfügung. Tel. 06227 5449-0
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ÄRZTE

Ganzheitliche Praxis für Psychotherapie
Gesprächstherapie • psychol. Beratung • Hormonregulation

Annegret Scholte, Heilpraktikerin • Tel. 07251 3228501
www.annegret-scholte.de • praxis@annegret-scholte.de

Kraichgaustr. 13, 76669 Bad Schönborn

Das Ärztehaus informiert:

kurapotheken

Stabwechsel an die dritte Generation
Zum 01.01.2021 übergebe ich die Kur-Apotheken

an meine Tochter, Frau Apothekerin Koray Schwedes.

Bei allen Stammkunden und Geschäftspartnern bedanke ich mich
für viele sehr persönliche Begegnungen und gute Gespräche.

Meiner Nachfolgerin wünsche ich viel Erfolg
und bleibende Freude am Beruf.

Edith Hatt, Apothekerin

Dr. J. Hoang & Koll.
www.uromedic-kraichgau.de

Liebe Patientinnen und Patienten,

wir freuen uns sehr, Sie zum Jahreswechsel unter neuem
Namen begrüßen zu dürfen!

Auch weiterhin werden wir das gesamte Spektrum der Urologie
inkl. Onkologie, Andrologie, Kinderurologie, Neurourologie,
Urogynäkologie etc. fortführen und ambulant und stationär

operieren.

Wir möchten unser Team verstärken! Bewerbungen von
engagiertenMedizinischen Fachangestellten und Azubis (m/w/d)

gerne an info@uromedic-kraichgau.de oder an
Fr. Dr. J. Hoang (persönlich).

Es würde uns freuen, wenn Sie uns auch weiterhin das gleiche
Vertrauen schenken wie bisher.

Ihre Dr. Jeannette Hoang und das ganze Team

Liebe Patientinnen und Patienten,

mein Name ist Tufan Khoschbin und als Facharzt
für Chirurgie sowie Facharzt für Haut- und Ge-
schlechtskrankheiten, Venenerkrankungen und
Lasermedizin (Diploma In Aesthetic Laser Medicine,
D.A.L.M) tätig. Ich freue mich ab 07.01.2021 die Praxis
meines geschätzten Kollegen, Dr. Karl Guggolz,
Kraichgaustraße 13, 76669 Bad Schönborn, zu
übernehmen.

Zusätzliche Schwerpunkte im Leistungsspektrum für Sie sehen wie folgt aus:
• Chirurgie der Hauttumore • Krampfadern und Besenreiser
• Hämorrhoiden, Analfissuren, Steißbeinfisteln • Eingewachsene Zehennägel
• Laseranwendungen •Warzen • Enthaarung • Tattoos (Aufhellung zum Überstechen,
Entfernung von Tattoos) • Ästhetische Laseranwendungen

Konservative Dermatologie (Privatpatienten und Selbstzahler)
• Hautkrebsscreening • Akne, Rosazea • Neurodermitis und Schuppenflechte
• andere Hauterkrankungen

Ästhetische Medizin z. B. • Botox • Hyaluronsäure

Die Behandlung von Arbeitsvertrag- und Schulunfällen sichert zukünftig Herr Dr. Peter
Kirchner, Arzt für Orthopädie und Unfallchirurgie, im Hause.

Ich freue mich auf Ihren Besuch, Ihr Tufan Khoschbin

Wir, alle Mitarbeiter des Ärztehauses, wünschen Ihnen ein besinnliches
Weihnachtsfest und einen guten Start in das Jahr 2021,

bleiben Sie gesund!

Ihre Ärztehäusler

Dipl. med. Ines und Dr. med. Uwe Bürkle
Fachärzte für Gynäkologie und Geburtshilfe
Bahnhofsring 39, 76676 Graben-Neudorf

Am 01.01.2021 übergeben wir nach 24-jähriger
Tätigkeit unsere Praxis für Gynäkologie und
Geburtshilfe an unsere Nachfolgerinnen
Frau Dr. med. Janina Brucker und
Frau Dr. med. Christine Dinkic
Fachärztinnen für Gynäkologie und Geburtshilfe

PRAXISÜBERGABE

Die beiden Nachfolgerinnen werden unsere Praxis in den
bekannten Praxisräumlichkeiten mit den bekannten Sprech-
zeiten und mit dem Ihnen bekannten Praxisteam in unserem
Sinne weiterführen. Natürlich behalten die bisher vereinbar-
ten Termine ihre Gültigkeit.

Hiermit bedanken wir uns bei unseren Patientinnen für
das in uns gesetzte Vertrauen und bei unseren Mitarbei-
terinnen für die jahrelang hervorragend geleistete
Arbeit.

Wir wünschen allen eine frohe und
gesunde Advents- und Weihnachtszeit.
Unseren Nachfolgerinnen wünschen wir für die Zukunft
alles Gute und viel Erfolg!
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IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

PFLEGE

Jetzt unverbindlich anrufen und mehr erfahren:
 0800 9966008 oder unter  www.malteser-hausnotruf.de

Zuhause kann immer
etwas passieren.
Malteser Hausnotruf

Bruchsal • Telefon (0 72 51) 8 55 - 70 und 0151 - 15 77 85 23

Wir kaufen auch selbst. Schnelle Entscheidung garantiert.
Wir vermitteln schnell: durchschnittliche Vermittlungszeit 4Wochen

IMMOBILIENGESUCHE
Wir suchen für vorgemerkte Kunden Immobilien aller Art und Preisklassen

zumVerkauf oder zur Vermietung.

Kostenlose und unverbindliche Immobilienbewertung.

www.1a-makler.com
hartmann@1a-makler.com

1000,- € Tippgeberprovision für die erfolgreiche Empfehlung
eines Immobilienvermittlungsauftrages

WOHNR AUM

Wir kaufen

Grundstücke/
Abrissgrundstücke
zu fairen Preisen.

Wir garantieren eine professionelle
Abwicklung.

Sprechen Sie uns gerne an unter
0160/93240571 oder
info@riffel-wohnraum.de

GESUCHT WERDEN LAND-
WIRTSCHAFTLICHE FLÄCHEN
von bis zu 1ha zum Kauf oder Pacht im
Umkreis von Karlsruhe, Weingarten,
Walzbachtal, Bruchsal oder Stutensee.

Sie haben landwirtschaftliche Flächen im
Angebot, dann melden Sie sich unter
T 0151 560 666 97 oder HGLohr@web.de.
Ich freue mich auf Ihre Rückmeldung.

Telefon: 0172/6594161 oder 07244/2058352

Wir suchen Ein-/Mehrfamilienhaus
als Kapitalanlage zum Kaufen.

Weiterhin Bewohnen möglich.
Diskrete Kaufabwicklung.

Möchten Sie verkaufen?

Tel. 0721 / 47 659-0 www.garant-immo.de

Suche im Auftrag ein neueres oder
renoviertes Haus mit schönem Garten
bis ca. 750.000,- EUR. Ich freue mich
auf Ihren Anruf: Dirk Achhildes

Haus zum Kauf gesucht!
Berufstätige Familie mit einem Schulkind sucht ein Haus
ab 5 Zi. in Blankenloch, Büchig, Bruchsal od. Weingarten
(Kaufpreis bis 500 Tsd. Euro). Wir leben seit 20 Jahren in
Blankenloch und möchten hier bzw.in der Umgebung blei-
ben. Wir freuen uns auf Ihre Nachricht. Bitte nur von pri-
vat. Kontakt unter 0173-6662197 oder sonne585@gmx.de.
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STELLENEXPERTENTIPP

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

ANZEIGE

GEWÄHRLEISTUNG BEIM
IMMOBILIENKAUF/-VERKAUF
- KÖNIGSKINDER
Beim Verkauf werden offensichtliche Mängel im Zuge der
Übergabe einer Bestandsimmobilie im Protokoll festgehal-
ten und entweder über einen reduzierten Preis abgegolten
oder durch den Verkäufer beseitigt. Zeigen sich nach dem
Kauf eines bebauten oder unbebauten Grundstücks oder
einer Eigentumswohnung Mängel, stellt sich für den Käu-
fer häufig die Frage, ob er Rechte gegen den Verkäufer
geltend machen, und für den Verkäufer folglich, ob er
Ansprüche des Käufers abwehren kann. Um Unstimmig-
keiten und darauffolgende Konflikte zu vermeiden, ist ein
Haftungsausschluss beim Immobilienverkauf gesetzlich
geregelt, werden im Kaufvertrag Punkte zur Mängelhaf-
tung genau deklariert. Der Verkauf einer Bestandsimmobi-
lie erfolgt unter Ausschluss jeglicher Gewährleistung, der
Verkäufer verpflichtet sich aber unter anderem, alle ihm
bekanntenMängel an der Immobilie offen zu legen. Unsere
„Königskinder Immobilien“-Makler beantworten für Sie
gerne weitere offene Fragen zur Thematik der
Gewährleistung beim Immobilienkauf/-
verkauf - sprechen Sie uns an!

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner:

Dr. Wilken und Dr. Barth

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

Kostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob
bebaubar oder nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,
vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt aus

der Fernseh-

Werbung
bei RTL
und NTV

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort für den
Bereich Montage von Satelliten- und Antennenanlagen eine/n

Informations-Elektroniker (m/w/d)

Elektrotechniker (m/w/d)
Meister oder Geselle

Ihr Aufgabengebiet umfasst die Montage von Satelliten- und
Antennenanlagen sowie Service-Einsätze bei unseren Kunden
vor Ort. Fundierte Kenntnisse und Berufserfahrung setzen wir
voraus. Wir bieten eine überdurchschnittliche Bezahlung und ein
sehr gutes Betriebsklima in einem zukunftsorientierten Team.

Wenn Sie selbständiges und verantwortungsbewusstes Arbeiten
gewohnt sind, freuen wir uns über Ihre aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen per Post oder E-Mail.

FH-SATGmbH·76351Li.-Hochstetten
Gewerbering 2 · Fon (0 72 47) 20 70-0
in fo@fh - sa t .de · www. fh - sa t .de

Lußhardtstraße 12 · 76689 Karlsdorf-Neuthard
bewerbung@reineck.info · www.reineck.info

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Lust, bei uns zu arbeiten? Wir suchen:

• Anlagemechaniker für Sanitär-, Heizungs-
und Klimatechnik (m/w/d)

mit Schwerpunkt Badezimmerrenovierung

• Lagerist (m/w/d)
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Bist Du Gesundheits- und (Kinder-) Krankenpflegerin (m/w/d)?
Dann suchen wir Dich!

Suchst Du eine berufliche Veränderung und einen sicheren Job???
Dann bewirb Dich jetzt!

Unser Team in Oberderdingen sucht dringend Verstärkung im
Nachtdienst!

Eine qualifizierte Einarbeitung und ständige Fortbildungsangebote sind
bei uns selbstverständlich!

In die Hauptstelle kommt man nur einmal im Monat zur Team-
besprechung.

Neugierig geworden? Motiviert?
Wenn Du einen Abschluss in oben genannten Berufen hast, dann melde
Dich einfach bei uns!

Wir und unsere kleinen Patienten freuen uns auf Deine Bewerbung!!!

Bewerbungen bitte an:
Ambulinchen, Daniela Eitelbuß, Hauptstr. 20, 69151 Neckargemünd,
Tel. 06223-8014244, E-Mail: mail@ambulinchen.de

Traumjob in Ihrer Region?
Dann komm zu uns,

Handy raus und gleich anrufen:

DU WILLST
EIN TOLLES
TEAM?

MONTEUR (M/W/D)

0721 / 570 44 97-0

für Fenster, Türen und Hauseingangstüren mit Sinn für
gutes Handwerk. Wir haben einiges zu tun und brauchen
Deine Verstärkung für unsere Teams.

Gute Arbeitsbedingungen, ausreichend Montagezeit,
top Betriebsklima, Wertschätzung und guter Lohn.

www.hamburger-karlsruhe.de

Unser Angebot:

als

Hier gibt`s mehr:

Werden Sie Teil unseres Teams! Bereichern Sie uns mit Ihrem Fach
wissen und tragen Sie dazu bei, Chancengleichheit und Vielfalt zu
leben. Freuen Sie sich auf moderne Strukturen und das aktive Mitwir
ken in einem multiprofessionellen Team, Fort und Weiterbildungen,
betriebliches Gesundheitsmanagement und eine Vergütung nach
TVöD SuE nach Entgeltordnung VKA mit Zusatzversorgung VBL.

Mehr Informationen auf www.reha-suedwest.de/stellen
Interessiert? Wir freuen uns auf Ihren Anruf und Ihre aussagekräftige
Bewerbung, gerne als zusammengefasste PDFDatei bis 5 MB.

Reha-Südwest gGmbH, Kita Merlin mit Schulkindergarten
Wiebke Fabienke, Betriebsleitung, Im Fuchsloch 3, 76646 Bruchsal
Telefon 07251 30280010, wiebke.fabienke@rehasuedwest.de
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Erzieher, Kindheitspädagoge (m/w/d)
im Krippenbereich

Vollzeit, zunächst befristet bis 15.01.2022

Die RehaSüdwest gGmbH bietet in der Kita Merlin mit Schulkinder-
garten in Bruchsal zum 1. Februar 2021 eine Vollzeitstelle im Krip
penbereich für Sie als pädagogische Fachkraft.

Hier könnte Ihre
AnzeIge

stehen!
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WIR SUCHEN

In Voll- und Teilzeit sowie Minijob.
Quereinsteiger willkommen.

Bewerben Sie sich jetzt:
jobs@thollembeek.de oder 07252–9445-10

Verkaufstalente

SONN- UND FEIERTAGSZUSCHLÄGE

LEISTUNGSGERECHTE VERGÜTUNG

ATTRAKTIVER PERSONALRABATT

INDIVIDUELLE ARBEITSZEITMODELLE

(w/m/d)

Wir sind eine mittelständische
Steuerberatungskanzlei mit ca. 30 Mitarbeitern
und möchten unser Team vergrößern.

Ab sofort suchen wir
- einen Lohnsachbearbeiter (m/w/d)
- einen Steuerfachangestellten (w/m/d)
- einen Steuerfachwirt (m/w/d)

Kenntnisse in DATEV und MS-Office sowie Zuverlässigkeit
und Engagement sind Voraussetzung.
Wir bieten leistungsgerechte Bezahlung, fachliche
Weiterbildung sowie ein gutes Betriebsklima.

Bitte schicken Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:

Huttenstraße 17 | 76646 Bruchsal
Telefon 07251-932383-0 | Telefax 07251-932383-29

E-Mail: kontakt@schlindwein-schmitt.de

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

mehrere Mitarbeiter (m/w/d)
für die Betreuung der Wertstoffhöfe und Grünschnittsammelplätze in
Bruchsal. Wir sind eine Tochterfirma des Abfallwirtschaftsbetriebes des
Landkreises Karlsruhe und in dessen Auftrag mit dem Betrieb von Entsor-
gungsanlagen betraut.

Ihr zukünftiges Aufgabengebiet umfasst die selbstständige Organisation
des Platzbetriebes während der Öffnungszeiten mit:

– Überwachung der Anlieferungen
– Beratung der Anlieferer
– Organisation der Containerleerungen
– Betreuung und Instandhaltung des Platzes.

Die Arbeitszeit ist von Montag bis Samstag im Wechsel mit anderen
Kolleginnen und Kollegen an mindestens 3 Tagen. Die Arbeitszeit beträgt
bis zu 10 Stunden pro Woche.

Ihr Profil:
Sie sind zeitlich flexibel und möchten gerne etwas hinzuverdienen. Sie ha-
ben Spaß am Arbeiten im Freien und sind dazu in der Lage. Ihre Arbeitswei-
se ist zuverlässig und selbstständig. Sie sind Menschen gegenüber aufge-
schlossen, tretensicherundkompetentaufundverfügenüberOrtskenntnis.
Sie sind mobil und besitzen den Führerschein der Klasse B.

Wir bieten:
Wir bieten interessante und abwechslungsreiche Aufgaben mit vielen
Kontakten zu Menschen. Sie werden fachlich qualifiziert eingearbeitet und
erhalten die erforderliche Arbeitskleidung. Die Anstellung ist als geringfü-
gige Beschäftigung (450-€-Minijob) mit einer stundenweisen Vergütung
vorgesehen.

Wenn Sie diese Aufgabe wahrnehmen wollen, dann bewerben Sie sich bis
zum 31.12.2020 schriftlich (mit Lebenslauf und Lichtbild) bei der Gesell-
schaft für Biomüll und Recycling im Landkreis Karlsruhe mbH,Werner-
von-Siemens-Str. 2-6, 76646 Bruchsal. Telefonische Auskünfte erhalten
Sie unter der Telefonnummer 07251/9820 6414 bzw. 07251/9820 6437.

GESCHÄFTSANZEIGEN



42  |  Anzeigen Nr.  50  •  10. Dezember 2020  •  Amtsblatt Bruchsal

www.nussbaum-medien.de

Sie suchen junge Mitarbeiter (m/w/d)
für Ihr Unternehmen?

Belegen Sie den AUSBILDUNGSSCOUT, das neue
Werbemedium in Print und Online für Berufswahl,
Aus- undWeiterbildung in Ihrer Region.

Ihre Medienberaterin oder Ihr Medienberater vor Ort
berät Sie gerne zu Anzeigenschaltung, Gebietsbelegung
und interessanten Details.

Mehr Informationen unter:
nussbaum-business.de/print/ausbildungsscout

NEU

AUSBILDUNGSSCOUT

02 2 0

2 20 1

Dein Start ins Berufsleben
bei Firmen in der Region

Ausbildungsscout 2021

Zukunft
sichern!

Dquadrat-stores
Balsamico di Modena Himbeer
mit Ausgießer

Dquadrat-stores
ZWITSCHERBOX WEISS
Natursounds erleben

Dquadrat-stores
Feuerwear - Portemonnaie
FRED - Rot

Dquadrat-stores
Hirsch Thielo groß

Anbieter der Woche

Diese und viele weitere Angebote auf:

*Alle Preise inkl. MwSt. zzgl. eventueller Versandkosten. Nur solange der Vorrat reicht.
Produkte können von Abbildung abweichen. Für Druckfehler keine Haftung.

15,49 € DEAL

12,49 €*
3%Cashback

39,90 € DEAL

31,90 €*
3%Cashback

59,00 € DEAL

52,51 €*
3%Cashback

43,89 € DEAL

32,89 €*
3%Cashback

kaufi nbw.de/dquadrat  

„Wir denken ungern nach! Viel lieber denken wir vor…“
… oder auch quer und vor allem: Über Grenzen hinaus!
Als inhabergeführtes Unter-
nehmen ist dquadrat dein
Ansprechpartner rund um
Mode, Veranstaltungen und
Großraumdekoration. In
dem familiären Betrieb steht
Teamwork an oberster Stelle.

Im dquadrat Krüger Store
wartet neben der angesagten
Trachtenmode der TopMarke
Krüger außerdem ein um-
fassendes Angebot der tren-
digsten Produkte aus den Be-
reichen Lifestyle, Genuss und
Schmuck auf dich. Führende

Lifestyle Marken, wie Räder
oder Zwitscherbox bilden den
Rahmen für das Sortiment,
welches durch viele nachhal-
tige Produkte ergänzt wird.

Zudem bietet dir dquadrat
eine große Auswahl an unter-
schiedlichen regionalen Gin
Sorten. Abgerundet wird das
Genuss-Sortiment durch le-
ckere Essige, Öle, ausgefal-
lene Gewürzmischungen und
weiteren Leckereien. Über-
zeuge dich selbst von dieser
vielseitigen Produktpalette.

DQUADRAT
71634 Ludwigsburg



AUTO UND ZWEIRAD Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/webcode/seite-97
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MEHR ZUM THEMA

www.lokalmatador.de/webcode/seite-98

AUTOHANDEL?

Wer etwa mit dem Auto in der 
kalten Jahreszeit in alpinen 
Regionen unterwegs ist,  sollte 
Schneeketten dabeihaben. Auf 
vielen Strecken sind sie bei 
winterlichen Straßenverhält-
nissen gar  vorgeschrieben, 
Verstöße werden mit  sa� igen 
Bußgeldern geahndet. Schnee-
ketten sind aber nur dann 
nützlich, wenn man sie auch 
aufziehen kann. Denn die-
ser Vorgang geschieht häu� g 
unter widrigen  Bedingungen 
und bei frostigen Tempera-
turen. Entsprechend gut 
 sollten die dafür notwendigen 
Handgri� e sitzen.

Im Vorfeld das Anlegen 
üben
Moderne Eis- und Schnee-
ketten lassen sich generell 
innerhalb kürzester Zeit kom-
fortabel montieren und de-
montieren. Den Ketten eines 
baden-württembergischen 
Anbieters beispielsweise liegt 
eine bebilderte Anleitung bei, 
zudem gibt es Montagevide-
os einzelner Modelle. Trotz 

des vereinfachten Aufziehens 
sollte man es dennoch vor der 
Abfahrt in der Garage  geübt 
haben. Nach einer kurzen 
Fahrstrecke von 50 bis 100 
Metern ist der Sitz der Ketten 
noch einmal zu überprüfen. 
Ein zu locker sitzendes Exem-
plar bietet nicht nur weniger 
Grip auf gefrorenem Unter-
grund, es besteht zudem die 
Gefahr einer Beschädigung an 
Reifen oder Radkasten.

Vorhandene Ketten prüfen
Wer bereits Schneeketten 
 besitzt, sollte prüfen, ob diese 
noch auf das aktuelle Fahrzeug 
passen. Probleme können vor 
allem bei Ketten au� auchen, 
die älter als zehn Jahre sind. 
Sie sind auf die Verwendbar-
keit bei aktuellen Rad-Reifen-
Kombinationen nicht geprü� . 
Für frontgetriebene Autos 
sollten Autofahrer genauer 
hinschauen, was die Montage-
freundlichkeit betri�  . Bei 
Fahrzeugen mit Heckantrieb 
sind generell alle Montagesys-
teme geeignet. (djd/RUD/red)

Schneeketten - Trockenübung vor dem 
nass-kalten Ernstfall

Steht Nachwuchs an, stellt sich 
nicht nur die Frage nach dem 
richtigen  Kinderwagen, son-
dern auch in welches Auto ein 
Kinderwagen  hineinpasst.

Kleine Kinderwagen, wie 
 beispielsweise Buggys, � nden 
meist auch im  Ko� erraum 
 eines Kleinwagens mit Schräg-
heck Platz. Aber  größere und 
stabilere Wagen und zusätz-
lich ein Großeinkauf oder 
Urlaubsgepäck - da wird es in 
vielen Autos eng. Eine Aus-
wertung des ADAC zeigt, dass 
es  kinderwagenfreundliche 
Autos in allen Klassen 
gibt. Ausgewertet wurden 
 Fahrzeuge, die der ADAC in 
den letzten fünf Jahren im 
Rahmen des ADAC Auto-
test selbst ausgemessen hat 
und die auf dem Markt als 
 Neuwagen verfügbar sind.

Ideal: Kleinbusse und Hoch-
dachkombis
Nicht überraschend, dass sich 
in der Liste viele Kleinbusse 
und Hochdachkombis  � nden, 
da beide Fahrzeuggattun-
gen meist einen sehr  großen 
 Ko� erraum haben. Hier 
 lassen sich die Wagen auch im 
nicht zusammenge klappten 
 Zustand meist problemlos 
 hineinstellen. 

Bei Vans und den  klassischen 
Kombis gibt es auch vie-
le Modelle mit großen 
 Ko� erräumen, in denen 
ein  Kinderwagen Platz � n-

det - selbst im Kleinwagen-
bereich mit entsprechendem 
Preis niveau. Weniger in der 
ADAC Auswertung vertreten 
sind SUVs: Bei den aktuell 
 beliebten Modellen sind die 
Ko� erräume meist kleiner 
als etwa bei vergleichbaren 
 Kombis. 

Außerdem stört o� mals die 
hohe Ladekante, über die 
der Kinderwagen gehoben 
 werden muss.

Die Experten empfehlen 
 folgende Kriterien für ein 
Auto, in dem ein  gängiger 
oder auch ein größerer 
 Kinderwagen im Ko� erraum 
Platz � ndet:

- Innenraumbreite im Ko� er-
raum mindestens 95 cm

- Höhe der Ko� erraum- 
Ö� nung mindestens 62 cm

- Ko� erraumvolumen dach-
hoch mindestens 600 l

- Höhe Ladekante höchstens 
70 cm

Für Autokäufer oder  -besitzer 
ist es allerdings nicht ganz 
leicht diese tatsächlichen 
Maße des Ko� erraums und 
die Höhe der Ladekante 
 herauszu� nden. 

In den Fahrzeugpapieren sind 
diese Daten bisher nicht ver-
merkt und von den  Herstellern 
wird o�  nur das Stauvolumen 
angegeben. (ots ADAC/red)

Foto: AlenaPaulus/iStock/Getty Images Plus

Welches Auto für den Kinderwagen?
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1 Norit Winterjacke: atmungsaktiv, wasser-
dicht, winddicht, Nähte hinterklebt, hinterlegter
Frontreißverschluss, Kapuze im Kragen, mit Ver-
stellmöglichkeit, Ärmelbündchen mit Klettver-
schluss verstellbar, Fleece im Kragen, Reflexbiesen
an Ärmeln, Schultern und Rückenbereich

2 Planam Norit Bundhose: elastische Einsätze
im Schritt und am Sattel, pflegeleicht, Reflexappli-
kationen, 2 Gesäßtaschen, 2 aufgesetzte Knie-
taschen, Oberschenkeltasche links mit Patte und
Stiftfach, Handytasche links mit Reißverschluss, in
versch. Farbkombinatinen erhältlich

Brausam Arbeitsschutz
Stutensee

kaufinbw.de/brausam-arbeitsschutz.de

68.00 €1 32.85 €2

Gartenpflege Besichtigung & Beratung sind kostenlos.

KHan Mobil 01520 4460 180

Alles aus einer Hand
Herbstrückschnitt, Grabpflege, allgemeine
Gartenpflege, Hecken-, Baum- und Pflanzen-
rückschnitt, Baumfällung, Unkraut jäten u.v.m.

Herbstaktion: 10%Neukunden-Rabatt

ANZEIGE

NEU INWAGHÄUSEL

Der Umzugmeiner Firma
aus Karlsdorf-Neuthard
nach Waghäusel ist voll-
bracht!

Seit Oktober 2020 befin-
det sich der Immoservice
Knopf und Bauträger in der

Fröbelstr. 8 in Waghäusel-
Wiesental. Die Geschäfts-
inhaberin Elvira Knopf
freut sich auf Ihren Besuch
und berät Sie gerne.

Terminvereinbarungen
unterTel. 07254404-2866

Die nachfolgenden Angebote und Anbieter findest du
online auf kaufinbw.de (alle Angebote inkl. MwSt.)

kaufinbw.de

Jetzt lokale Angebote und Anbieter
entdecken und Heimat stärken

»kaufinBW – das ist der neue Online-
Marktplatz für Baden-Württemberg mit
dem Ziel, die Heimat zu stärken.«



LEBEN IM ALTER Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/webcode/seite-124
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Eli´s mobiles
Friseurstudio
Ich komme zu Ihnen nach Hause.

Anfragen k 0157 / 50456616
oder E-Mail: eli.gauss@hotmail.de

Termine nur nach telefonischer Vereinbarung

Harninkontinenz ist eine 
 Erkrankung wie jede  andere. 
Millionen Menschen sind 
weltweit davon betroff en. 
Trotzdem reden die wenigsten 
darüber – aus Scham. Dem-
entsprechend gehen Experten 
von einer hohen Dunkelziff er 
aus. Dabei können manche 
Formen der Inkontinenz sehr 
gut behandelt werden. Liegt 
der Befund vor, gilt es im 
nächsten Schritt, das richtige 
Hygiene-Produkt zu fi nden. 
Hersteller haben sich dar-
auf spezialisiert, für jede Art 
der Inkontinenz die richtige 
 Lösung anzubieten.
Hier eine Empfehlung für ei-
nige Maßnahmen, die Betrof-
fene selbst ergreifen können:

• Beckenbodenübungen: Die
Stärkung des Becken bodens 
kann zu einer erhöhten 
 Blasenkontrolle führen.
• Auf die Ernährung achten:
Zu viele Kilos auf den 
 Rippen? Übergewicht kann 
die  Beckenbodenmuskulatur 
schwächen und dadurch eine 
Blasenschwäche verursachen.
• Dem Rauchen leise servus
sagen: Rauchen erhöht das 
Risiko einer Inkontinenz, da 
Husten die Beckenbodenmus-
kulatur belastet.
•Kaffee&Co.vermeiden:Kof-
fein, zuckerhaltige  Getränke 
und Alkohol zählen zu den 
Blasenreizstoff en, weil sie den 
Harndrang erhöhen. (spp-o/
Ontex/red)

Inkontinenz – Keine Tabuzone

Alltagsbetreuung
Biete Unterstützung im Haushalt von Senioren/Familien, Beglei-
tung zu Arzt/Friseurbesuchen, Basale Stimulation, Betreuung von
Demenzkranken. Leistung kann über Verhinderungspflege
abgerechnet werden.
g 0156 78329105, RebeccaWiche, Qualifizierte Alltagsbegleiterin

Das Leben nach eigenen Vor-
stellungen leben,  liebe Men-
schen um sich haben,  neugierig 
bleiben: Diese und weitere 
Anregungen gibt Glücksfor-
scher  Florian  Langenscheidt, 
Autor des  Buches „Alt genug, 
um glücklich zu sein“, Seni-
orinnen und Senioren. Für 
viele  Ältere ist das leichter ge-
sagt als  getan – besonders für 
diejenigen, die ganz auf sich 
 allein  gestellt sind. „Menschen 
brauchen Menschen“, gibt 
Ute  Büchmann zu bedenken, 
„sonst funktioniert das nicht.“ 
Sie hat das Berufsbild Senio-
ren-Assistenz „erfunden“ und 
schult seit vielen Jahren nach 
dem „Plöner Modell“ lebens-
erfahrene Frauen und Männer 
zu qualifizierten Senioren- 
Assistentinnen und -assisten-
ten. Sie sind zur Stelle, um 
ältere Menschen im Alltag 
persönlich, kompetent und 
auf Augenhöhe zu begleiten.

Das Selbstwertgefühl der  
Senioren stärken
Menschliche Zuwendung, 
das Geben individueller 
 Anregungen und gegensei tiger 
Austausch sind überhaupt erst 
die Voraussetzung für  Gefühle 
wie Wohlbehagen und 
Glücksempfinden. Stattdessen 
beklagen viele Senioren, dass 
sie von ihrer Umgebung oft 
gar nicht mehr wahrgenom-
men würden. „Das trifft und 
verletzt das Selbstwertgefühl 

älterer Menschen zutiefst“, so 
Ute Büchmann. Rückzug und 
Resignation seien oftmals die 
Folge, zuweilen entwickelten 
sich daraus sogar  krankhafte 
Depressionen. Das gelte es 
zu verhindern. Darum wer-
den Senioren-Assistenten bei 
 ihrer professionellen Schulung 
 intensiv mit den unterschied-
lichen  Lebenssituationen im 
Alter vertraut gemacht. Sie 
sind in der Lage,  individuelles 
Befinden und  persönliche 
 Bedürfnisse  sensibel 
 einschätzen und darauf einge-
hen zu können.

Persönlich statt virtuell
Doch könnte moderne Tech-
nik nicht ebenso für  Hilfe 
und Ausgleich sorgen? 
„Die Erfahrungen aus der 
Corona-Pandemie  zeigen, 
dass  virtuelle Kontakte 
über elektronische Medien 
 gerade für ältere Menschen 
nur ein Notbehelf und keine 
 Dauerlösung sein können“, so 
Ute  Büchmann. Die  Distanz 
 bleibe. Vielmehr drohe die 
 latente Gefahr, über diese 
Form der  Kommunikation 
den  physischen  Kontakt 
einmal ganz ersetzen zu 
 wollen und Senioren damit 
als  Menschen komplett ins 
 soziale Abseits zu drängen. 
„Eine  persönliche Begegnung 
oder eine gemeinsame Unter-
nehmung sind durch Technik 
nicht zu ersetzen.“ (djd/red)

Foto: amriphoto/E+/Getty Images

Senioren-Assistenten unterstützen das 
selbstbestimmte Leben im Alter
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Der Coupon ist vor dem Zahlungs- bzw. Kassiervorgang
vorzulegen,umdenVorteil inAnspruchnehmenzukönnen.
Bei individuellen Preisvereinbarungen entfällt der Vorteil.
Gegen den Verlag besteht von Seiten des Couponbe-

sitzers kein Rechtsanspruch auf Gewährung der Vortei-
le beim Leistungspartner. Sie können alle Partner auf
www.lokalmatador.de/vorteilsclub einsehen.

Überregionale Coupons
Nutzen Sie Ihre Vorteile als Leser!

Rabatt aufdiesesstimmungsvolle
undwohligduftendeSeifenset

Klar Seifen GmbH

Am Ochsenhorn 13
68723 Plankstadt
www.klarseifen.de

Weihnachtsedition Stille Nacht - das 3er-Set

Jedes Jahr zur Weihnachtszeit entstehen in der traditio-
nellen Manufaktur Klar Seifen ein paar ganz besondere
Seifen. Sie sollen nicht nur die Weihnachtszeit einläuten
und besinnliche Stimmung verbreiten, sie dienen auch
als wunderbare Geschenke für liebe Menschen.

Originalpreis: 15 Euro, rabattierter Preis: 12,75 Euro. Dieses Vorteilsangebot
gilt nur solange der Vorrat reicht. Der Code ist nicht zeitgleich mit anderen
Rabatten einlösbar. Gültig bis 11.12.2020
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15%
Kult AG

Feldstr. 5
76571 Gaggenau
07225 9882790
www.kult.ag

Kult AG
Pappuhren und mehr...

Einlösbar auf www.kult.ag mit dem hier angegebenen Online-
Code. Gültig bis 31.12.2020 O
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10% Rabatt auf allePappuhren
+ versandkostenfrei

Rabatt auf
unserSortiment

Feinste-Seifen.de

Lenaustr. 11
74288 Sigmaringen
Tel. 0179 2175591
www.feinste-seifen.de

Fein, feiner, feinste Seifen
Mit unserer Naturkosmetik made in Germany wollen wir zu
einer besseren Welt beitragen. Ein verantwortungsvoller,
sensibler Umgang mit den Ressourcen der Natur liegt uns
am Herzen. Wir wollen sie nutzen, ohne sie auszubeuten,
sie lebenswert erhalten für die Generationen nach uns.

Ab 25 Euro Bestellwert, ausgenommen sind Versandkosten.
Gültig bis 31.12.2020 O
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Rabatt
pluskostenloserVersand*

BANDA DI MONELLI

casa@bandadimonelli.de
www.bandadimonelli.de

BANDADI MONELLI
Das kleine Handmade-Label aus Baden-Würt-
temberg bietet schöne handgefertigte Dinge
für Babys und Kinder an.

*auf ausgewählte Produkte.
Nur einmal pro Kunde einlösbar. Der Rabatt wird sofort abgezogen,
der Versand wird nach der Bestellung erstattet. Nur online unter
www.etsy.com/de/shop/bandadimonellide Gültig bis 31.03.2021 O
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aufdas
gesamteSortiment

myworld of
products GmbH

kontakt@my-schoko-
world.com

my-schoko-world.com

my schoko world
Sie möchten lieben Menschen eine Freude ma-
chen? Dann sind unsere personalisierten Scho-
koladenprodukte genau das Richtige! Lassen Sie
in Corona-Zeiten Ihr Geschenk gleich direkt an
die gewünschte Adresse schicken!

Gültig bis 31.12.2020 O
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20%

Sonderrabatt fürhandgefer-
tigteKosmetiktaschen

An Sichten

Bismarckstraße 75
70197 Stuttgart
Tel. 0711 12 89 35 59
www.alles-ansichten.de

AnSichten–MöbeldesignmitRessourcen
Wo es im Möbelatelier An Sichten ohnehin
schon um Möbelstoffe geht, kam irgendwann
die Idee auf, die langlebige Qualität von Möbel-
stoffen auch zu Accessoires zu verarbeiten.

Abweichungen sind möglich, da es sich um handgefertigte Produkte
und Einzelstücke handelt. Gültig bis 15.12.2020 O
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Besuchen Sie mit demMuseums-PASS-Musées spannende Ausstellungen, entdecken Sie roman-
tische Schlösser und Burgen, unternehmen Sie lange Spaziergänge durch blühende Gärten oder
gehen Sie nur mal kurz ins Museum, um einen Blick auf Ihr Lieblingsgemälde zu werfen. Ab Ihrem
ersten Museumsbesuch haben Sie mit demMuseums-PASS-Musées ein Jahr lang freien Eintritt in
die Dauer- und Sonderausstellungen der Mitgliedsmuseen. Und bis zu fünf Kinder unter 18 Jahren
können gratis mit ins Museum, auch ohne verwandtschaftliche Beziehung.

Museums-PASS-Musées

Bitte bestellen Sie Ihr Ticket online über www.nussbaum-medien.de/museums-pass-musees. Bitte den Vorteilscode
NUSSBAUM20 eingeben. Mit anderen Vorteilen oder Vergünstigungen nicht kumulierbar. Gilt nur für Neukunden des
Museums-PASS-Musées.

20% Rabatt auf den
Museums-PASS-Musées

Ihr Vorteilscode:
NUSSBAUM20

Aktionszeitraum:

gültig bis 31.12.2020Museums-PASS-Musées
Geschäftsstelle, Viaduktstr. 12,
Postfach CH-4002 Basel
Tel. 07621/1613634
info@mueseumspass.com
www.museumspass.com

Rabatt auf SchwarzwälderKirsch-
wasserundalleSchokoladen-Sorten

Bischenberg
Schokolade
Bergstraße 23
77887 Sasbachwalden
www.bischenberg-
schokolade.de

Bischenberg - Aussicht auf Genuss
Das Gasthaus. Die SchokoladenManufaktur. Der
SchwarzwaldLaden. Einfach echt Schwarzwälder
Handwerk, aus Freude amGenuss und an der Region.
Für uns eine Herzensangelegenheit.

Rabatt gilt bei Online-Bestellung für alle Schokoladen-Sorten und für
das hausgebrannte Schwarzwälder Kirschwasser Natur.

Gültig bis 31.12.2020 O
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10 % Rabatt auf
PureBeeNaturkosmetik

Kosmetikmanufaktur
Hauck
Wendelinusstraße 30
76676 Graben-Neudorf
www.pure-bee.de
hello@pure-bee.de

Pur. Reine Natur. Natürlich schön.
Nach dieser Philosophie entwickeln wir unsere PureBee
Naturkosmetik. Vollgepackt mit wirkungsvollen Inhalts-
stoffen und natürlichen Erzeugnissen aus dem Bienen-
stock fertigen wir Kosmetik ohne synthetische Zusätze.
Sorgsam von Hand in Graben-Neudorf (Baden-Württem-
berg) hergestellt, für eine gesunde und strahlende Haut.

Einlösbar einmal pro Kunde, nicht kombinierbar mit anderen Codes O
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Öffnungszeiten: 21. - 23.12. auch nachmittags | 24.12. 8-12 Uhr
27.12.20 bis 10.1.21 geschlossen

Weingartener Str. 27, 76646 Bruchsal-Untergrombach
Tel. 07257/930063 Fax 07257/930064

www.blumen-groehbuehl.de

Jetzt schon Ihre weihnachtlichen
Blumengrüße bestellen und dann

entspannt abhholen

Foto: inarik/iStock/Getty Images

Wem schenke ich was? Originell soll es sein, vielleicht auch nütz-
lich, in jedem Fall aber Freude bereiten. Viele besinnen sich auf 
die Möglichkeiten, die sich in ihrer Nachbarscha�  bieten und 
kaufen wieder vermehrt in lokalen Geschä� en ein. Geschenke 
fürs Zuhause z. B. liegen in diesem Jahr ganz besonders weit 
vorn. Gutscheine sind aber auch immer eine tolle Idee.

In der letzten Zeit kaufen die 
Menschen wieder vermehrt 
in der direkten Umgebung 
ein. Die Pandemie hat dafür 
gesorgt, dass den Geschä� en 
in der Nachbarscha�  wieder 
mehr Wertschätzung entgegen 
gebracht wird. So manch einer 
kau�  wieder vermehrt lokal 
ein, weil er in den vergangenen 
Monaten die Geschä� e vor der 
eigenen Haustür wieder neu 
für sich entdeckt hat. Bei allem 
Negativen hat uns die Situation 
auch näher zusammengebracht 
und das Gemeinscha� sgefühl 
gestärkt. Die Menschen legen 
Wert auf persönliche Bezie-
hungen und der Einkauf beim 
lokalen Händler trägt diesem 
Wunsch Rechnung. Man kennt 
sich, ist vielleicht auch per Du 
und fühlt sich rundum gut be-
raten und in kompetenten Hän-
den. Auf Empfehlungen eines lo-
kalen Ladenbesitzers kann man 
sich verlassen. Als Rückgrat der 
Gesellscha�  spielen die Klein- 
und Kleinstunternehmen in der 
Region eine wichtige Rolle für 
das Zusammenleben, gerade in 
ländlich geprägten Gegenden.

Schöner schenken

In diesem Jahr dreht sich (fast) 
alles darum, es sich zu Hau-

se so angenehm wie möglich 
zu machen, weil man über-
durchschnittlich viel Zeit dort 
verbringt. Das kann man bei 
der Auswahl der Geschenke 
im Hinterkopf behalten und 
so landet in diesem Jahr viel-
leicht schönes Geschirr, neue 
Bettwäsche, ein hochwertiges 
Küchengerät oder etwas fürs 
Wellness-Bad unter dem Weih-
nachtsbaum. Schlaue Schenker 
haben sich das ganze Jahr über 
gemerkt oder sogar Notizen ge-
macht, was den Lieben gefällt 
und was sie sich wünschen. Und 
wenn nicht? Wenn es schwer 
fällt, etwas Passendes zu � nden, 
dann lohnt es sich, einmal den 
Händler seines Vertrauens auf-
zusuchen und nach aktuellen 
Produkten oder Ideen zu fra-
gen, z. B. Haushaltswaren oder 
Elektrogeräte, Mode, Möbel, 
Dekoration oder Kulinarisches 
und vieles mehr. Die Auswahl 
ist groß – man muss sich nur 
entscheiden.

Gutscheine sind optimal

Weihnachtsgeschenke aus dem 
lokalen Handel liegen im Trend. 
Wenn man sich nicht für ein 
Geschenk entscheiden kann, ist 
ein Gutschein auch immer ein 
optimales Präsent. (ao)

Lokal einkaufen ist „in“

Foto: lola1960/iStock/Thinkstock

EINKAUFEN IN DER
ADVENTSZEIT

Dieses undweitereThemen auch aufwww.lokalmatador.de/webcode/seite-178
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Trotz der momentan schwierigen Situation durch die Corona-Krise, sind Ihre lokalen Gastronomiebetriebe weiterhin für Sie da.
Ob Liefer- oder Abholservice, abhänging vom jeweiligen Unternehmenwerden unterschiedliche Leistungen angeboten.

www.esseninbruchsal.de

Wir sind für Sie da!

Anhand der farbigen Kästchen erkennen Sie auf einen Blick welche Dienstleistung das jeweilige Unternehmen anbietet:
Lieferdienst Abholung

Café-Restaurant Michaelsberg
Michaelsbergstraße 55
76646 Bruchsal - Untergrombach
T: 07257-9316881
info@cafe-michaelsberg.de
www.cafe-restaurant-michaelsberg.eatbu.com

Gianni Giammello Catering
Franz-Siegel-Straße 59a · 76646 Bruchsal
T: 0172-7282474
info@giammello-catering.de
www.giammello-catering.de

Restaurant Enchilada Bruchsal
Am Alten Schloss 8 · 76646 Bruchsal
T: 07251-6183337
bruchsal@enchilada.de
www.enchilada.de

Da Gianni Ristorante & Catering
Friedrichstraße 2 · 76646 Bruchsal
T: 07251-14229
dagianni-bruchsal@web.de
www.dagianni-bruchsal.de

Feldenguts Brasserie
Am Kübelmarkt 30 · 76646 Bruchsal
T: 07251-3223394
bbq@feldenguts.de
www.feldenguts.de

Restaurant„Lago“und„Das kleine Feine“
Langenthal Siedlung 2a · 76646 Bruchsal
T: 07251-3022724
info@dierestaurants.net
www.dierestaurants.net

Ristorante Da Pino - DJK Tennis Clubhaus
Sportzentrum 8 · 76646 Bruchsal
T: 07251 3276610
pino@da-pino-bruchsal.de
www.da-pino-bruchsal.de

Hotel Restaurant Poseidon
Kaiserstraße 109 · 76646 Bruchsal
T: 07251 914910
Hotel-Poseidon@t-online.de
www.hotel-restaurant-poseidon.de

Aeoroclub Taverna Saloniki am Flugplatz
Otto-Lilienthal-Weg 1 · 76646 Bruchsal
T: 07251 306348
melos.parduzi@gmail.com
www.taverna-saloniki.net

Diemers Imbiss
Schloßstraße 14 . 76646 Bruchsal
T: 07251-14571
diemers-imbiss@t-online.de
www.diemers-imbiss.de

Hotel Restaurant Ritter
Au in den Buchen 73 · 76646 Bruchsal-Büchenau
T: 07257-880
info@ritterbruchsal.de
www.ritterbruchsal.de

Ristorante La Dolce Vita
Württemberger Straße 9 · 76646 Bruchsal
T: 07251-5050780
info@engel-bruchsal.de
www.engel-bruchsal.de

FC 07 Clubhaus Gastronomie
Am Stadion 1 . 76646 Bruchsal
T: 07251-5231
nong73@web.de
www.fc07-heidelsheim.de

Party-Service Heribert Schmitt
Württemberger Straße 119 · 76646 Bruchsal
T: 07251-81111
info@schmitt-partyservice.de
www.schmitt-partyservice.de

Ristorante Leonardo
Friedrichsplatz 6 · 76646 Bruchsal
T: 07251-3221358
danielstenzel@leonardo-bruchsal.de
www.leonardo-bruchsal.de
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Steakhouse Bruchsal
Martin-Luther-Straße 5 · 76646 Bruchsal
T: 07251-88765
bugs.steakhouse@t-online.de
www.steakhouse-bruchsal.de

Restaurant Herz´l im Autohof
Stuttgarter-Str. 8 · 76646 Bruchsal
T: 07251-3812225
milka.v@hotmail.de

Subway Bruchsal Station
Bahnhofsplatz 12 · 76646 Bruchsal
T: 07251-3695034

American Diner
Werner-von-Siemens-Straße 24 A
76646 Bruchsal
T: 07251 95 70 28
mail@eberhardt-bruchsal.de
www.american-diner.biz

Tai Asian Cook Art
Friedrichstr. 40 · 76646 Bruchsal
T: 07251 9340714
kontakt@tai-restaurant.de
www.tai-restaurant.de

Pizzeria Cortina
Hardfeldstraße 2 · 76646 Bruchsal
T: 07251 9345285
mail@pizzeria-cortina.de
www.pizzeria-cortina.de

Renato Pizza (TSG Bruchsal)
Sportzentrum 4 · 76646 Bruchsal
T: 07251 30 22 60
tsg@tsgbruchsal.de
www.tsgbruchsal.de

Kaiserpalast
Kammerforststr. 17 · 76646 Bruchsal
T: 07251 3065838
kontakt@kaiserpalast-bruchsal.de
www.kaiserpalast-bruchsal.de

Anadolu Döner & Pizza
Bahnhofsplatz 6 · 76646 Bruchsal
T: 07251 3225293
www.anadoludonerpizza.business.site

K2 Döner Kebab Center
Bahnhofsplatz 7 · 76646 Bruchsal
T: 07251 98 53 53
hozan88@hotmail.de
www.k2-doener-kebap-center-bruchsal.de

IVY‘S CasaMediterranea
Hildastraße 8 · 76646 Bruchsal
T: 07251 3928198
www.ivy-s-casa-mediterranea.business.site

Restaurant Maya
Kaiserstraße 22d · 76646 Bruchsal
T: 07251 5055255
Josefine.l@hotmail.de
www.restaurantmaya.eatbu.com

Pizzeria Da Lillo
Sportzentrum 15 · 76646 Bruchsal
T: 07251 30 68 72
lillopatti@hotmail.de
www.da-lillo-bruchsal.de

Odenwaldhütte Bruchsal
Näherweg 100 · 76646 Bruchsal
T: 07251 88994
kontakt@odenwaldhuette.de
www.odenwaldhuette.de

Metzgerei Ziegelmeyer
Wörthstraße 9 · 76646 Bruchsal
T: 07251 2150

Cafe Bar Journée
Hildastr. 8 · 76646 Bruchsal
T: 07251 3928198
Journee.joe18@gmail.com
www.cafebarjournee.eatbu.com

Go Sushi
Kammerforststr. 17 · 76646 Bruchsal
T: 07251 3065838
www.go-sushi.de

Metzgerei Bohn
Hoheneggerstr. 11 · 76646 Bruchsal
T: 07251 81969
www.bohn-s.de

Istanbul Kebap & Pizzeria
Bruchsaler Str. 11 · 76646 Bruchsal
T: 07257 903264
Iistanbulkebap12@gmail.com
www.istanbul-kebap-pizzeria.de

Pasita - The Fine Art of Pizza
Anton-Wetter Str. 3 · 76646 Bruchsal
T: 07251 3227454
info@pasita-bruchsal.de
www.pasita-bruchsal.de

Bella Italia Bruchsal
Bahnhofstr 2 · 76646 Bruchsal
T: 0171 2703117
info@bella-italia-bruchsal.de
www.bella-italia-bruchsal.de

Wir sind für Sie da!

Informationen rund um Liefer- und Abholzeiten sowie zum Speisenangebot findetman auf derWebseite des jeweiligen Anbieters.

Aufgeführt sind Bruchsaler Takeaway-Gastronomiebetriebe, die Stand 8.12.2020 auf der Homepage: www.esseninbruchsal.de
gelistet sind.

Wenn Sie auf der Homepage www.esseninbruchsal.de als Bruchsaler Gastronomiebetrieb mit Liefer- und Abholservice
aufgeführt werden möchten, senden Sie gerne eine E-Mail an citymanager@bruchsal.de

Budenzauber in der
Innenstadt!
Leckere Crêpes, feinste Schokofrüchte,
heiße Bratwürste und viel mehr gibt‘s an
den weihnachtlichen Ständen in der
Innenstadt.
Informationen zurWeihnachtsstadt
Bruchsal unter
www.bruchsal.de

Anhand der farbigen Kästchen erkennen Sie auf einen Blick welche Dienstleistung das jeweilige Unternehmen
anbietet:
Lieferdienst Abholung
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Foto: nerudol/iStock/Getty Images Plus

FESTLICH
GENIESSEN
LIEFER- &ABHOLSERVICES

Auch wenn wir uns nicht im Restaurant treffen können, so sind unsere Gastronomen trotzdem für uns da und verwöhnen uns mit
kulinarischen Finessen. Viele liefern uns das leckere Festtagsmenü direkt nach Hause, oder wir bestellen vor und holen es ab. Schließ-
lichmöchten wir zumEnde des Jahres etwas Besonderes genießen und gleichzeitig durch unsere Bestellungen unseren Lokalen helfen.

Am Ende eines anstrengenden
Jahres möchte man den Gau-
men mit diversen Köstlichkei-
ten kitzeln, die man sich sonst
nicht gönnt. Zwar kochen viele
gern selbst, aber es ist doch viel
entspannter, das Essen lieber im
Restaurant zu bestellen und lie-
fern zu lassen bzw. abzuholen.

Entspannt zu Hause feiern

Das Essen im Restaurant zu be-
stellen bietet die Möglichkeit,
auch mal Gerichte zu probie-
ren, auf die wir entweder selbst
nie gekommen wären, oder die
viel zu schwierig zuzubereiten

sind. Unser breit gefächertes
Angebot an Lokalen und Res-
taurants bietet umfassende
Auswahlmöglichkeiten für ein
perfektes Festessen. Ob gut bür-
gerlich oder ausgefallen – diver-
se Gerichte aus aller Welt oder
„von dahoim“ warten darauf,
von uns verköstigt zu werden.
Und wenn wir wollen, dass es
unsere Restaurants nach der
Pandemie noch gibt, dann müs-
sen wir dort etwas kaufen! Also
zum Telefonhörer gegriffen und
(rechtzeitig!) vorbestellt. Eini-
ge bieten auch Bestellung über
WhatsApp oder Facebook an,
andere sind an Lieferportale

im Internet angeschlossen und
man kann online bestellen. Den
Nachtisch nicht vergessen und
auch ein edles Tröpfchen darf
nicht fehlen! Haben wir uns
etwas leckeres ausgesucht, de-
korieren wir die Festtafel mit
Kerzen und glitzernder Weih-
nachtsdeko, legen stimmungs-
volle Musik auf, lehnen uns zu-
rück und genießen die Feiertage
zu Hause.

Für jeden Geschmack

Wie immer werden sich viele
vornehmen, im neuen Jahr ein
paar überflüssige Pfunde loszu-

werden, aber seien wir ehrlich:
zu den Feiertagen wollen wir
doch alle etwas Leckeres genie-
ßen und nicht darüber nach-
denken, ob das Festessen auf den
Hüften landet. Wer aus gesund-
heitlichen Gründen kalorienarm
essen will oder muss, findet et-
was Passendes für die schlanke
Linie und auch Vegetarier oder
Veganer kommen auf ihre Kos-
ten. Unsere Gastronomen erfül-
len unsere Wünsche und bieten
Leckeres für alle Geschmäcker.
Ob geliefert oder abgeholt: So
oder so gönnen wir uns ein ex-
quisites Festmahl und verwöh-
nen unseren Gaumen. (ao)

Gaumenkitzel am Jahresende

Weihnachten 2020: same, same, but different? Auch wenn dieses
Jahr zum Fest vieles anders ist, so bleiben einige Traditionen si-
cherlich gleich – müssen sie aber nicht.

Für manche ist es sicherlich
das Highlight und Schönste
am gesamten Fest: das Essen.
Ganz gleich, ob eindrucksvol-
les Festmahl oder kulinarische

Standards auf dem Teller lan-
den: Schlemmen und genießen
gehört zweifelsohne zu Weih-
nachten dazu. Fast die Hälfte
der Befragten gibt an, über die

Waswird gegessen?

Festtage zuzunehmen, bei 59 %
hingegen bleibt auf der Waage
alles beim Alten. Beliebtes-
tes Gericht laut Studie sind
Würstchen mit Kartoffelsalat.
Bei 27 % der Befragten landet
dieser deutsche Klassiker an
Heiligabend auf dem Teller.
Der Deutschen zweitliebstes
Gericht an Heiligabend ist ein
traditioneller Weihnachtsbra-
ten, der bei jedem zehnten Be-
fragten auf den Tisch kommt.
Platz drei auf der Speisekarte
nimmt mit 9 % Raclette ein,
gefolgt von Weihnachtsgans,
Fondue oder Fisch. 13 % essen
etwas anderes und 23 % pfle-
gen an Heiligabend gar keine
Essenstradition.

NeueTraditionen

Zum Glück haben unsere Gas-
tronomen eine große Auswahl
an Gerichten, sodass diese 23 %
„Nicht-Traditionalisten“, sowie
alle Spontanen, die sich nicht
so lange im Voraus Gedanken
über das Weihnachtsessen ma-
chen oder dieses Jahr endlich
mal mit ihrer Tradition bre-
chen wollen, sicherlich etwas
finden, was ihrem Geschmack
entspricht. Wer weiß, vielleicht
entwickelt sich aus dem kulina-
rischen Ausflug 2020 in andere
Geschmacksgefilde ja eine neue
Tradition, die dann ab sofort
jedes Jahr so gehandhabt wird?
(ots/mydays/red)

Foto: Viktoriia Bielik/iStock/Getty Images Plus
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Schlindwein-Stuben
Wir möchten uns bei unseren Gästen bedanken, die uns trotz der
Auflagen im Biergarten oder Restaurant besucht haben.
Während des erneuten Lockdowns werden wir im Rahmen der verbleibenden
Möglichkeiten weiterhin den Mix aus authentisch griechischer Küche und deutschen
Gerichten anbieten.

Als Selbstabholer kann nach telefonischer Bestellung unter der Nummer 07251/41076
mit ungefähr 20 Minuten Zubereitungszeit gerechnet werden.

Zusätzlich besteht die Möglichkeit nach Karlsdorf, Neuthard, Spöck, Bruchsal, Forst,
Staffort, Friedrichstal, Graben-Neudorf und Büchenau zu liefern.

Lieferung kann länger dauern und der Mindestbestellwert beträgt 25,00 €. Unsere aktuelle
Speisekarte finden Sie auf unserer Website www.schlindwein-stuben.eatbu.com

Lassen Sie uns die Zeit gemeinsam überstehen und auf ein schnelles Ende der massiven
Beschränkungen hoffen. Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung!

Wir wünschen Ihnen, dass Sie gesund bleiben.

Ihre Schlindwein-Stuben
Familie Gkiata

Walksches Haus

Walk’sches Haus
Marktplatz 7, 76356Weingarten (Baden), info@walksches-haus.de

Tel. 07244 70370, www.walksches-haus.de

„Christmas to go“ mit Glühwein & Co.
Freitag 17 - 20 Uhr /Samstag 15 - 20 Uhr /Sonntag 12 - 20 Uhr
Verkauf im Innenhof - Verzehr 50 m außerhalb unseres Grundstücks

Abholkarte „stil|bruch“ (siehe Homepage)
Die Gerichte sind warm und können sofort verzehrt werden.
Die Bestellung mindestens 60 Minuten vor der Abholung.
Öffnungszeiten:
täglich von 17:00 - 20:00 Uhr
sonntags von 12:00 - 15:00 Uhr und 17:00 - 20:00 Uhr
24.12.2020 von 17:00 - 18:30 Uhr
25. + 26.12.2020 von 12:00 - 15:00 Uhr und 17:00 - 20:00 Uhr
31.12.2020 von 17:00 - 20:00 Uhr.

Weihnachtsmenü „zeit|geist“ (siehe Homepage)
Vorzubestellen bis zum 22.12.20
Abholung am: 24.12.20 von 15:00 - 18:30 Uhr,
25. + 26.12.20 von 12:00 - 15:00 Uhr und 17:00 - 20:00 Uhr.

Silvestermenü „zeit|geist“ (siehe Homepage)
Vorzubestellen bis zum 29.12.20
Abholung am: 31.12.2020 von 15:00 - 19:00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihre Bestellung!

J J J J J J J J J J J J J J J J J J J J J J

J J J J J J J J J J J J J J J J J J J J J J

J J J J J J J J J J J J J J J J J J

Foto: mpessaris/iStock/Thinkstock

Einige Restaurants haben sich zu den Feiertagen einen beson-
deren Service ausgedacht: Man holt das Essen nicht an dem Tag 
ab, an dem man es serviert, sondern schon vorher. Alles ist vaku-
umiert und so verpackt, dass man es im Kühlschrank aufbewahren 
und genau zu der Zeit aufwärmen kann, zu der das Weihnachts- 
oder Silvesteressen aufgetischt werden soll. So kann man sicher 
sein, dass man alles rechtzeitig besorgt hat und sich auf die schö-
nen Dinge in der Vorweihnachtszeit konzentrieren: festliche De-
koration fürs ganze Haus, Zeit mit den Liebsten oder sich einfach 
mit einer kuscheligen Decke, einer Tasse Tee und einem guten 
Buch auf der Couch auf die Feiertage und das leckere Festessen 
freuen. (ao)

Besonderer Service
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Ihr Spezialist für
Zäune und Tore.
Jetzt Katalog anfordern:
www.zaunteam.de, Tel. 07254-8396

TORE?

KLAR BEI
HORNUNG!

Helmholtzstraße 14
76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon 07244 73 69-0
www.hornung-naturbaustoffe.de

Wir übernehmen
für Sie gerne die

DEMONTAGE
& MONTAGE& MONTAGE

TREPPEN?

HAUS-/
TÜREN?

Foto: tiero/iStock / Getty Images Plus

In der kalten Jahreszeit will 
man es zu Hause warm und 
kuschelig haben. Jedoch gilt: 
Energie, die nicht verbraucht 
wird, ist immer noch am 
günstigsten. Ob man sich in 
den eigenen vier Wänden 
rundum wohlfühlt, hängt 
deshalb entscheidend von 
der Wahl des Bausto� s ab. 
Moderne, mit Dämmsto� en 
verfüllte  Mauerziegel etwa 
erfüllen höchste Anforderun-
gen an den Wärmeschutz. Sie 
sorgen dafür, dass auf zusätz-
liche äußere Dämmschich-
ten verzichtet werden kann. 
Das spart nicht nur Energie, 
 sondern auch Aufwand für die 
Instandhaltung.

E�  zient in Sommer und 
Winter
Massive Ziegelwände 
 speichern Wärme und  geben 
sie nach und nach in den 
Wohnraum ab. Das liegt an 
ihrer hohen  Speichermasse. 
Diese gute thermische 
 Speicherfähigkeit trägt ent-
scheidend dazu bei, Heizkos-
ten in der kalten Jahreszeit 

niedrig zu halten. Im Vergleich 
zu einem Haus in Leichtbau-
weise pro� tieren Besitzer eines 
Ziegelhauses von einem bis zu 
8 % geringeren Heizwärmebe-
darf. Der mineralische Bau-
sto� , bei dessen Herstellung 
hauptsächlich Ton und Was-
ser verwendet wird, kommt 
ohne Chemie aus und emit-
tiert  daher  keinerlei Schad-
sto� e. Die Fähigkeit moder-
ner Mauerziegel, Feuchtigkeit 
aufzunehmen und zeitversetzt 
wieder abzugeben, ermöglicht 
zudem ein gesundes und aus-
geglichenes Raumklima.

Attraktive Förderkonditionen
Massivhäuser aus Ziegel 
 erfüllen alle Vorgaben des 
neuen Gebäudeenergiegeset-
zes (GEG) sowie die Anforde-
rungen der KfW-Förderbank 
- bis hin zum E�  zienzhaus-
standard 40 Plus. Bauherren 
pro� tieren damit von attrak-
tiven Darlehen und staat-
lichen Zuschüssen. Wer sich 
für ein Ziegelhaus entscheidet, 
baut zudem für Generationen. 
(djd/red)

Kalter Winter, warmes Zuhause

Foto: Foto: Extreme Media / E+ / gettyimages

BODENBELÄGE?

KORK?KORK?

ECHTHOLZ-
PARKETT?

KLAR BEI
HORNUNG!

Helmholtzstraße 14
76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon 07244 73 69-0
www.hornung-naturbaustoffe.de

Wir übernehmen
für Sie gerne die

VERLEGUNG!VERLEGUNG

KORK?
ODERVINYL?
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Benzin. Super. Diesel. Heizöl.

Draisstraße 6
76646 Bruchsal
Tel. 07251 9728-0
www.rossnagel-mineraloele.de

FENSTER?
DACH
FENSTER?

KLAR BEI
HORNUNG!

Helmholtzstraße 14
76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon 07244 73 69-0
www.hornung-naturbaustoffe.de

Wir übernehmen
für Sie gerne die

DEMONTAGE
& MONTAGE& MONTAGE

Die Corona-Pandemie hat das 
� ema „Gesunde Raumlu� “ 
in den Mittelpunkt gerückt. 
Denn durchschnittlich 80 % 
der Lu� , die wir einatmen, 
stammt aus Innenräumen.

Hier können sich nicht nur 
Schadsto� e anreichern, auch 
keimbelastete  Aerosole, 
 Pollen, Schimmelsporen 
und Feinstaub treten o�  in 
 bedenklicher Konzentration 
auf. Zudem steigt in Räumen 
mit mehreren Personen der 
CO2-Gehalt schnell an. 

Das kann zu Konzentrations-
störungen, Müdigkeit und 
Kopfschmerzen führen. In 
vielen Neubauten gibt es  diese 
Probleme nicht mehr - sie 
verfügen aus  energetischen 

Gründen über  zentrale 
 Lü� ungssysteme. Hier wird 
über einen integrierten 
 Wärmetauscher die Wärme-
energie aus der Ablu�  genutzt, 
um die frische Zulu�  vorzu-
wärmen. 

Aber die Systeme sparen nicht 
nur Energie ein. Da die zuge-
führte Frischlu�  ge� ltert wird, 
sinkt die Belastung durch 
 Pollen oder Feinstaub erheb-
lich. Vor allem für Allergiker 
und Asthmatiker ist das ein 
großes Plus. 
Als Nachrüstung im Bestand 
kommen meist dezentrale 
Lü� ungssysteme zum Einsatz. 
Sie werden raumweise instal-
liert. Das ist mit relativ wenig 
Aufwand schnell umgesetzt. 
(txn/Stiebel Eltron/red)

Wenn die Raumluft krank macht

FLIESEN?FLIESEN?
SANITÄR?

KLAR BEI
HORNUNG!
Für die

Verlegung/Montage
empfehlen wir gerne

Handwerksbetriebe
empfehlen wir gerne 

Handwerksbetriebe 
Rheinstraße 132 · 76297 Stutensee-Friedrichstal
Telefon 07249 78-0
www.hornung-baustoffe.de

Foto: CrailsheimStudio/iStock/Getty Images Plus
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1)

BI
SZ

U

25%
BÄDERAUF

ALLE

· Bis zu 35% DIREKTNACHLASS auf alle Küchen 1)

· AUFMASS bei Ihnen Zuhause - inklusive 1)

· LIEFERUNG & MONTAGE inklusive 1)

· ELEKTRO- & WASSERANSCHLÜSSE inklusive 1)

· 200 € Bonusscheck zusätzlich 1)

30 KÜCHEN
JUB I L ÄUMSPAKETE
Z U V E R S C H E N K E N

1) mehr Infos unter: www.moebelehrmann.de/
aktionsbedingungen

Einkaufsgutscheine
imWert von 5.000 €

zu gewinnen1)

GROSSE
VERLOSUNG

EHRMANNWOHN- UND EINRICHTUNGS GMBH · 76646 Bruchsal · Kammerforststraße 3 · Tel. 07251 307100
Hauptsitz: Ehrmann Wohn- und Einrichtungs GmbH, Lotschstr. 9, 76829 Landau

JETZT
SCHNELL SEIN!
Sichern Sie sich IhreTRAUMKÜCHE

> 06341 977-333
> moebelehrmann.de/termin

WIR FEIERN

3 JAHRE
EHRMANN

IN BRUCHSAL

D I E K Ü C H E N H Ä U S E R
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Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

Pünktlich
bequem und sicher
• Dialyse
• Krankenfahrten
• Behindertentransporte
• Schulfahrten
• Flughafentransfer
• Strahlen- und Chemotherapie

Hauptstraße 176
76297 Stutensee

www.brueckmann-faehrt.de

07244-737020
07251-985410



Fahrdienste GmbH
bewegt was...

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 40-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0721 47 659-0
karlsruhe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

STERNSTUNDEN
FüRIHRZUHAUSE

www.heckert-gartencenter.de
Georg Heckert Gartencenter | Im Schollengarten 39 | BR-Untergrombach

Heckert Gartencenter GmbH | Linkenheimer Allee 3 | Eggenstein
Montag–Samstag 9–18 Uhr

IN EXTRA QUALITäT
TISCH-WEIHNACHTSSTERN

verschiedene Farben | 10,5cm Topf

STüCK

2,99

IHR TRAUM-BAUM ZUM FEST
WäHLEN AUCH SIE IHREN BAUM IM TROCKENEN!

ANSPITZEN KOSTENLOS

Taufrisch geschlagene
NORDMANNTANNEN

ERLEBEN SIE
HECKERT´S

Stimmungsvollen
Weihnachtsmarkt



56  |  Anzeigen Nr.  50  •  10. Dezember 2020  •  Amtsblatt Bruchsal

Wilhelmstrasse 39
75015 Bretten

07251 77-2222

Hauptstraße 126
74889 Sinsheim

07251 77-7000

Kaiserstraße 63
76646 Bruchsal

07251 77-3333

Hauptstraße 49 – 53
76669 Bad Schönborn

07251 77-4444
KRAICHGAU

IMMOBILIEN
MAKLER

DEUTSCHLANDS
GRÖSSTE MAKLER

BEWERTUNG

IN KOOPERATION MIT

FOCUS–SPEZIAL
0 1 | 2020

2020

www.s-immo-kraichgau.de

Menschen. Immobilien. Lächeln.

Wir sind Ihre
Immobilien-Profis vor Ort!


